
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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	 42. Jahrgang (104)	 Donnerstag, den 26. Februar 2015	 Nr. 9/2015

Sternwarte Bellheim e.V.:

Öffentlicher Beobachtungsabend

Freitag, 27. Februar 2015, 20.00 Uhr

in der Sternwarte, Zeiskamer Straße (Nähe Schwimmpark)

Gemeindekindertagesstätte „Flohzirkus“:

Flohmarkt

Sonntag, 1. März 2015, 13.30 bis 15.30 Uhr

in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle Bellheim

ödp-Gemeindeverband Bellheim:

Freihandelsabkommen TTIP:

Konzerninteressen auf Kosten des Konsumenten?
Folgen für Bürger und Kommunen
Prof. Dr. Klaus Buchner, 
Mitglied des Europäischen Parlaments, spricht zu diesen Fragen

Freitag, 6. März,19.00 Uhr, Pfarr- und  Jugendheim  St. Michael Bellheim
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag............................ 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf 
Weiteres dienstags geschlossen.
Mittwoch........................................ 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag............... 14.00 - 16.00 Uhr
.....................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag 
von 09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 
sowie Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, 
privat: Tel. 06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde 
wird vom Ortsbürgermeister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder.....................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18,............................... Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
..................................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der Aks-
lepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte Karl 
2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 unter der 
einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne Vorwahl)
zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag 
von 18.00 - 07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentiuskran-
kenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag 
von 18.00 - 07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. starke 
Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schwere Ver-
brennungen) muss direkt der Rettungsdienst unter 
der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
28.02.-01.03. und 04.03.2015
Herr Dr. Spieß, Industriestraße 7b, Landau, 
Tel. 06341/86633
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis Mon-
tag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 
07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr vom Vor-
abend bis zum Tag nach dem Feiertag, 07.00 Uhr.
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der 
Sprechstunden, ist über den Anrufbeantworter jeder 
Augenarztpraxis zu erfahren. Die Notdienstsprech-
stunde findet jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder 
Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr in der jeweiligen Pra-
xis statt. Andere Notfallbehandlungen sind mit dem 
Dienst habenden Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit. Der Dienst 
habende Zahnarzt kann unter folgender Telefon-
nummer erfragt werden: .............Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr 
des Folgetages erreichbar.
Sonntag, 01.03.15
Schwanen-Apotheke, Hauptstraße 16, 
Weingarten, Tel.: 06344/5617
Mozart-Apotheke, Raiffeisenstraße 7, 
Offenbach, Tel.: 06348/98220
Montag, 02.03.15
Sonnen-Apotheke, Untere Hauptstraße 127, 
Herxheim, Tel.: 07276/919744
Wieslauter-Apotheke, Lukasstraße 11, 
Berg, Tel.: 07273/919264
Dienstag, 03.03.15
Ludwig-Apotheke, Ludwigstraße 16, 
Germersheim, Tel.: 07274/94780 und
Löwen-Apotheke, Am Turmplatz 5, 
Essingen, Tel.: 06347/2315
Mittwoch, 04.03.15
Hainbach-Apotheke, Hauptstraße 106, 
Schwegenheim, Tel.: 06344/1667
Pfalz-Apotheke, Ringstraße 12, 
Kuhardt, Tel.: 07272/3131
Donnerstag, 05.03.15
Kreuz-Apotheke, Mittlere Ortsstraße 123, 
Rülzheim, Tel.: 07272/8352
Freitag, 06.03.15
Neue Löwen-Apotheke, Hauptstraße 118, 
Bellheim, Tel.: 07272/8283
Samstag, 07.03.15
Linden-Apotheke, Hauptstraße 175,
Hochstadt, Tel.: 006347/2443
Damm-Apotheke, Victoria-Lehnhardt-Damm 20,
Neuburg, Tel.: 07273/4282
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, 
Bellheim, Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus die 
Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, ..................Tel.: 07272/919177
.................................................. Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich 
zu versorgen und die Behandlung des Arztes zu 
unterstützen, ambulanter Hospizdienst, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, stun-
denweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und 
vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 Uhr 
und 
nach Vereinbarung ........................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
........................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater  
Umwelt- und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr.............................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung...........................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim..................................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim.................................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)................................ 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim......................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen..................................... 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe....................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe..........................................07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen..................................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam.............................................. 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim...............................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau...................................................... 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil...........................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
...........................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr...........................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer................................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
.........................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, Hans-
Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 
oder 07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG............................ 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz:.......................................... 0800/7977777
............................................. Telefax (06323) 941320
Gasentstörung.................................. 0800/0837111
Frauenhaus Landau......................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer......................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon.................................. 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrverban-
des Germersheim: 
......................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam..................................... 07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Hunde müssen angemeldet werden
Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer jeder Hundehalter ver-
pflichtet ist, die Anschaffung oder den Zugang eines Hundes sowie 
Änderungen in der Art der Hundehaltung innerhalb von 14 Tagen bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 21, anzuzeigen. Steuer-
pflicht besteht ab dem Monat, in dem der gehaltene Hund drei Monate 
alt wird. Anmeldepflicht besteht jedoch bereits binnen 14 Tagen nach 
der Anschaffung bzw. nach Zuzug in die Gemeinde, auch wenn der 
Hund noch keine drei Monate alt ist.
Die Abschaffung eines Hundes ist ebenfalls binnen 14 Tagen anzuzei-
gen. Bei der Abmeldung ist die ausgehändigte Hundemarke zurück-
zugeben.
Die Hundehalter werden gebeten, die noch nicht versteuerten Hunde 
umgehend anzumelden. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
und einen unversteuerten Hund hält, macht sich der Steuerhinterzie-
hung strafbar. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Auskunft erteilt Frau Betsch, Tel. 07272-7008-521.

Hinweis bei Eigentumswechsel
Aus gegebenem Anlass bitten wir folgendes zu beachten:
Die Gemeinde als Steuerbehörde hat keine Kenntnis von den Grund-
stücksverkäufen und dem Inhalt der Kaufverträge. Sie kann deshalb 
ohne Vorlage der Kaufverträge keine Umschreibungen auf die neuen 
Eigentümer vornehmen. Änderungen in den Besitzverhältnissen 
infolge Kauf-, Verkauf- oder Erbauseinandersetzung sind unbedingt 
bekanntzugeben.

Wohnhaus (bebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) und des Wasser-
zählerstandes wird die Umschreibung auf den neuen Grundstücks-
eigentümer vorgenommen. Dies gewährleistet eine ordnungsgemäße 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren sowie des wieder-
kehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässerung.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer und kann im Gegensatz zu 
den Verbrauchsgebühren nicht abgerechnet werden. Die steuerliche 
Umschreibung erfolgt immer auf den nächsten ersten des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag erfolgt ist. Gegenüber dem neuen Eigen-
tümer besteht allerdings ein privatrechtlicher Anspruch auf Erstattung 
der Grundsteuer ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Zeitpunkt.

Bauplatz (unbebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) wird die Umschrei-
bung des wiederkehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässe-
rung auf den neuen Eigentümer vorgenommen.
Für die Grundsteuer gilt das gleiche wie bei bebauten Grundstücken.

Wohnungseigentum (Eigentumswohnung)
Beim Verkauf von Wohnungseigentum kann unter Vorlage der Nota-
riatsurkunde (Kaufvertrag) der Eigentumswechsel grundsteuermäßig 
auf den nächsten ersten des Jahres vorgemerkt werden. Auch hier ist 
vorstehender Hinweis zur Grundsteuer zu beachten.
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren wird von der zuständigen 
Hausverwaltung vorgenommen.

Landwirtschaftliche Flächen (Ackerland)
Beim Verkauf von landwirtschaftlichen Flächen (Ackerland) kann unter 
Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) die Umschreibung auf den 
neuen Eigentümer vorgenommen werden. Allerdings besteht hier nur 
die Möglichkeit, über die Flächen den Feldschutz- und Wegeunterhal-
tungsbeitrag umzuschreiben.
Die mit Grundsteuermessbescheid festgestellten Messbeträge kön-
nen nur über das zuständige Finanzamt geändert bzw. aufgehoben 
werden.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim Frau Betsch, Tel. 07272/7008-521.

Unentgeltliche Schulbuchausleihe 
im Schuljahr 2015/2016

Frist für Anträge auf Gewährung 
von Lernmittelfreiheit endet am 16. März 2015
Anträge auf Lernmittelfreiheit für das Schuljahr 2015/16 können noch 
bis 16. März 2015 gestellt werden. Für Schüler, die die Grundschulen 
Bellheim, Ottersheim/Knittelsheim und Zeiskam besuchen, sind die 
Anträge fristgerecht und mit den entsprechenden Unterlagen direkt 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Zimmer 12 abzuge-
ben. Sollte die Frist versäumt werden, kann man nur noch an der Aus-
leihe gegen Gebühr teilnehmen.

Sitzungen

Bauausschuss Bellheim
Am Mittwoch, dem 4. März 2015, findet eine nichtöffentliche Sitzung 
des Bauausschusses der Gemeinde Bellheim statt. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr am Eingang der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle.
Tagesordnung:
1. 	  Generalsanierung/Brandschutz in der Dr.-Schneider-Halle
2.	  Informationen - Anfragen

Verbandsgemeinderat Bellheim
Am Mittwoch, dem 4. März 2015, 19.00 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim eine Sitzung 
des Verbandsgemeinderates Belheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Vergabe von Aufträgen
2.	 Güterverkehr, Resolution
3.	 Schwimmparkangelegenheiten
4.	 Antrag auf effektives und optimiertes Verwaltungshandeln/
	 Qualitätsmanagement
5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
7.	 Personalangelegenheiten
Fraktionssitzungen: 
CDU:	 Dienstag, 03.03.15, 19.00 Uhr, 
	 Pfarr- und Jugendheim St. Michael, Bellheim
WGA:	 Mittwoch, 04.03.15, 18.00 Uhr, 
	 Rathaus Bellheim, kleiner Sitzungssaal
SPD:	 N.N.
FDP:	 N.N.

Gemeinderat Bellheim
Am Donnerstag, dem 5. März 2015, 19.00 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Antrag auf Information zu den Ergebnissen der Sozialraum-

analyse des Landkreises Germersheim für OB Bellheim
2.	 Nikolausmarkt Endabrechnung
3.	 Hauptstraße 140
4.	 Schulsozialarbeit
5.	 Bebauungsplan „Im Häßlich - 14. Änderung“; 
	 Aufstellungs- und Offenlagebeschluss
6.	 Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spiegelbach-Park“; 

Aufstellungs- und Offenlagebeschluss
7.	 Straßensanierungen in Bellheim
8.	 Stadionangelegenheiten - 
	 Überdachung des Hürdenabstellplatzes
9.	 Berufung eines Seniorenbeauftragten
10.	 Änderung der Hauptsatzung
11.	 Resolution zum geplanten Güterverkehr 
	 auf der Stadtbahnstrecke Germersheim-Wörth
12.	 Städtebauförderung - Aufnahme von Kooperationsverbünden/

Interessenbekundung 2015
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13.	 Antrag auf Unterrichtung von Verträgen
14.	 Antrag auf Informationen zum Stand der Südumgehung Bellheim 

und der Westspange
15.	 Antrag auf ein Durchfahrtsverbot von Schwerlastverkehr
16.	 Antrag zur Einführung von Tempo 30 auf den Landesstraßen
17.	 Einwohnerfragestunde
18.	 Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
19.	 Rechtsangelegenheit
20. 	 Grundstücksangelegenheiten

21.	 Informationen - Anfragen
Fraktionssitzungen:
CDU:	 Dienstag, 03.03.2015, 19.30 Uhr, 
	 Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“
WGA:	 Dienstag, 03.03.2015, 20.00 Uhr, Zur Fellach“
SPD:	 Montag, 02.03.2015, 20.00 Uhr, Bellheimer Braustübl
BfB:	 Dienstag, 03.03.2015, 19.30 Uhr, bei Fam. Wolff, 
	 Hauptstraße 32, Bellheim
FDP:	 N.N.

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Di., 24.02.15 GV Frohsinn Bellheim Jahreshauptversammlung
Kath. Pfarr- und 
Jugendheim 
St. Michael

20.00

Bellheim Fr., 27.02.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim So., 01.03.15 Kita Flohzirkus Flohmarkt Schneiderhalle 13.30-15.30

Bellheim Mi., 04.03.15 GBV Jahreshauptversammlung Bellheimer 
Braustübel 20.00

Bellheim Do., 05.03.15 VfL Bellheim Mitgliederversammlung Kath. Pfarrheim 19.00-21.00

Bellheim Sa., 07.03.15 Schüler-Hort Iglus Flohmarkt Festhalle 11.30-15.00

Knittelsheim Mo., 23.02.15 Gemeinde AK Jugend, Kultur und Soziales Gemeindehaus 20.00

Knittelsheim Fr., 06.03.15 Kirchengemeinden Weltgebetstag Ev. Kirche 19.00

Knittelsheim Sa., 07.03.15 Gemeinde Aktion Saubere Landschaft Treffpunkt: Gemein-
dehaus 10.00

Ottersheim Sa., 28.02.15 Feuerwehr Jahresbeginnfeier Bürgerhaus 19.00

Ottersheim Do., 05.03.15 Ottersheimer 
Quetschkommod

Vernissage zum Ende 
der Winterpause 

Zur Zwewwel 
Quetschkommod 

20.00
18.00

Ottersheim Fr., 06.03.15 Frauengemeinschaft Weltgebetstag ev. Kirche 18.00

Ottersheim Sa., 07.03.15 Gemeinde Ottersheim Aktion Saubere Landschaft Treffpunkt: 
Süwega-Linde 10.00

Zeiskam Di., 24.02.15 DRK Blutspende Fuchsbachhalle

Zeiskam Fr., 27.02.15 
So., 01.03.15 Reit-und Fahrverein Springlehrgang mit 

Georg Bödicker 
Fuchsbachhalle
Reitstadion

20.00
19.30

Zeiskam Sa., 28.02.15 GV Frohsinn Großer Gesellschaftsball mit
der Tanzband Celebration Fuchsbachhalle 20.00

Zeiskam Fr., 06.03.15 GV Liederkranz Generalversammlung Alter Bauernhof 20.00

Zeiskam Fr., 06.03.15 Reit- und Fahrverein Generalversammlung Reitstadion

Zeiskam Fr., 06.03.15 Tennis-Club Generalversammlung Jahnstube 20.00

Zeiskam Sa., 07.03.15 Gemeinde Aktion Saubere Landschaft Feuerwehr 9.00

Zeiskam Sa., 07.03.15 
So., 08.03.15 

Plastik- u. 
Modellbau-Club Ausstellung Fuchsbachhalle Sa., 11.00-17.00

So., 11.00-17.00

Zeiskam Mo., 09.03.15 LandFrauen Meditation „Tanzen bewegt die Seele“ Haus Bethanien 19.30

Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 
0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an. Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflege-
stützpunkt Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 18. März 15 (Stephanie Geiger)
Mitwoch, 22. April 15 (Stephanie Geiger)
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Pflegebroschüre - Hilfe- und  
Pflegeangebote im Landkreis Germersheim

Die Pflegebroschüre enthält umfassende Informationen rund um das 
Thema „Hilfe und Pflege“. Sie richtet sich an betroffene Menschen 
und ihre Angehörigen ebenso wie an Fachleute und am Thema Inte-
ressierte.
Kontakt: 
Kreisverwaltung Germersheim: 
Tel. 0 72 74 - 53 279 (Hr. Nier), 
Internet: www.kreis-germersheim.de (Internet)
Pflegestützpunkt Germersheim: 
Tel. 0 72 74 - 70 30 932 oder 
0 72 74 - 70 30 177 (Fr. Brecht, Fr. Stepp, Fr. Scheib)
Pflegestützpunkt Rülzheim: 
Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 
0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann)
Pflegestützpunkt Kandel: 
Tel. 0 72 75 - 96 01 28 (Fr. Nuber, Fr. Scheib, Hr. Kurz)
Pflegestützpunkt Wörth: Tel. 0 72 71 - 76 08 20 oder 
0 72 71 - 76 08 22 (Fr. Schwind, Fr. Tremmel-Kempf)
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„Aktion Saubere Landschaft“ 2015
Vorankündigung

Am Samstag, dem 7. März 2015 findet wie schon in den Vorjahren 
die „Aktion Saubere Landschaft“ statt. Bei dieser kreisweiten Sam-
melaktion soll die Landschaft von weggeworfenen Abfällen gesäubert 
werden. Bedauerlicherweise nehmen die wilden Müllablagerungen in 
unserer Landschaft ständig zu. Mit dieser Sammlung soll dagegen ein 
Zeichen gesetzt werden.
Die Bevölkerung, sowie Vereine und Gruppen werden hiermit aufgeru-
fen die Aktion an dem Samstagvormittag zu unterstützen.
Die genauen Treffpunkte werden im nächsten Amtsblatt unter den 
jeweiligen Ortsgemeinden veröffentlicht.

Die VG Bellheim spart Strom
Auftakt am 26. Februar 2015 in Knittelsheim

Die Verbandsgemeinde Bellheim setzt das Konzept „Unser Dorf spart 
Strom“ des Regionalbüros Mittelhaardt & Südpfalz der Energieagentur 
Rheinland-Pfalz über das Jahr 2015 hinaus in allen Ortsgemeinden 
um. Den Auftakt macht Knittelsheim am Donnerstag, 26. Februar 
2015 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Bürgermeister Ulrich Christ-
mann lädt ein zum Themenabend „Wie halbiere ich meine Stromrech-
nung?“. Oliver Decken von der Energieagentur gibt in einem Vortrag 
praktische Tipps zu direkten Maßnahmen im Haushalt, die einfach 
umzusetzen und hochwirtschaftlich sind. Weiterhin stellt der Experte 
Möglichkeiten zum Stromsparen vor, die bereits mit geringem Auf-
wand zu erreichen sind. In den folgenden Wochen - in Knittelsheim 
bis zum 14. April 2015 - erhalten interessierte Bürger die Gelegenheit, 
sich Strommessgeräte über die Gemeinde auszuleihen. „Die Ener-
giesparwochen sind ein guter Impuls, Strom zu sparen, und die Ver-
bandsgemeinde Bellheim trägt gerne damit zum Umweltschutz bei“, 
so Verbandsgemeinde-Bürgermeister Dieter Adam. 
„Stromschluckern auf der Spur“: Kostenloser Strommessgeräte-
verleih während des Aktionszeitraums 
Damit jeder selbst zuhause die eigenen Elektrogeräte zum Beispiel 
auf ihre Stand-by-Verbräuche überprüfen kann, verleiht die Kommune 
direkt im Anschluss an den Informationsabend mit der Energieagen-
tur und während der Laufzeit von „Unser Dorf spart Strom“ Strom-
messgeräte, die die Energieagentur bereitstellt. Zudem erhalten die 
Bürger die Broschüre der Verbraucherzentrale „Sherlock hätte nach-
gemessen“, die bei der Bewertung der überprüften Geräte hilft. Die 
Grundschulen in der Verbandsgemeinde planen in den jeweiligen Akti-
onszeiträumen gemeinsam mit der Energieagentur die „Ausbildung“ 
von Stromdetektiven, die für das Thema „Strom“ sensibilisiert werden 
und lernen, was Stand-by-Verbräuche sind und wie man sie vermei-
den kann. Die kleinen Detektive bekommen Messgeräte an die Hand 
und spüren zuhause Verbräuchen nach. Zum Abschluss der Dorfak-
tion Knittelsheim spart Strom veranstaltet die Gemeinde einen weite-
ren Bürgerabend, bei dem es um die Möglichkeiten von Photovoltaik 
geht: „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von Haushalten“ ist der 
Titel des Vortrags von Oliver Decken von der Energieagentur. Nach 
Abschluss der Stromsparaktion in Knittelsheim startet mit Ottersheim 
die nächste Ortsgemeinde in der Verbandsgemeinde Bellheim „Unser 
Dorf spart Strom“. Zwischen dem 21. April und dem 28. Mai bekom-
men die Ottersheimer Gelegenheit, den Stromverbräuchen in ihrer 
Gemeinde verstärkt auf den Grund zu gehen. Schließlich startet Zeis-
kam vom 9. Juni bis zum 21. Juli beim Stromsparen durch, bevor die 
Ortsgemeinde Bellheim sich nach den Sommerferien zwischen dem 
8. September und dem 3. November auf den Weg zur Stromsparge-
meinde macht. Mitmachpreise und Aktionen des örtlichen Handels Die 
Gemeinden loben „Mitmachpreise“ für die Bürger aus: Wer schriftlich 
bestätigt, dass er in seinem Haushalt Stromverbräuche überprüft und 
sich über die Möglichkeiten zur Senkung der Verbräuche Gedanken 
macht, kann einen Mitmachpreis gewinnen. Die Preise werden bei den 
Abschlussveranstaltungen in den jeweiligen Ortsgemeinden verlost. 

Die Verbandsgemeinde kooperiert im Rahmen der Aktionen darüber 
hinaus mit dem örtlichen Elektrohändler Elektro Persch, er bietet LED-
Lampen im Austausch gegen alte Glühlampen zu besonders günsti-
gen Konditionen sowie eine fachmännische Beratung zur Verwendung 
geeigneter Leuchtmittel an. Das Konzept hinter „Unser Dorf spart 
Strom“ Das Regionalbüro Mittelhaardt & Südpfalz der Energieagen-
tur Rheinland-Pfalz stellt mit dem Projekt „Unser Dorf spart Strom“ 
Kommunen einen Maßnahmen-Katalog mit Umsetzungsbausteinen 
zu Strom-Einsparpotenzialen zur Verfügung, aus dem je nach den 
Bedürfnissen der jeweiligen Kommune einzelne oder mehrere Maß-
nahmen ausgewählt und umgesetzt werden können. Ziele sind die 
Minderung des Energieverbrauchs und damit verbunden die Kosten-
senkung für Bürger, Unternehmen und Kommunen. Die Energieagen-
tur bietet praktische Hilfen zur Durchführung des Projekts, Referenten 
zu unterschiedlichen Themen und den Verleih von Strommessge-
räten an. Die konzertierte Dorfaktion soll möglichst viele Menschen 
ansprechen und zum Mitmachen bewegen, wozu Akteure aus den 
Kommunen, Verbraucherzentrale, Energieversorgungsunternehmen, 
Handel usw. einbezogen werden. „Die Sensibilisierung für das Thema 
„Stromsparen“ steht im Mittelpunkt der Kampagne - der praktische 
Nutzen, nämlich Geldeinsparungen, ohne sich einschränken zu müs-
sen, kommt dann ganz alleine“, so Oliver Decken, Regionalreferent in 
der Region Mittelhaardt & Südpfalz der Energieagentur. Mit dem Pro-
jekt „Unser Dorf spart Strom“ leisten teilnehmende Kommunen einen 
Beitrag, dem von EU, Bund und Land verfolgten Ziel einer Minderung 
des Stromverbrauches in den klassischen Verbrauchsfeldern um jähr-
lich 1,5 Prozent einen Schritt näher zu kommen. Die Bürger sollen auf 
dem Weg zur Energiewende noch weiter sensibilisiert werden. Damit 
schützen sie das Klima und handeln auch im eigenen Interesse - denn 
sie sparen Geld, wenn sie ein paar grundlegende Dinge beachten. 

Die Maßnahmen im Überblick: 
Knittelsheim spart Strom

26.02.2015, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Ludwigstraße 27
Vortrag: „Wie halbiere ich meine Stromrechnung?“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
26.02. - 14.04.2015 
Verleih von Strommessgeräten an interessierte Bürger
Gemeindehaus, dienstags zwischen 19.00 und 20.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Grundschule Ottersheim/Knittelsheim: 
Aktion „Stromdetektive“ mit einer der vierten Klassen
14.04.2015, 19.00 Uhr Gemeindehaus Ludwigstraße 27
Vortrag: „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von Haushalten“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
Verleihung der Urkunde an die Gemeinde durch die Energieagentur 
Rheinland-Pfalz

Ottersheim spart Strom
21.4.2015, 19.00 Uhr Bürgerhaus
Vortrag: „Wie halbiere ich meine Stromrechnung?“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
21.04. - 28.05.2015 
Verleih von Strommessgeräten an interessierte Bürger
Rathaus, mittwochs zwischen 17.15 und 18.00 Uhr und nach Verein-
barung mit Ortsbürgermeister Gerald Job
Grundschule Ottersheim/Knittelsheim: Aktion „Stromdetektive“ mit 
einer der vierten Klassen
28.5.2015, 19.00 Uhr Bürgerhaus 
Vortrag: „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von Haushalten“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
Verleihung der Urkunde an die Gemeinde durch die Energieagentur 
Rheinland-Pfalz

Zeiskam spart Strom
09.06.2015, 19.00 Uhr 
Fuchsbachhalle
Vortrag: „Wie halbiere ich meine Stromrechnung?“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
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09.06. - 21.07.2015 
Verleih von Strommessgeräten an interessierte Bürger
Rathaus, mittwochs zwischen 16.45 und 19.00 Uhr und nach Verein-
barung mit Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Grundschule Zeiskam: 
Aktion „Stromdetektive“ mit einer der vierten Klassen
21.7.2015, 19.00 Uhr Fuchsbachhalle
Vortrag: „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von Haushalten“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
Verleihung der Urkunde an die Gemeinde durch die Energieagentur 
Rheinland-Pfalz

Bellheim spart Strom
08.09.2015, 19.00 Uhr Schneiderhalle
Vortrag: „Wie halbiere ich meine Stromrechnung?“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
08.09. - 03.11.2015 
Verleih von Strommessgeräten an interessierte Bürger
Rathaus VG Bellheim, täglich 09.30 bis 12.30 Uhr 
und mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Grundschule Bellheim: 
Aktion „Stromdetektive“ mit einer der vierten Klassen
03.11.2015, 19.00 Uhr Schneiderhalle
Vortrag: „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von Haushalten“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
Verleihung der Urkunde an die Gemeinde durch die Energieagentur 
Rheinland-Pfalz
Die Energieagentur Rheinland-Pfalz ist die landesweite Plattform für 
die Energiewende in Rheinland-Pfalz. Sie unterstützt Akteure aus ver-
schiedenen Bereichen dabei, die Energiewende voranzutreiben. Dazu 
bietet sie fachliche Unterstützung, vernetzt und moderiert, kommuni-
ziert Energiewende-Projekte und entwickelt ein Monitoring zur Ener-
giewende im Land. Die Energieagentur Rheinland- Pfalz GmbH ist 
2012 als hundertprozentige Landestochter mit Sitz in Kaiserslautern 
gegründet worden. Sie wird aus Mitteln des Ministeriums für Wirt-
schaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung finanziert. Sie arbei-
tet markt- sowie anbieterneutral in enger Kooperation mit zahlreichen 
etablierten Akteuren.
Informationen über die Energieagentur Rheinland-Pfalz im Internet:
www.energieagentur.rlp.de; www.energieagentur.rlp.de/newsletter; 
www.twitter.com/energie_rlp

Fundbüro
Katze in Bellheim zugelaufen

In Bellheim ist am 16.02.2015 eine männliche Katze, grau-weiß geti-
gert, ca. 1 Jahr alt, zugelaufen.
Nähere Informationen bei der Tierauffangstation Terra Mater, Lustadt, 
Telefon: 06347/608672.

              Tourismus

Veranstaltungskalender 
„Die Pfalz feiert“ im Rathaus erhältlich!

Der neue Veranstaltungskalender „Die Pfalz feiert“ ist ab sofort im Rat-
haus erhältlich. In diesem kleinen handlichen Veranstaltungskalender 
sind alle wichtigen Weinfeste, Weinmessen und Feste aus der gesam-
ten Pfalz aufgezählt. Auch aus unserer Verbandsgemeinde dürfen 
natürlich die Feste und Veranstaltungen wie unter anderem Bellheimer 
Gartentage, Zeiskamer Zwewwlfescht, Oldtimertreffen in Ottersheim 
und das Flammkuchenfest in Knittelsheim nicht fehlen. Wir wünschen 
frohes Feiern!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Südpfalz Tourismus VG 
Bellheim e.V. findet dieses Jahr am Montag, den 23.03.2015 im klei-
nen Sitzungssaal im Rathaus, Schubertstraße 18, Bellheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Geschäftsbericht für das Vereinsjahr 2014
3.	 Vorlage der Jahresrechnung für 2014
4.	 Wahlen: Kassenprüfer und Schriftführer
5.	 Wirtschaftsplan 2015
6.	 Berichterstattung zur laufenden/geplanten Vereinsarbeit
7.	 Sonstiges, Wünsche, Anträge
Dazu werden alle Mitglieder des Tourismusvereins der Verbandsge-
meinde herzlichst eingeladen. (Separate Einladung an die Mitglieder 
erfolgte ebenfalls per E-Mail.)

Aus der Jugendarbeit

Jugendgruppenleiter für  
„Sommerspaß 2015“ gesucht

Wir, die Verbandsgemeinde Jugendpflege Bellheim, bieten jedes Jahr 
ein Ferienprogramm für Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren an. Hierfür 
brauchen wir deine Unterstützung! Wir suchen engagierte Leute ab 
16 Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, sportlich gut 
drauf sind, Kreativ- und Bastelangebote durchführen können, Tanzen, 
Fußballspielen können, etc. . Wenn Du jetzt denkst, dass du Spaß als 
Betreuer in unserem Sommerferienspaß Bellheim (nur Tagesbetreu-
ung, keine Übernachtungen!) haben könntest, dann bewirb dich unter: 
info@juze-h99.de oder kontaktiere uns per Telefon: 07272-91115
Alle wichtigen Daten im Überblick:
· 	 Mindestalter: 16 Jahre
· 	 Zeitraum: 27.07. - 31.07.15
· 	 Arbeitszeit: täglich von ca. 07.30 - 17.30 Uhr
· 	 Aufbau: 24.07.2015, ca. 12.30 Uhr
· 	 Abbau: 31.07.2015, nach dem Ferienprogramm
· 	 3 verpflichtende Vorbereitungstreffen vorab
· 	 Vergütung erfolgt nach Qualifikation
· 	 Veranstaltungsort: Zeiskam Reit- und Fahrverein

Sommerspaß 2015
für Kinder von 6 - 12 Jahren in Zeiskam 

auf dem Gelände des Reit- und Fahrvereins!
Termine
Woche 1: 27.07. - 31.07.2015
Spiel, Spaß und Unterhaltung verspricht das diesjährige Kinderferi-
enprogramm der Verbandsgemeinde Bellheim. Der Veranstaltungsort 
2015 ist der Reit- und Fahrverein in Zeiskam. Auch in diesem Jahr 
steht wieder ein buntes Angebot aus Projekten, Aktionen, Bastel- und 
Spielangeboten auf dem Plan. Anmelden können sich Kinder, welche 
vor den Sommerferien die 1. Klasse - 5. Klasse besucht haben.
Betreuungszeit jeweils von 08.00 - 16.00 Uhr
Die Kosten betragen 75 € (Geschwisterkind 65,00 €) pro Kind und 
Woche. Darin sind die Kosten für die geplanten Ausflüge, die Verpfle-
gung mit einer warmen Mahlzeit am Mittag, sowie sämtliche Getränke 
enthalten. Bezieher von Arbeitslosengeld I und II, Bezieher von Sozial-
geld, Wohngeldzuschüssen oder Ähnlichem bieten wir einen vergüns-
tigten Teilnehmerbeitrag an. Hierzu setzten sie sich bitte telefonisch 
(07272-91115) oder per Email mit uns in Verbindung und melden ihr 
Kind anschließend regulär (mit dem Anmeldezettel) an!
Veranstaltungsort ist der Reit- und Fahrverein in Zeiskam.
Die Sommerferienwochen finden täglich von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Zeitraum vom 27.07. - 31.07.2015 statt.
Anmeldeverfahren:
- 	 per Mail unter: bellheim.jugendfreizeit@yahoo.de
- 	 Briefkasten oder persönliche Abgabe im Jugendzentrum H99, 

Hauptstraße 99 in Bellheim
Nach der Anmeldung Ihres/Ihrer Kindes/Kinder bekommen Sie von 
uns (wenn möglich per Mail) eine Anmeldebestätigung und die Kon-
toverbindung zum Überweisen des Betrages. Die Anmeldung ist erst 
nach Eingang des Geldes verbindlich!
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Anmeldung
Name, Vorname, Geburtsdatum des Kindes:

	
.......................................................................................................

.......................................................................................................

Vorname, Name, Anschrift des Erziehungsberechtigten:
	

.......................................................................................................

.......................................................................................................

.......................................................................................................
Telefonnummer, wichtig!

	
.......................................................................................................
E-Mail-Adresse, wichtig!

1. Woche: 27.07. - 31.07.2015 	75 € pro Kind - 
65,00 € für jedes Geschwisterkind

Abholung
O 	 wird abgeholt
O 	 darf alleine gehen

Schwimmen:
O 	 Mein Kind kann schwimmen und darf sich auf dem Gelände 

des Schwimmbads frei bewegen.
O 	 Mein Kind kann nicht schwimmen.

Ausflüge
O 	 Mein Kind darf sich auf dem Gelände des Ausflugsziels, in 

Kleingruppen von mindestens 3 Kindern, frei bewegen.
O 	 Mein Kind muss bei den Betreuern bleiben.

Radtour:
O 	 Mein Kind darf mit seinem verkehrssicheren Fahrrad an der 

Radtour teilnehmen. (Für alle Teilnehmer der Radtour besteht 
Helmpflicht!)

O 	 Mein Kind darf nicht an der Radtour teilnehmen.

Ich bin informiert, dass die Aufsichtspersonen nur für Schäden 
haften, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit seitens der 
Gruppenleitung entstanden sind. Für mitgebrachte Gegenstände, 
Kleidungsstücke, Handys, Zahnspangen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Das teilnehmende Kind hat die Regeln und Anwei-
sungen der Betreuer zu befolgen, ein grober Verstoß kann zum 
Ausschluss von der Freizeit führen. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
nes Risiko.
Gleichzeitig bestätige ich hiermit, dass mein Kind an keinerlei 
Beeinträchtigungen, Krankheiten oder Allergien leidet. Sofern 
dies doch der Fall sein sollte, informiere ich die Jugendpflegerin 
(mit Abgabe der Anmeldung) über diese.

.......................................................................................................
Ort/ Datum

	
.......................................................................................................
Unterschrift der Erziehungsberechtigten

"

Juze-Cup
Jugendzentrum H99  

in Bellheim
Wir, die „Jungs“ vom Jugendzentrum H99 in 
Bellheim planen ein Jugendfreizeitturnier für 
Jugendliche in Vereinen, Jugendzentren, 
Jugendtreffs, Schulen, Cliquen etc. … mit-
machen können alle Kids ab 10 - 18 Jahren. 

Eine Fußballmannschaft setzt sich aus 5 Feldspieler/innen 
einem Tormann / Torfrau zusammen.

Pro Mannschaft können (mit Auswechselspieler) max. 10 
Spieler/innen gemeldet werden. Zusätzlich benötigt jede 
Mannschaft einen Betreuer/in/Trainer/in. Diese sollte dann 
auch während des Turniers dabei sein.

Termin: je nach Anzahl der Teams findet das Turnier 
an folgenden Tagen statt!

Donnerstag, 26.03.2015 ca. 14.00 Uhr und Freitag, 
27.03.2015, ca. 14 Uhr (Fußballplatz Fortmühlhalle)

Teams müssen unter diesen Voraussetzungen angemel-
det werden - 12- bis 15-Jährige und 16- bis 18-Jährige kön-
nen eine Mannschaft bilden!

.........................................................................................................

Anmeldung 
(wichtig)

.........................................................................................................
Name des Betreuer

Anschrift:..........................................................................................

.........................................................................................................

.........................................................................................................
E-Mail/ Telefonnummer

Alter der Mannschaft, bitte ankreuzen! 
O 12-15 Jahr / O 16- 18 Jahre

.........................................................................................................
Name der Mannschaft

Teamanmeldung (Spieler/innen)
Vorname und Nachname, Geburtsdatum / Alter

1. .....................................................................................................

2. .....................................................................................................

3. .....................................................................................................

4. .....................................................................................................

5. .....................................................................................................

6. .....................................................................................................

7. .....................................................................................................

8. .....................................................................................................

9. .....................................................................................................

10. ...................................................................................................

Meldeschluss: Mittwoch 11. März 2015
Die Anmeldungen können per Mail info@juze-h99.de oder per Post 
Juze H99, Hauptsraße 99 in Bellheim abgeben werden! Informatio-
nen bei Astrid Kögel, Tel. 07272-91115.

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 

Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Kirchen

Bläserkonzert in Bellheim
Sa., 01.03.2015, 17.00 Uhr

Prot. Kirche Bellheim
Am Sonntag, 1. März 2015 um 17.00 Uhr findet in der Prot. Kirche 
in Bellheim ein Konzert mit dem Bezirksbläserkreis Südpfalz unter 
Leitung von Landesposaunenwart Christian Syperek statt.
Zu hören ist alte und neue Musik für Blechbläser. Ergänzt wird das 
Programm durch Orgelmusik, gespielt von Elke Heid (Lustadt). Bei 
gemeinsamen Liedern ist das Publikum zum Mitsingen eingeladen.
Der Bezirksbläserkreis Südpfalz besteht aus ca. 40-50 Bläser/
innen der Posaunenchöre im Bläserbezirk Südpfalz (Altdorf, Bad 
Bergzabern, Edenkoben, Landau, Lustadt, Rohrbach, Zeiskam). 
Das Ensemble trifft sich in der Regel einmal jährlich, um unter der 
Leitung des Landesposaunenwartes der Evangelischen Kirche der 
Pfalz gemeinsam ein Bläserkonzert zu gestalten.
Herzliche Einladung zu einem besonderen Klangerlebnis!
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  

St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Gottesdienste und kirchenamtliche Nachrichten
Freitag, 27.02.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weingarten: 18.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde
Zeiskam: Kreuzwegandacht
Bellheim: 18.30 Uhr Dankamt nach Meinung
Samstag, 28.02. - Zählsonntag
Zeiskam: 07.00 Uhr 2. Frühschicht im alten Pfarrheim
Knittelsheim: 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Gertrud und Lorenz Walburg und 
verst. Angehörige, Kollekte für Baumaßnahmen an der Kirche
Weingarten:
18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 01.03. - Zählsonntag
Schriftlesung: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18, Mk 9,2-10
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse; Amt f. Werne Mendel, best. vom 
Kath. Arbeiterverein; Kollekte für die Kirchturmsanierung
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Amt f. die Verstorbenen der letzten 5 
Jahre im März:
Antonia Mossang geb. Maiwald, Kurt Gehrlein, Irma Schwab, Alfred 
Schmitz, Barbara Netscher geb. Bauer, Pater Bernhard Brinks, Euge-
nie Stadtmüller geb. Ochmann, Hedwig Wünschel geb. Kreger, Ger-
trud Klossek, August Bößer, Anton Bömer, Katharine Sauer geb. Jung, 
Ingrid Haag geb. Götz, Margitta Logè geb. Hertel, Gerda Speicher-
mann geb. Mendel, Elfriede Reichling geb. Fischer, Gertrud Lederle, 
Manfred Gaab, Irmgard Müller geb. Kuntz, Margarete Pfirrmann geb. 
Hermann, Kollekte für die Kirchturmsanierung
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, 3. Sterbeamt f. Norbert 
Schmitt (Kpl. Sevo)
Ottersheim: 09.30 Uhr Amt f. Eduard und Elisabeth Hilsendegen und 
f. August und Margarete Kruppenbacher u. verst. Angehörige; f. Otto 
und Amalie Kreiner; f. Anna u. Albert Kröper u. verst. Angehörige
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt/Unterdorf: 10.30 Uhr Amt f. Hugo Hemmer
Zeiskam: 18.00 Uhr Fastenandacht
Montag, 02.03. 
Bellheim: 18.30 Uhr Amt f. Maria Tremmel
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 03.03.
Bellheim: 18.30 Uhr hl. Messe
Lustadt/Unterdorf: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr hl. Messe
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 04.03.
Bellheim: 16.15 Uhr Rosenkranzgebet im Haus Edelberg
18.00 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Robert und verst. Angehörige; f. Alois 
und Luise Föhlinger u. verst. Angehörige; f. Elisabeth und Willi Röhrig
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weingarten: 09.00 Uhr hl. Messe
18.30 Uhr Kreuzwegandacht

Donnerstag, 05.03.
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe für Gerda und Theo Strack u. verst. Angeh.
Ottersheim: 18.00 Uhr Bußandacht

Wo und wann sind Sie willkommen - 
Veranstaltungen in unseren  

Pfarrgemeinden und der Umgebung
Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 19.30 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
Frühschichten in der Fastenzeit - Aufstehen zum Leben
Nachstehend die einzelnen Frühschichten im Überblick:
2. Aufstehen für andere: 28.02., 07.00 Uhr, Pfarrhaus, Zeiskam
3. Aufstehen für mich: 07.03., 07.00 Uhr, Pfarrheim, Weingarten
4. Aufstehen für mehr Toleranz: 14.03., 07.00 Uhr, Bürgerhaus Ottersheim
5. Aufstehen für mehr Frieden: 21.03., 07.00 Uhr, 
Gemeindehaus Knittelsheim
6. Aufstehen: 28.03., 07.00 Uhr, Haus der Kirche Lustadt/Unterdorf
Euch und Ihnen allen eine intensive und brückenbauende Fastenzeit 
und ein schönes Osterfest, das uns neue Kraft schenkt und neuen Mut 
gibt zum Aufstehn!
Für unsere Jugendlichen
Herzliche Einladung zur Mitfahrt zur Speyerer Jugendvesper
Jeden ersten Sonntag im Monat treffen sich um 19.30 Uhr Jugend-
liche (ab 14 J.) und junge Erwachsene in der Krypta, dem „Unterge-
schoss“ des Speyerer Doms zur Jugendvesper. Jugendvespern sind 
besondere, auf junge Menschen zugeschnittene Andachten.
Die Jugendvesper ist immer ein Angebot, bei dem es „um Dich“ geht: 
Um dein Leben, deine Berufung, deine Zukunft, deine Beziehung zu 
Gott und zu den Menschen um dich herum. Geleitet wird die Speye-
rer Jugendvesper bis zum Sommer von PR Sandra Petrollo-Shatout 
und Kaplan Ralf Feix, die im Bistum auch für die Berufungspastoral 
zuständig sind. Die nächste Jugendvesper findet am Sonntag, dem 
1. März um 19.30 Uhr in der Krypta des Speyerer Domes statt. Hast 
du Lust, dabei zu sein? Dann melde dich bitte kurz bis zum Mittag 
des 28. Februars bei PA Marianne Hettrich zur Treffpunktabsprache 
bzw. zur Bildung eines „Speyerfahrt-Express“: entweder per Mail 
unter marianne.hettrich@bistum-speyer.de oder über Handy unter 
0160/7876518.
Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst in der Marienpfalz
Ebenfalls am 1. März findet um 17.00 Uhr ein Jugendgottesdienst 
mit Pfarrer Ramstätter in der Marienpfalz im Schönstatt-Zentrum in 
Herxheim statt.
Hast du Lust und Interesse, dabei zu sein, aber traust dich nicht, 
allein hinzufahren oder hast du keine Mitfahrtgelegenheit? Da einzelne 
Jugendliche und junge Erwachsene aus der PG und Umgebung die 
Jugendgottesdienste besuchen, lässt sich hier sicher eine Lösung 
finden. Melde dich in diesem Fall ebenfalls kurz bis zum Mittag 
des 26. Februars bei PA Marianne Hettrich zur weiteren Absprache 
unter marianne.hettrich@bistum-speyer.de oder über Handy unter 
0160/7876518.
Arbeitskreis Hl. Hildegard von Bingen

Liebe Mitglieder und Interessierte in der Pfar-
reiengemeinschaft Bellheim,
ab dem 1. Advent 2015 wird aus unserer Pfar-
reiengemeinschaft eine Großpfarrei. Für diese 
wurde der Name der Hl. Hildegard von Bingen 
erwählt. Ihr Patronat soll dabei Schutz und 
Hilfe im Prozess des Zusammenwachsens der 
einzelnen Pfarreien sein.

Gerne würden wir darum gemeinsam mit Ihnen unsere neue Patro-
nin näher ins Bewusstsein rücken: Wer war sie? Was können wir von 
ihr für unser Pfarrleben wie für unser eigenes Leben lernen? Welche 
Anregungen und Antworten könnte sie für uns heute haben?
Als Patronin der künftigen Großpfarrei kann sie verbinden, was noch 
trennt und Impulse geben für ein gutes Miteinander. Deshalb laden 
wir Sie herzlich ein, in einem Arbeitskreis gemeinsam ganz konkret 
zu überlegen, wie wir in den kommenden Jahren 2015 und 2016 die 
Heilige und ihr Patronat sichtbar machen und feiern können. Das kann 
auf vielerlei Weise geschehen: von spannenden Vorträgen bis hin zur 
musikalischen Auseinandersetzung mit dieser vielfältig begabten Frau.
Alle Interessierten laden wir herzlich am Dienstag, den 10. März um 
19.00 Uhr ins Pfarrheim der kath. Kirche St. Nikolaus in Bellheim ein. 
Wir freuen uns auf viele Ideen und Mitdenker!
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Vorankündigung: Geistlicher Weg zum ÖKT an Pfingsten
Am Samstag und Pfingstsonntag, den 23. und 24. Mai 2015 werden 
sich evangelische, katholische und freikirchliche Christen aus ganz 
Rheinland-Pfalz in Speyer zu einem gemeinsamen Kirchentag tref-
fen. Am Pfingstfest vor 2000 Jahren in Jerusalem erlebten die ersten 
Christen, wie vielfältig Gottes Geist unter ihnen wirkte. Auch heute 
erhoffen wir Christen uns an diesem Fest das Wirken des Geistes als 
Ermutigung und Rückenwind für unser christliches Leben vor Ort.
Zur Vorbereitung auf den Kirchentag haben die Evangelische Kirche 
der Pfalz und das Bistum Speyer eine besondere Initiative ergriffen. 
In der Zeit von Ostern bis Pfingsten werden in den Kirchengemeinden 
„Exerzitien im Alltag“ angeboten. In der Pfarreiengemeinschaft Bell-
heim werden die katholische und die protestantische Seite gemein-
sam einen solchen Exerzitienkurs durchführen.
Was sind Exerzitien?
Das Wort Exerzitien kommt aus dem Lateinischen und heiß Übung. 
Der Kurs „Aufstehen zum Leben - Geistliche Übungen in der Oster-
zeit“ vermittelt Wege, wie der christliche Glaube geübt und im Alltag 
gestaltet werden kann. Er leitet an, verschiedene Meditationsformen 
und Gebetsformen auszuprobieren. Insbesondere die Kraft des Aufer-
stehungsglaubens soll vertieft werden.
Der geistliche Übungsweg „Aufstehen zum Leben“ von Ostern bis 
Pfingsten ist demnach ein Weg in größere Lebendigkeit, in Freiheit 
und Freude hinein. Es ist ein Weg, Leib und Seele durch geistliche 
Übungen zu formen. Indem wir die Möglichkeiten entdecken, die Gott 
uns schenkt, stehen wir auf, lassen uns von Gott berühren und gehen 
den Weg der Auferstehung.
Was wird in den „Exerzitien“ konkret geübt?
Es werden Impulse gegeben, die Wahrnehmungsfähigkeit des Leibes 
und der Seele zu vertiefen. Achtsamkeit für sich selbst und für den 
Lebensalltag werden gefördert. Ziel aller Übungen ist es, zur Begegnung 
mit Gott zu finden. Die Teilnehmenden üben für sich alleine zu Hause. 
Die Übungszeit beträgt ca. 20 Minuten. Der Kurs trifft sich einmal in der 
Woche ca. eineinhalb Stunden zum geistlichen Erfahrungsaustausch. 
Von evangelischer Seite wird Pfr.i.R. Reinhard Kalker den Kurs leiten, 
von katholischer Seite Pastoralassistentin Marianne Hettrich.
Worauf ist zu achten?
Der ökumenische Exerzitien-Kurs „Auferstehen zum Leben“ wird in 
der PG Bellheim in der 16. bis zur 20. Kalenderwoche im kath. Pfarr-
heim St. Nikolaus in Bellheim angeboten. Geplant sind fünf Gruppen-
treffen (an einem bzw. zwei Abenden in der Woche) zum gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch unter geistlicher Anleitung. Daneben besteht die 
Möglichkeit zur Vertiefung in geistlichen Einzelgesprächen (nach Ver-
einbarung). Da Exerzitien einen Prozess beinhalten, ist die Teilnahme 
an allen fünf Gruppentreffen Voraussetzung für eine gute geistliche 
Dynamik. Mehrere fachlich ausgebildete BegleiterInnen werden Ihnen 
dabei zur Seite stehen und Ihnen helfen, Ihre persönliche Gottesbezie-
hung zu fördern und zu stärken.
Weitere Informationen zu den (gering ausfallenden) Teilnahmekosten 
und zu den genauen (Abend-)Terminen folgen in den kommenden 
Pfarrbriefen und Amtsblättern.
Richten Sie Ihre Anmeldung bitte wie folgt an:

- das katholische Pfarrbüro (Hintere Straße 
1, 76756 Bellheim - Tel.: 07272/973050 - 
E-Mail: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de)
- oder (im Namen von Pfr. Heike Neu) das 
Pfarramt der protestantischen Kirchen-
gemeinde Bellheim-Knittelsheim (Hintere 
Straße 4, 76756 Bellheim - Tel: 07272/2110 - 
E-Mail: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de)
Geben Sie bei der Anmeldung bitte an:

- ihren vollständigen Namen
- ihre vollständige Adresse
- ihre Telefon- oder Handynummer
- ihre E-Mail-Adresse (falls vorhanden)
Ihre Anmeldung umfasst:
- das Teilnahmeheft mit allen (inhaltlichen) Übungen und Impulsen
- die Teilnahme an allen fünf (Klein-)Gruppentreffen, die wie folgt statt-
finden:
· Donnerstag, den 16. April
· Donnerstag, den 23. April
· Donnerstag, den 30. April
· Donnerstag, den 7. Mai
· Mittwoch (!), den 13. Mai (wegen Christi Himmelfahrt)
von je 19.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr im kath. Pfarrheim in Bellheim
- die Möglichkeit auf Wunsch zur Einzelbegleitung durch den Grup-
penleiter/die Gruppenleiterin in diesem Zeitrahmen
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme, einen regen geistlichen Austausch 
und viele wachsende persönliche Gottesbeziehungen! Herzlich, i.N. 
der GruppenleiterInnen Marianne Hettrich und Reinhard Kalker
„Zwischen Schweigen und Schreien“ - ein Gesprächstraining für 
(Ehe)Paare, 14./15. März und 28./29. März 2015
Viel Paare erleben immer wieder, wie schwierig es ist, im lebendigen 
Gespräch und Austausch miteinander zu bleiben. Besonders schwer 
ist es oft, bei unterschiedlichen Standpunkten fair miteinander zu 
streiten und miteinander nach Lösungen zu suchen. 

Manchmal werden die Probleme „unter den Tisch gekehrt“, wieder 
andere Paare geraten sofort in einen heftigen Streit. In diesem Semi-
nar (KEK - Konstruktive Ehe und Kommunikation) lernen Paare ein 
wirksames und alltagstaugliches Handwerkszeug für erfolgreiche und 
gute Paargespräche.
Termin: 14./15. März und 28./29. März 2015 das Seminar besteht aus 
zwei Wochenendterminen
Ort: Schönau, Bildungsstätte Heilsbach
Kosten: 200 € pro Person (incl. Übernachtung und Vollverpflegung)
Nähere Informationen und Anmeldung: Bischöfliches Ordinariat, Seel-
sorge in Pfarrei und Lebensräumen, Webergasse 11, 67346 Speyer, 
Tel. 06232/102-328, E-Mail: ehe-familie@bistum-speyer.de

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler), 
Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag, Mittwoch, Freitag 
09.00-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Christoph Hartmüller: Christoph.Hartmueller@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: 
Marianne.Hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB Ger-
mersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177, 
Fax. 07272/919178, e-mail: s.geppert@ruelzheim.de

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Öffentlicher Beobachtungsabend  

am 27.02.2015
Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt ein zum 
öffentlichen Beobachtungsabend am Freitag, 

dem 27. Februar, Beginn 20.00 Uhr, in der Sternwarte, Zeiskamer 
Straße (Nähe Schwimmpark). Objekte der Beobachtung werden der 
Wintersternhimmel, der Mond, Jupiter, viele offene Sternhaufen und 
Nebel (Orionnebel) sein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führung dauert ca. eine 
Stunde. Danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Die Veranstal-
tung findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel statt.
Weitere Infos unter www.sternwarte-bellheim.de

Gewerbeverband VG 
Bellheim e. V.

Der Gewerbeverband Bellheim e.V. begrüßt sein 
neues Mitglied: Bellheimer Bierfäss´l, Gustav-

Ulrich-Str. 17, in Bellheim.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Gewerbeverband Bellheim e.V. lädt am Mittwoch, 25.03.2015 um 
19.30 Uhr ins Ristorante Ischia, Zeiskamer Str. in Bellheim ein.
Anträge sind schriftlich bis zum 15.03.15 bei uns einzureichen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Zusage bis zum 
20.03.2015.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Souveräner Auswärtssieg der Oberligadamen festigt 
dritten Platz
SG OBZ gewinnt 27:17 (13:5) gegen HSG Hunsrück
Nach dem Pokalspiel und der Kritik an der fehlenden 
konsequenten Abwehrarbeit nahmen sich die Damen 

der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam dies offensichtlich zu Herzen. 
Sie boten am vergangenen Wochenende gegen die HSG Hunsrück 
insbesondere in der ersten Spielhälfte eine derart starke Vorstellung, 
dass SG-Trainer Jens Zwissler „ganz auf seinen Geschmack und 
seine Vorstellung“ gekommen ist. Lediglich fünf Gegentore gestattete 
seine Mannschaft den Gastgeberinnen. Dabei erwischte Linda Knarr 
im Tor einen „Supertag“ (Zwissler) und brachte die Schützinnen der 
HSG schier zur Verzweiflung. Weil Antje Haag beruflich verhindert war, 
musste Knarr alleine ran. 
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Doch machte ihr das offenbar wenig aus! Mit insgesamt 12 Paraden, 
darunter vier gehaltenen Siebenmeterwürfen, gab sie ihrer Abwehr 
(wieder mit Alina Seither) den notwendigen Rückhalt. Die dankte es ihr 
und zog nach gewonnenen Bällen das gewohnt schnelle Tempospiel 
auf. Nach vier Treffern in Folge führte die SG schnell mit 4:1 (Prinz, 
Hauck, Sefrin, Völker, 11.). Die Gastgeberinnen fanden bis dahin kein 
Durchkommen und ihre Trainerin Jutta Holl musste bereits jetzt die 
Auszeit nehmen. Doch es half nichts! Zu dominant und konzentriert 
agierten an diesem Abend die SG Spielerinnen. Freie Fehlwürfe wie 
noch eine Woche zuvor im Pokalspiel waren vermieden worden. 
Immer wieder wurde versucht die besser postierte Mitspielerin zu 
suchen und anzuspielen. Nach dem Anschlusstreffer durch die HSG 
zum 4:2 (12.) warfen die OBZ-Spielerinnen wieder eine Torserie und 
erhöhten auf 9:2 (Hermann, Reichling, Hauck, 17.). So verwunderte 
es niemand der mitgereisten SG-Fans, dass gegen Ende der ersten 
Spielhälfte es 13:5 für die SG OBZ stand.
Nach dem Seitenwechsel ließen es die Südpfälzerinnen etwas 
gemächlicher angehen und gestatten den Hunsrücker Damen das eine 
oder andere Tor. Auch erhöhte sich die Fehlwurfquote bei einfachen 
Würfen zusehends, doch war dies eher der hohen Führung geschuldet 
(19:10, Reichling, 41.). Zu keinem Zeitpunkt bestand Gefahr, dass die 
Partie kippen könnte. Dazu waren die Mittel der Gastgeberinnen nicht 
ausreichend genug. Im Gegenzug erlaubten die OBZ-Damen sich das 
Auslassen klarer Torchancen. In der 46. Minute war trotzdem erstmals 
ein Zehn-Tore-Abstand auf der Anzeigetafel zu sehen, Janina Weber 
traf per Strafwurf (22:12). Auch Julia Hermann konnte sich an diesem 
Tag mehrmals auszeichnen und steuerte fünf Treffer bei. Am Ende 
gewinnt die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam auch in dieser Höhe 
verdient mit 27:17 und festigt damit den dritten Tabellenplatz.
Jens Zwissler: „Die erste Halbzeit verlief ganz nach meiner Vorstel-
lung. Es gab eine klasse Einstellung in der Abwehr und Linda Knarr 
erwischte einen Supertag. In der zweiten Halbzeit ließen wir einige 
klare Torchancen liegen, dies war aber der deutlichen Führung 
geschuldet.“
Nächstes Wochenende ist der Tabellennachbar SV 64 Zweibrücken 
zu Gast in der Spiegelbachhalle. Für Spannung ist gesorgt, dies ver-
spricht allein der Tabellenstand. Im Hinspiel gab es 36:27-Niederlage 
trotz 15:13-Pausenführung.
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (3/1), Scherthan (1), Hauck (5), 
Zekl, Reichling (2), Völker (1), Weber (4/3), Urschel (4), Jennewein, Her-
mann (5), Seither (1), Prinz (1), Knarr
Heimpleite in den letzten Sekunden
Pfalzliga-Herren verlieren 34:35 (17:16) gegen TG Waldsee
Am vergangenen Wochenende schlugen sich die Herren der Pfalzli-
gamannschaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam leider selbst. 
Ohne Christian Krüger und Sebastian Mohra (beide erkrankt) musste 
Interimscoach Thorsten Morio viele Spielanteile auf dem Feld bestrei-
ten und konnte dadurch nicht wie gewohnt von außen helfend ein-
greifen, um die notwendigen Impulse als Trainer zu setzen. Verstärkt 
wurde die Mannschaft von den beiden A-Jugendlichen Joshua Albert 
und Dennis Würges. Schon das Hinspiel in Waldsee gestaltete sich 
ausgeglichen und konnte erst gegen Ende der Partie zugunsten der 
SG gewonnen werden. Auch am vergangenen Sonntagabend war dies 
so bis Mitte der ersten Halbzeit. Waldsee (ohne Regenauer, Mach) 
deckte offensiv, häufig mit einem oder zwei vorgezogenen Abwehr-
spielern und störte so gekonnt die Angriffsbemühungen der Gastge-
ber. Dennoch nutzte Timm Seifried gerade in der ersten Halbzeit ein 
ums andere Mal geschickt den sich bietenden Freiraum und stieß in 
die Lücken. Er traf an diesem Abend insgesamt neun Mal (9:7, 18.). 
Dennoch wirkten die Gäste wacher, emotionaler und kämpferischer 
als die Südpfälzer und glichen kurze Zeit später wieder aus (9:9, 20.). 
Selbst eine Vier-Tore-Führung der SG (14:10, Graap, 24.) wurde leicht-
fertig durch überhastete Wurfversuche verspielt. So wurden die Seiten 
mit einem 17:16 Pausenstand aus Sicht der OBZ gewechselt.
Nach der Halbzeit änderte sich am prinzipiellen Spielverlauf zunächst 
wenig. Die SG-Spieler schafften es nicht, sich entscheidend abzu-
setzen. Waldsee konterte geschickt und hielt den Anschluss (21:21, 
40.). Dann begann eine starke Phase der Hausherren. Binnen weni-
ger Minuten erhöhte Morios Team auf 27:23 (Morio per Strafwurf, 
46.). Ermöglicht wurde dies durch ein jetzt beherztes Zugreifen in 
der Abwehr und laufstarke Beinarbeit. Doch wie schon so oft in die-
ser Saison fehlte den SG-Spielern das notwendige Selbstvertrauen 
in ihre eigenen Stärken. Damit bauten sie die Gäste wieder auf und 
diese glichen in der 52. Minute wieder aus (29:29). Jetzt begann 
das große Zittern der wenigen SG-Fans in der Spiegelbachhalle. Bei 
ausgeglichenem Spielstand (34:34) und nur noch einer Minute Spiel-
zeit erkämpfte sich die OBZ-Abwehr den Ball. Doch statt ruhig und 
überlegt den Angriff aufzubauen wird mit „Brachialgewalt“ versucht 
erfolgreich zu sein. Konsequenz: Stürmerfoul - Entscheidung gegen 
die SG! Im Gegenzug trifft Waldsee zum späteren Siegtreffer (34:35, 
60.). Selbst der nochmalige Ballbesitz und 30 Sekunden Restspiel-
zeit reichten nicht, um den nochmaligen Ausgleich zu erzielen. Dazu 
fehlte der Mannschaft an diesem Abend der „denkende und lenkende 
Kopf“. Nach schlechtem Abschluss verlieren die Südpfälzer unnötig 
vor heimischer Kulisse 34:35 und finden sich auf dem 6. Tabellenplatz 
wieder.

Nächster Gegner ist am kommenden Wochenende die HR Göllheim/
Eisenberg (4. Platz), die knapp gegen HSG Eckbachtal verlor.
Es spielte und traf für die SG: Beutler C., Seifried T. (9), Scheick M. 
(1), Morio Th. (9/7), Albert J. (2),, Graap F.(3), Kramer St. (4), Sefrin (2), 
Falter A. (4), Würges D., Kullmer M., Benz T., Bauchhenß T., Weinerth T.
wB-Jgd: HSG Schweich - SG OBZ 23:21 (9:11)
Trotz guter Leistung reichte es wieder nicht zum Sieg für unsere wB-
Jugend beim Sonntagabendspiel in Schweich. Die Gastgeber erziel-
ten den ersten Treffer, aber Marlene glich noch in der ersten Minute 
aus. Sandy brachte uns eine Minute später zu 1:2-Führung, aber Sch-
weich erhöhte postwendend auf 4:2. In den folgenden sieben Minuten 
dominierten die Abwehrreihen, ehe Janina 3-fach im Minutentakt zum 
5:5 traf. Per Strafwurf ging Schweich wieder in Führung, aber Anna-
Lena, Janina und Marlene erkämpften sich erneut die Führung zum 
7:8. Wieder bekamen die Gastgeber einen Strafwurf zugesprochen, 
aber unsere Mädels spielten in der letzten Minute der ersten Halbzeit 
einen 2-Tore-Vorsprung heraus (Anna, Janina). Beim Stand von 9:11 
wurden die Seiten gewechselt.
Unsere Mannschaft kam gut eingestellt aus der Pause und zog inner-
halb von vier Minuten über außen und per Tempogegenstoß zum 
10:14 davon (Anna, Sarah, Sandy). Der Gegentreffer zum 11:14 war 
wieder ein Strafwurf, fast jede Aktion unserer Abwehr wurde nun mit 
Siebenmetern bestraft. Theresa im Tor konnte einige Chancen der 
Gegner vereiteln und feuerte ihre Mannschaft lautstark an. Der erneu-
ten 3-Tore-Führung in der 32. Minute folgten zwei Hinausstellungen 
gegen unsere Mannschaft, die wir allerdings gut überstanden. Bis zur 
37. Minute konnten wir die Gastgeber auf Distanz halten (16:19), der 
Ausgleichstreffer zum 19:19 der Gastgeber war wieder ein Strafwurf… 
Unsere Mädels, die die ganze Zeit super gekämpft hatten, ließen nun 
die Köpfe hängen. Vier Minuten vorm Abpfiff, die Schweicher holten 
sich jetzt erst ihre dritte gelbe Karte ab, konnte Janina nochmal zum 
21:21 ausgleichen. Aber unsere Mädels waren nun so demoralisiert, 
dass sie am Ende noch zwei Gegentreffer zum 23:21 kassierten. 
Sicher haben wir vor allem in der ersten Halbzeit wieder einige gute 
Chancen ausgelassen und eine körperbetonte Abwehr gespielt, aber 
9 zu 1 Strafwürfe sprechen eine deutliche Sprache. Theresa konnte 
sich mit 18 Paraden, darunter vier gehaltenen Siebenmeter auszeich-
nen, aber die Mädels fühlten sich um einen Sieg betrogen.
Kopf hoch, Mädels, ihr habt gut gespielt und hättet die Punkte ver-
dient. Während der langen Rückfahrt war die Stimmung im Bus trotz-
dem gut, und die Mädels freuen sich aufs nächste Spiel in 14 Tagen 
beim Tabellenzweiten in Budenheim.
Mit dabei waren: Janina Weber, Anna-Lena Kunz, Sarah Doser, 
Sandy Schippmann, Anna Hick, Marlene Oetzel, Malin Guldenschuh, 
Lena Ohmer, Fabienne Schmuck, Vanessa Kuntz, Theresa Schmitt 
und als moralische Unterstützung Lina Reichling und Franziska Mues.
wC-Jgd.: SG OBZ - JSG Wörth/Hagenbach 32 : 29 (15 : 13)
Mit gemischten Gefühlen gingen wir Trainer in das Spiel gegen den 
Tabellenführer aus Wörth.
Nach dem Debakel gegen Thaleischweiler und dem Sieg gegen Born-
heim und wieder ohne unsere Torfrau Lara (noch krank, aber als seeli-
sche Unterstützung auf der Bank) sowie dem Fehlen von Lisa Bantele 
und Lisa Keiber (beide krank) mussten wir auf die Unterstützung der 
wD-Mädels Mona, Philine und Julia zurückgreifen.
Nach einem Sieg und zwei Niederlagen gegen Wörth wollten die 
Mädels die Revanche. Doch es begann anders als erhofft. Wörth fand 
besser ins Spiel und führte schnell mit 2 Toren. Doch dann zeigten 
unsere Mädels ihren Kampfgeist und drehten das Ergebnis zum 3 : 
2. Ab jetzt war es ein hochklassiges Pfalzligaspiel, keine Mannschaft 
konnte sich bedeutend absetzen. Wir hatten jetzt immer einen kleinen 
Vorteil, sodass die JSG es immer nur zum Ausgleich schafften ( 4 :4; 7 
: 7; 10 : 10). Mit dem 8 :9 Mitte der 1. HZ hatte die JSG die letzte Füh-
rung im gesamten Spielverlauf. Unsere Mädels kämpften und hatten 
die JSG bis zur Halbzeit klar im Griff (12 : 10; 14 : 12), sodass beim 
Stande von 15 : 13 die Seiten gewechselt wurden.
In der 2. Halbzeit wurde sogar ein 3 bis 5 Tore Vorsprung herausge-
spielt. (16 : 13; 21: 19; 26 : 21 28 : 23) Der mannschaftliche Kampfgeist, 
das Spiel zu gewinnen, setzte sich fort. Auch bei den Umstellungen 
im Angriff klappte das Angriffsspiel, sodass fast jede sich in die Tor-
schützenliste eintragen konnte. Schade nur, dass unser Kreisspiele-
rinnen (Madeleine und Mona) nicht genügend Freiraum hatten um sich 
in Szene zu setzen. Die Deckung der JSG war hier sehr gut. Auch 
unsere Torfrau Julia Job aus der D-Jugend trug zum Sieg durch tolle 
Paraden bei.
Ein auf jeden Fall sehr spannendes und hochklassiges Spiel mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung. Ein Großes Lob vom Trainer-
team und den Eltern.
Es spielten: Julia Job (Tor), Sabrina Leuthner; Jade Walburg; Mona 
Reichling, Philine-Sophie Janssen; Luisa Jenne; Sophie Langmair; 
Lena Schlindwein; Madeleine Mertins; Lara Sohl
mA-Jgd.: SG OBZ - TV Kirrweiler 30 - 22 (15 - 14)
Da gut die Hälfte der mA-Jgd. krankheitsbedingt ausgefallen war, 
mussten, mal wieder, die Jungs aus der B-Jgd. mithelfen, den 9. 
Saisonsieg sicherzustellen. Unter Aushilfstrainer Gerald Faath sollte 
es genügen, das Tempo hoch zu halten und die Leistungsträger der 
Gäste in Abwehr und Angriff zu beschäftigen. 
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Über eine knappe Führung zur Pause (15-14) wurde bei nachlassen-
den Kräften der Gegner der Torabstand langsam aber stetig ausge-
baut und letztlich auch in dieser Höhe verdient gewonnen. 
Der aktuelle 4. Tabellenplatz wird aber schwer zu halten sein. In den 
letzten 4 Saisonspielen treffen wir auf die ersten 3 der Tabelle. Den 
Anfang macht nächste Woche auswärts Tabellenführer Heiligenstein 
(Samstag 16.00 Uhr). Wenn alle wieder fit sind, könnte es was werden, 
zu Hause haben wir praktisch mit dem Schlusspfiff mit 39-40 verloren, 
da ist noch was offen.
Ein gutes Spiel von: 
Würges Dennis, Albert Joshua, Faath Luca, Künzinger Julian, Benz 
Daniel, Julian Hesse, Nico Wittek, Wünschel Marcel und Stefan Kreiner
mD1-Jgd.: SG OBZ - TSG Friesenheim 18:29 (10:14)
Die Niederlage hielt sich sogar in Grenzen, zumal die TSG etliche 
Pfostentreffer zu verzeichnen hatte.
Unsere Jungs gingen sogar 1:0 in Führung. Aber wie erwartet domi-
nierte der verlustpunktfreie Tabellenführer das Geschehen nach Belie-
ben. In der Abwehr standen sie die nächsten 10 Minuten wie ein 
Bollwerk, aber immer mit fairen Mitteln. Und im Angriff zeigte sich 
eben die individuelle Klasse des Gegners. 
So stand es schnell 1:5. Aber es war dieses Mal doch bemerkens-
wert, dass unsere Mannschaft scheinbar weniger Respekt vor der 
TSG hatte. Sehr auffällig hierbei in der ersten Halbzeit Odin mit einem 
seiner besten Spiele in dieser Runde. 
Er fand im Angriff immer wieder die Lücke, erzielte einige Tore und half 
mit, dass wir über 2:6, 4:7, sogar bis auf 9:9 aufholten! In dieser Zeit 
fiel auch ein tolles Tor von Felix, der aus dem Rückraum mit einem 
Rückhandwurf erfolgreich war. Der gegnerische Trainer sah sich jetzt 
genötigt eine Auszeit zu nehmen. 
Die TSG spielte ab sofort wieder wesentlich disziplinierter in der Abwehr 
und verschaffte sich dadurch einige Ballgewinne. Leider standen wir 
in der Abwehr jetzt mehrmals nicht gut gegen den Rechtshänder im 
rechen Rückraum, der immer wieder auf seiner Schusshandseite frei 
kam und den Vorsprung auf 10:14 ausbaute.
Friesenheim baute in der 2. Halbzeit den Vorsprung konsequent aus. 
Geholfen hat ihnen dabei, dass unsere D1 jetzt doch ein wenig Angst 
vor der eigenen Courage hatte. 
Es wurde wieder viel zu früh das Spiel eng gemacht durch die Außen-
spieler, die immer in die Mitte drängten. 
Und dadurch hatte der Rückraum auch nicht mehr genügend Platz 
und nur der ballführende Angreifer war in Bewegung. Konsequenz 
war, dass die TSG immer wieder Bälle abfing und zu vielen und zu 
einfachen Gegenstoßtoren kam. Außerdem standen wir auch in dieser 
Halbzeit zu oft falsch gegen die Wurfhand des rechten Rückraums. 
Starkes Spiel auch von Luca L., der 3 Bälle in der Abwehr ergatterte, sich 
am Kreis gut bewegte und zu insgesamt 6 Anspielen mit Torerfolg kam!
Das Resultat war ok für uns, wir haben prima gekämpft und sollten gut 
für die nächsten Spiele gerüstet sein.
Es spielten:
Julian Lanfermann (TW), Leon Zwißler (TW), Odin Günsel (5), Yannick 
Haag (1), Elias Horn (4), Johannes Horn, Felix Jäger (3), Jonas Job (2), 
Noah Kopf, Luca Lanfermann (2), Moritz Liebel (1), Luca Metz (1), Nils 
Scherthan (1)
mD2-Jgd: TSV Kuhardt - SG OBZ 17:17 (8:9)
Gerechtes Unentschieden
Einen spannenden Krimi lieferten sich die Jungs vom Jahrgang 
2002/03 unserer SG mit dem TSV Kuhardt. 
Man begegnete sich auf Augenhöhe. Nach einem verschlafenen Start 
unserer Spielgemeinschaft (4:1 nach 4 Minuten) holten wir durch einen 
großartigen Kampf Tor um Tor auf und konnten gar mit einer 8:9-Füh-
rung in die Pause gehen. 
Dem 9:9 folgte ein 10:10 und 14:14. Mit 2 Toren in Folge konnten wir 
uns gar auf 14:16 absetzen. Beim 15:17 haben wir es nicht geschafft, 
den Sack zuzumachen und am Ende stand es 17:17, Punkteteilung, 
was insgesamt total in Ordnung ist. Wir sahen ein tolles Spiel mit einer 
lobenswerten kämpferischen Leistung und mannschaftlichem Auftre-
ten. Hoffen wir, dass wir diese Einstellung mit ins nächste Spiel am 
Sonntag um 13.00 Uhr nach Offenbach nehmen können.
Für die SG kämpften: 
Noah Drumm (Tor), Robin Herres, Lukas Thines, Simon Jäger, Daniel 
Theobalt, Felix Müller, Max Butz, Robert Gebhardt, Joshua Bloch, 
Carlo Künzinger, Ben Gutting und Kevin Sennhenn.
mE-Jgd: TSV Kuhardt - SG O/B/Z 18:21 (6:8)
Auswärtssieg, Auswärtssieg schallte es durch die Halle. - 
Wieder einmal großer Einsatz beim Lokalderby!
Nachdem wir in der Vorrunde in Kuhardt etwas unglücklich verloren 
hatten, war die Mannschaft sehr motiviert in diesem Spiel ein positive-
res Ergebnis zu erzielen.
Gegen eine Kuhardter Mannschaft, die uns körperlich doch etwas 
überlegen war, entwickelte sich von Beginn an ein enges und 
umkämpftes Spiel.
Bis Mitte der ersten Halbzeit war die Mannschaft aus Kuhardt wacher 
und lag immer mit einem Tor in Führung. Langsam kamen unsere 
Jungs besser ins Spiel, konnten sich in der Abwehr immer wieder 
Bälle erkämpfen und diese im Angriff dann auch sicher verwerten. Mit 
einer 8:6 Führung gingen wir in die Kabinen.

Gleich nach der Pause konnten wir unseren Vorsprung auf drei Tore 
ausbauen, waren dann aber etwas unkonzentriert in der Abwehr und 
ermöglichten Kuhardt wieder den 9:9 Ausgleich. Jetzt waren unsere 
Jungs wieder wacher und wir lagen den Rest des Spieles immer mit 
zwei bis drei Toren in Führung. 
Das viele Abwehrtraining, das wir in den letzten Wochen gemacht hat-
ten, scheint sich langsam auszuzahlen. Immer wieder konnten wir uns 
Bälle erarbeiten oder unser Torwart Felix konnte Torwürfe abwehren. 
Beim Spiel nach vorne ergaben sich durch schönes Zusammenspiel 
der gesamten Mannschaft immer wieder Tormöglichkeiten, die wir 
auch fast alle nutzen konnten.
Am Ende stand ein verdientes 18:21 für unsere Mannschaft auf der 
Anzeigentafel. Ein großes Dankeschön wieder einmal an die vielen 
mitgereisten Eltern, Großeltern und Geschwister, die nach Spiel-
schluss lautstark mit unseren Jungs feiern konnten.
PS: Ein Lob auch an die beiden Jungschiedsrichter aus Kuhardt, die 
ihre Sache in diesem engen Spiel gut gemacht haben.
Stark gespielt haben: 
Felix Dettbarn, Silas Faath, Matthias Ortlieb, Mathias Genshei-
mer, Andreas Frouja, Nico Bolleyer, Leo Kreiner, Tim Endres, Marcel 
Dorsch, Jonas Drumm, Robin Müller, Phil Messemer, Marc Messemer, 
Luca Mariani

Spiele am Wochenende:
Samstag, 28.02.2015:
15.00 Uhr. VTV Mundenheim - wC
15.30 Uhr: wE - TuS Neuhofen
16.00 Uhr: wA - SG Wernersberg
16.00 Uhr: TuS Heiligenstein - mA
17.00 Uhr: SV Bornheim - wB2
18.00 Uhr: Damen 1 - SV 64 Zweibrücken
20.00 Uhr: Damen 2 - HR Göllheim/Eisenberg
Sonntag, 01.03.2015:
10.15 Uhr: TuS Heiligenstein - mE
13.00 Uhr: TV Offenbach 2 - mD 2
14.30 Uhr: TV Rheingönheim - wD
16.15 Uhr: mB - HSG Eckbachtal
18.00 Uhr: Herren 1 - HR Göllheim/Eisenberg
20.00 Uhr: Herren 2 - TSV Kandel

Termine der Parteien

ÖDP-Gemeindeverband Bellheim
Gesprächsabend: TTIP-Freihandelsabkommen - 
Konzerninteressen auf Kosten des Konsumenten?
Prof. Dr. Klaus Buchner, 
Mitglied des Europäischen Parlaments, zu Gast in Bellheim
Das Thema TTIP (Transatlantic Trade and Investment Partnership / 
Transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft) ist zur Zeit in 
aller Munde, weil das Abkommen in Form eines völkerrechtlichen Ver-
trages zwischen der EU, den USA und weiteren Staaten gravierende 
Folgen für uns alle haben kann. 
Es geht u.a. um folgende Fragen:
Was passiert, wenn Grundversorgungen wie Wasser, Abwasser, 
Abfall, Bildung und Verwaltung rein profitorientiert privatisiert wer-
den? Warum sollen künstlich eingerichtete Schiedsgerichte über der 
ordentlichen Gerichtsbarkeit stehen? 
Warum werden die Verhandlungen im Geheimen geführt? 
EU-Parlamentarier, Gewerkschaften und Umweltverbände sind nicht 
zugelassen.
Prof. Buchner (MdEP) spricht zu diesen Fragen und beleuchtet die 
Folgen für Bürger und Kommunen. Freitag, 6. März, 19.00 Uhr, Pfarr- 
und Jugendheim St. Michael Bellheim.

CDU: Thomas Gebhart
Politik direkt in der Verbandsgemeinde Bellheim

Der direkt gewählte Bundestagsabgeordnete der Südpfalz Dr. Thomas 
Gebhart bietet zusätzlich zu den regelmäßigen Bürgersprechstunden, 
Bürgergesprächen und Infoständen folgendes Format an: Unter dem 
Titel „Thomas Gebhart: Politik direkt“ besteht für die Bürgerinnen und 
Bürger der Verbandsgemeinde Bellheim die Möglichkeit, den Abge-
ordneten zu Gesprächen über politische Themen nach Hause einzula-
den. Voraussetzung ist, dass Personen aus der Südpfalz fünf weitere 
Personen (Freunde, Interessierte, Kollegen, Nachbarn etc.) einladen 
und mit dem Wahlkreisbüro einen Termin vereinbaren. 
Gebhart bietet diese Möglichkeit in den Nichtsitzungswochen des 
Bundestages an. Weitere Infos unter www.thomas-gebhart.de. Das 
Wahlkreisbüro des Abgeordneten ist telefonisch unter 06341 - 93 46 
23 oder per E-Mail thomas.gebhart@wk.bundestag.de zu erreichen.
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Natur und Umwelt

Neuordnung der Bewässerungstage
Eine erfreuliche Mitteilung erhielten die Gemeinden und Bewirtschaf-
ter der Wässerwiesen entlang der Queich unterhalb von Landau: Die 
Regionalstelle Wasserwirtschaft der Struktur- und Genehmigungsdi-
rektion Süd in Neustadt gab den Beginn einer mindestens zweijähri-
gen Probephase zur Optimierung der Wiesenbewässerung bekannt, 
deren Kern eine Anpassung des traditionellen Bewässerungskalen-
ders darstellt.
Hintergrund waren Niedrigwasserstände in der Queich in den Som-
mermonaten, insbesondere im Jahr 2012, durch die die Mindest-
wasserführung während der Sommerbewässerungen nicht mehr 
gewährleistet erschien und auch die Bewässerungen selbst nicht 
zufriedenstellend durchgeführt werden konnten. Die SGD ließ dar-
aufhin den Einfluss der Wiesenbewässerung auf die Wasserführung 
der Queich von einem Ingenieurbüro untersuchen, das unter anderem 
zum Ergebnis kam, dass die Queich in der Regel genug Wasser für 
eine bedarfsgerechte Bewässerung bereithält.
Gleichzeitig erarbeitete eine Arbeitsgruppe der „Interessengemein-
schaft Queichwiesen“ unter Federführung der Gemeinde Ottersheim 
zusammen mit betroffenen Landwirten einen Vorschlag, wie durch 
eine bessere Abfolge der traditionellen Bewässerungstage solche 
kritischen Wasserstände vermieden werden können und gleichzeitig 
eine wirkungsvollere Bewässerung zu erwarten ist. Die Bewässe-
rungstage sollten im bisherigen Umfang erhalten bleiben, aber in einer 
strengen Abfolge von West nach Ost neu geordnet werden, damit die 
Aufstauphase bei der jeweils nachfolgenden Bewässerung verkürzt 
wird. Dadurch sollten die Wasserstandschwankungen im Unterlauf 
geringer werden.
Der Vorschlag der Interessengemeinschaft wurde von der SGD posi-
tiv aufgenommen und leicht modifiziert den betroffenen Gemeinden 
zusammen mit dem Gutachten im Juli 2014 vorgestellt. Die Gemeinden 

befürworteten die Neuregelung und stellten der SGD Angaben über die 
aktuell und zukünftig zu bewässernden Flächen zur Verfügung.
Während der Probephase sollen die Wasserstände unter Mitwirkung 
der bewässernden Gemeinden dokumentiert werden, damit diese 
Erkenntnisse für die endgültige Regelung zur Verfügung stehen.
Die Wiesenbewässerung war bis Mitte des 20. Jahrhunderts existen-
ziell für die landwirtschaftlichen Betriebe, sind in der Folgezeit aber 
infolge des landwirtschaftlichen Strukturwandels vernachlässigt und 
mancherorts ganz aufgegeben worden. Ihre Reaktivierung wurde 
gemeinsam ab Ende der 90er Jahre von Naturschutz, Landwirtschaft 
und Kommunen unterstützt.

Nicht zuletzt der zurückgekehrte Weißstorch macht deutlich, welcher 
Schatz hier durch gemeinschaftliches Engagement erhalten werden 
konnte.

Bäume pflanzen, Weiden  
schneiden und Libellen beobachten

NABU-Gruppe Bellheim  
blickt auf ereignisreiches Jahr zurück

Wie wichtig es ist, der Natur eine Stimme zu geben, legte Joachim 
Zürker, Vorsitzender der NABU-Gruppe Bellheim, bei der Jahres-
hauptversammlung des Vereins am vergangenen Montag den anwe-
senden Mitgliedern dar. Immer wieder werden Lebensräume von 
Tieren und Pflanzen zerstört. Wertvolle Wildsträucher und Feldgehölze 
verschwinden aus unserer Landschaft. 

Frei laufende Hunde und Modellflugzeuge scheuchen Brutvögel auf. 
Bei Planungen und Bauvorhaben wird oftmals wenig Rücksicht auf die 
Belange der Natur genommen. Viele einheimische Arten sind deshalb 
bedroht oder bereits verschwunden. Um dem entgegen zu wirken, 
pflegt die Gruppe ökologisch wertvolle Flächen in der Verbandsge-
meinde, wertet sie auf oder legt neue Biotope an. So wurden im letzten 
Jahr zahlreiche Gehölze am Zweiersee neu angepflanzt. In Zeiskam 
wurden Kopfweiden geschnitten und am Gollenberg Wiesen gemäht. 
Im NABU-Garten wachsen einheimische Sträucher und Obstbäume 
historischer Sorten. Die in den letzten Jahren gepflanzten Apfelbäume 
tragen nun Früchte. Und so plant der Vorstand in 2015 das erste Mal 
eigenen Apfelsaft beim Saftomobil in Herxheim pressen zu lassen.
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Ein Schwerpunkt der Arbeit war auch 2014 wieder der Vogelschutz. 
Mehrere hundert Nisthilfen wurden von den Naturschützern betreut. 
Die Population der Feldsperlinge hat sich Dank der Bemühungen der 
letzten Jahre wieder erholt. Erfreulich sind auch die Funde seltener 
Fledermausarten in einigen der Kästen. Für die katholische Kirche in 
Bellheim wurden Dohlen-Nisthilfen angeschafft und so umgebaut, 
dass sie in die Fensterlöcher passen.
Um die Bevölkerung zu informieren und für die Natur zu begeistern, 
bot die NABU-Gruppe verschiedene naturkundliche Exkursionen an. 
Besonders beliebt waren im letzten Jahr die Kräuterwanderung, die 
beiden Libellenexkursionen und die Fledermausbeobachtung. Der 
große Lebensturm in der Bellheimer Feldflur wurde fertig gestellt und 
zeigt anschaulich, wie auf kleiner Fläche viel für Vögel, Kleinsäuger, 
Amphibien und Insekten getan werden kann.
In Zusammenarbeit mit der NABU Regionalstelle Süd und dem 
Jugendzentrum Bellheim veranstalteten die Naturtrainer Hubert Frech 
und Maggy Lederle eine Waldrallye in den Sommerferien. 40 Kinder 
haben daran teilgenommen. An verschiedenen Stationen konnten sie 
den Wald erkunden und mit allen Sinnen erleben.

Waldrallye für Kinder in Bellheim
Auch in diesem Jahr ist ein Walderlebnistag für Kinder geplant. Er fin-
det am Samstag, den 27. Juni von 14.00 bis 18.00 Uhr im Wald hinter 
dem Bellheimer Forstamt statt. Anmeldungen nimmt die NABU Regi-
onalstelle Süd entgegen, unter Tel.: 06341-31628 oder NABU.Sued@
NABU-RLP.de

NABU-Gruppe VG Bellheim
Es ist wieder soweit…!

Am Samstag, den 28. Februar wollen wir wieder die Weiden in der 
Zeiskamer Feldflur schneiden.
Wer möchte bei dieser schönen 2-stündigen Aktion zur Unterstützung 
der heimischen Natur mithelfen?
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir uns um 13.00 Uhr an der 
kath. Kirche in Zeiskam treffen, um dann an zwei verschiedenen Stel-
len in der Zeiskamer Feldflur Weiden zu schneiden und zu bündeln.

Wer Lust hat mitzumachen, bitte uns unter NABU.Bellheim(at)NABU-
RLP.de eine kurze Nachricht zukommen lassen.

Kunst und Kultur

Ottersheimer Quetschkommod
Am Donnerstag, 5. März, 18.00 Uhr, endet die Winterpause der 
Ottersheimer Quetschkommod mit einer Vernissage, bei der Werke 
der Bellheimer Künstlerin Helena Becker vorgestellt werden.
Schon immer hatte Helena Becker aus Bellheim großes Interesse an 
Farben und Kunst. 

Die Leidenschaft dafür ent-
deckte sie jedoch erst so 
richtig, nachdem sie die 
aktive Phase des beruflichen 
Wirkens beendete und in den 
Ruhestand ging. Seitdem ist 
fast keine Leinwand vor ihr 
sicher, wenn sie mit Acrylfar-
ben abstrakte Werke schafft.
Die Ausstellung läuft bis 
Ende Mai und kann während 
den regulären Öffnungszeiten 
angeschaut werden.
Weitere Infos zum gesamten 
Programm, Kartenbestel-
lung und Reservierung unter 
quetschkommod@web.de 
oder Tel. 06348 5252.

Bitburger 
Premium Pils verschiedene Sorten 
20x0,5 Liter Flasche zzgl. € 3,10 Pfand oder 
24x0,33 Liter zzgl. € 3,42 Pfand                                                       
(1 L = € 1,30/1,64)

Gültig in KW 9+10 2015 in Bellheim

alldrink GmbH  ·  Im Breitspiel 5  ·  69126 Heidelberg  ·  Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  ·  Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.  ·  Solange Vorrat reicht.

12.12.12.12.12.99

Unsere  
AktionsknüllerBellheim, Waldstückerring 6

Telefon 07272 955543

Bellaris 
Mineralwasser verschiedene Sorten 
2x 12x0,7 Liter Flasche 
zzgl. 2x € 3,30 Pfand    
(1 Liter = € 0,48)

7.7.7.98
Doppelpack!*

20x0,5 Liter Flasche zzgl. € 3,10 Pfand oder 
24x0,33 Liter zzgl. € 3,42 Pfand                                                       

Schloss 
Wachenheim
Sekt Grün Cabinet 
trocken 
0,75 L. Fl.(1 L = € 5,32)0,75 L. Fl.(1 L = € 5,32)

3.3.99
Forster 
Schnepfenflug
a.d.W. Riesling Deutscher 
Schnepfenflug
a.d.W. Riesling Deutscher 
Schnepfenflug
Qualitätswein trocken 
oder halbtrocken, Pfalz 
1 Liter Flasche 

Dürkheimer 
Feuerberg  
Rotwein Cuvée lieblich 
Feuerberg
Rotwein Cuvée lieblich 
Feuerberg
Deutscher Qualitätswein, 
Pfalz
1 Liter Flasche 1 Liter Flasche 

3.3.33
oder halbtrocken, Pfalz 
1 Liter Flasche 

3.3.33

*Zu jedem Doppelpack: *Zu jedem Doppelpack: 2 Flaschen Bellaris Johannisbeer Spritz Schorle gratis zzgl. € 0,30 Pfand solange Vorrat reichtzzgl. € 0,30 Pfand solange Vorrat reichtzzgl. € 0,30 Pfand solange Vorrat reicht

Weincontor Schloß Friedelsheim

Beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Ratenkauf-Tage"

des Einrichtungshauses Strohmeier Gilb.
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Unsere Glückwünsche
28.02.15 	 Reichling Gudrun 	 71 Jahre
28.02.15 	 Dr. Tomaschewski Renate 	 80 Jahre
01.03.15 	 Dietherich Hildegard 	 84 Jahre
01.03.15 	 Hehn Martha 	 94 Jahre
01.03.15 	 Höhl Dora 	 79 Jahre
01.03.15 	 Lenhardt Heinz 	 83 Jahre
01.03.15 	 Öz Mehmet 	 81 Jahre
01.03.15 	 Schindler Otto 	 73 Jahre
02.03.15 	 Fahrnbach Elisabeth 	 79 Jahre
03.03.15 	 Brunst Betti 	 88 Jahre
05.03.15 	 Nuber Werner 	 81 Jahre

Aus der Gemeinde

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentlichen 
Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen. Frau Worst bietet eine wöchent-
liche Sprechstunde an. Diese findet jeweils mittwochs von 15.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des Rathauses, Zimmer 1, statt. 
Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen festgestellt haben, wäre es 
sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst mitteilen würden. 

Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch unter 07272/7008-
101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen an sie gerne per 
E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.de) sowie unter 
der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen: 13.30 - 18.30 Uhr, Montag
Herren: 13.30 - 18.30 Uhr, Dienstag
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de, E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

DIY - Kreative Ideen zum Selbermachen
DIY (Do-it-yourself) ist der neue Trend im Kreativbereich. Durch 
Experimentieren mit Alltagsgegenständen sowie mit Farben, Mus-
tern und Formen entstehen individuelle Dekogegenstände für die 
Wohnung, besondere Kleinigkeiten oder tolle Accessoires, die sich 
auch als Geschenk eigenen.

Eine Auswahl:
- Morgenthaler, Patricia: Happy Shabby
Der beliebte Einrichtungsstil Shabby Chic bekommt einen neuen 
Anstrich. Es wird bunt! Möbel und Wohnraumaccessoires erstrahlen 
in kräftigen, fröhlichen Farben und verbreiten den charakteristischen 
Shabby Charme.
- Romeiss, Julia: Upcycling
Dinge, die sonst weggeworfen würden, erhalten hier eine neue 
Daseinsberechtigung. In einem Mix aus Kreativtechniken wie Bas-
teln, Malen, Nähen, Häkeln, Sticken, Stricken oder Stempeln entste-
hen originelle Deko-Ideen für Zuhause, bunte Tisch-Deko, Blickfänge 
und Pflanzgefäße für draußen, sowie viele weitere modische Acces-
soires. Alle Ideen sind ausführlich beschrieben und bebildert.
- Schneider, Eva: Das große BLV-Kreativ-Buch
60 kreative DIY-Projekte aus Holz, Wolle, Muscheln, Kürbis, Blättern 
und mehr bieten Inspirationen: Schönes für die Wohnung und aus-
gefallene Accessoires.
- Butz, Linda: Mädchenträume – DIY-Ideen für Dich
DIY-Ideen für Teenies. Die 13-jährige Linda führt ihren eigenen Inter-
net-Blog und zeigt darin ihre neuesten Näh- und Bastelarbeiten. 

Ihre Lieblingsprojekte präsentiert sie in diesem Buch, z.B. ein Haarband, 
Loop, Kissen, Mäppchen, Schlüsselband, oder eine Handyhülle sowie 
Bastelanleitungen für Geburtstagskarten oder beklebte Bilderrahmen.
- DaWanda: Kreativ mit DaWanda
DaWanda ist der fantasievolle Online-Markt für alle Kreativen und 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Hier stellen sich 17 Shops mit 
Geschichte und Profil vor und bieten als Extras je ein shoptypisches 
Modell zum Nacharbeiten an, wobei die Vorlagen dafür am Ende des 
Buchs in einem eigenen Teil zu finden sind.
- Precht, Thade: KnotKnot Paracord
Paracords sind robuste Gummibänder aus einer hohen Anzahl inein-
ander verflochtener Nylonfäden. Inzwischen sind sie auch bei uns in 
einer großen Auswahl an Farben und Mustern erhältlich. Sie lassen 
sich knüpfen, flechten oder knoten und so können mit einfachen 
Techniken tolle Wohnraumdekos, praktische Alltagshelfer, individu-
elle Accessoires und auffälliger Schmuck hergestellt werden. Die 
Ideen werden Schritt für Schritt mit zahlreichen Detailfotos gezeigt.
- Hoverson, Joelle: Geschenke aus dem Wollkorb
Vorgestellt werden 30 Modelle zum Nachstricken aus Wollresten, 
wie z.B. Duftsäckchen, Mützen, Socken, Schals oder Handstulpen. 
Alle Modelle sind alltagstauglich und sind mit ausführlichen Anlei-
tungen versehen.
Alexandrakis, Jessica: Easy Patchwork
Die traditionelle englische Patchworktechnik, bei der kleine Stoffteile 
über Papierschablonen geheftet und von Hand zusammengenäht 
werden, wird anschaulich und üppig bebildert erklärt; mit 10 größe-
ren und kleineren Projekten (Taschen, Quilts, Kissen) zum Nachar-
beiten. Für Anfängerinnen und Fortgeschrittene.

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 

Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Progressive Muskelentspannung
Die Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Edmund Jacob-
son bewirkt durch die bewusste An- und Entspannung bestimm-
ter Muskelgruppen einen Zustand tiefer Entspannung des ganzen 
Körpers. Die TeilnehmerInnen lernen im Kurs aktiv ihre Muskeln 
anzuspannen und immer tiefer zu entspannen. Darüber hinaus 
können bestehende Muskelanspannungen aufgespürt und gelo-
ckert werden, Schmerzzustände werden verringert. Die Progres-
sive Muskelentspannung ist eine auch jederzeit im Alltag leicht 
anzuwendende Entspannungstechnik, die Ihnen hilft gelassener 
auf Stress, Ärger und Aufregung zu reagieren. Der Kurs ist geeig-
net für alle Altergruppen (ab 14 Jahren) und ist körperlich nicht 
anstrengend. Ebenfalls eignet sich der Kurs für Schichtarbeiter, 
die auf Anfrage 14tägig am Kurs teilnehmen können.
Leitung: Elisabeth Hatzenbühler
Beginn: Dienstag, 3. März 2015 2015, 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, Gymnastikraum
Gebühr: 55 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken
Kursnummer: b-2015-1-13

Leichte Fischgerichte
Entdecken Sie, wie vielfältig Fisch schmecken kann. In diesem 
Kurs lernen Sie viele neue Rezepte für die einfache und effiziente 
Zubereitung von verschiedenen Fischgerichten mit frischen Zuta-
ten kennen. Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn: Mittwoch, 4. März 2015, 18.00 - 21.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten,1 Termin, 5 Ustd.
Arbeitsmaterialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhand-
tuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-1-27

Grüne Smoothies
Grüne Smoothies sind Mixgetränke, die aus Obst, grünem 
Gemüse oder Kräutern und Wasser zubereitet werden. Durch 
die Kombination von Obst und Gemüse entstehen cremige und 
wohlschmeckende Drinks, die sehr vitalstoffreich sind. Der Vor-
trag informiert über die gesundheitlichen Vorteile und gibt Tipps 
zur bekömmlichen Zubereitung. Im praktischen Teil lernen die Teil-
nehmer mehrere Rezepte zur Zubereitung von süßen und pikanten 
Smoothies kennen.
Leitung: Sybille Traber
Beginn: Mittwoch, 22. April 2015, 18.30 - 21.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. ca. 6-8 Euro Lebensmittelkosten,1 Termin, 4 Ustd.
Arbeitsmaterialien: 
1 scharfes Messer, Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-1-28

Gewürze und Heilkräuter im eigenen Garten
Wir würzen meist nach Geschmack ohne daran zu denken, dass 
Gewürze auch Heilkraft haben und Heilkräuter auch Gewürze sein 
können. Der Vortrag informiert über verschiedene Kräuter und 
zeigt, wie Sie würzen und heilen verbinden können.
Weiterhin erfahren Sie, wie Sie eine Kräuterspirale anlegen und in 
Ihren Garten integrieren können.
 Leitung: Christa Fraatz, Apothekerin
Beginn: Donnerstag, 16. April 2015, 18.30 - 20.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr: 8 Euro, 1 Termin, 
3 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-1-27

Natürliche Deos selbst herstellen
Allergien oder Hautreizungen sind in unserer heutigen Zeit weit 
verbreitet. Daher möchten viele Menschen genau wissen, wel-
che Inhaltsstoffe in ihrem Deodorant vorhanden sind. In dem 
Kurs lernen die Teilnehmer ihr eigenes Deo mit Pflanzenauszü-
gen, ätherischen Ölen und weiteren natürlichen Produkten selbst 
zusammenzustellen.
Im Kurs werden ein Deo-Roller, eine Deo Creme und ein Deo zum 
Sprühen hergestellt. Alle Teilnehmer nehmen eine Sprühflasche 
und jeweils eine Probe von Creme und Roller mit nach Hause und 
können zwei davon auch zu Hause jederzeit leicht nachmachen.
Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 23. April 2015, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. 7 Euro Materialkosten, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeitsmaterialien:
1 Schürze, 1 digitale Briefwaage (falls vorhanden)
Kursnummer: b-2015-1-32

Pilates - Schnupperkurs
Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trainingsme-
thode. Die Übungen basieren auf fließenden, präzisen Bewegun-
gen unter Einbeziehung der Atmung. Pilates verbessert Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination. Die TeilnehmerInnen lernen ins-
besondere Bauchmuskeln, Beckenbodenmuskulatur sowie die 
Stützmuskeln rund um die Wirbelsäule zu dehnen und zu kräftigen.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 20. April 2015, 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.
Arbeitsmaterial: 
Bequeme Sportbekleidung, 
dicke Socken, Gymnastikmatte, Handtuch
Kursnummer: b-2015-1-38
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr -  
Förderverein St. Florian Bellheim

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Sankt Florian Bellheim
Termin: 18.03.2015
Ort: Feuerwehrgerätehaus
Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Rückblick 2014
4. Vorschau 2015
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Beschaffungen 2014
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis 10.03.2015 schriftlich an die Vorstand-
schaft einzureichen.

K. Ballmann, 
Vorstand

Schulen

Realschule plus Bellheim
Jung trifft Alt

Die Realschule plus Bellheim tanzt für Senioren im Haus Edelberg.
Am 11.02.2015 besuchten Zehntklässlerinnen der Realschule plus 
Bellheim am Nachmittag die Senioren im Haus Edelberg, welche 
ihnen durch ein Projekt aus dem letzten Schuljahr noch bestens ver-
traut waren. Eine Überraschung boten die quirligen Damen mit ihrem 
eigenständig einstudierten Tanz in ihrer pfiffigen Verkleidung.
Die „Alten“ erfreuten sich am spontanen Besuch der „Jungen“.
Die Kooperation zwischen der Realschule plus und dem Seniorenheim 
ist seit Jahren gewachsen und entwickelt immer wieder neue Projekte.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr Messe!)
Sonntag, 01.03. Petra Ronzheimer, Tel. 6364
Rosenkranzgebet Haus Edelberg
Jeden Mittwoch um 16.15 Uhr.
Haushaltsrechnung 2014 und Haushaltsplan 2015
Die Haushaltsrechnung 2014 und der Haushaltsplan 2015 von der 
Kath. Kirchenstiftung Bellheim liegen von Freitag, 13.02.2015, bis 
Freitag, 27.02.2015, im Pfarramt Bellheim zur Einsicht aus.
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Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Bellheim
Kirchturmuhr mutwillig beschädigt

Vermutlich am Faschingssonntag, 15. Februar bzw. in der Nacht auf 
Rosenmontag, wurde die neue Kirchturmuhr auf dem Turm der St. 
Nikolauskirche von noch Unbekannten mutwillig beschädigt. Die 
Täter stiegen über das Baugerüst bis zur Uhr und verbogen auf drei 
der vier Uhren sowohl die großen als auch die kleinen Zeiger, die 
allesamt ersetzt werden müssen. Die Zeiger wurden zwischenzeit-
lich von einer Fachfirma wieder abgenommen. An einer der Uhren 
ritzten sie mit einem harten Gegenstand die Initialen: „H + S 2015“ 
ein, so dass auch die untere Hälfte des Zifferblattes wieder abmon-
tiert und überarbeitet werden muss. Durch die Manipulation an den 
Zeigern ist auch das Uhrwerk defekt und muss repariert werden. Der 
Gesamtschaden beläuft sich nach ersten Schätzungen auf zwischen 
8.000 und 10.000 Euro.

Jeweils wurden beide Zeiger an 
drei uhren verbogen

Deutlich sind die eingeritzten 
initialen zu erkennen

Nach vorliegenden Hinweisen wurden in der Zeit zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr zwei Personen auf dem Gerüst gesichtet. Die Polizei 
richtet deshalb die Bitte an die Bevölkerung, mitzuhelfen, die Täter 
zu finden. Wer Verdächtige auf dem Gerüst gesehen hat, wird gebe-
ten, dies der Polizei, Tel.: 07274/958-0, mitzuteilen. Die Hinweise 
werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
Die Gemeinde Bellheim, in deren Eigentum sich die Kirchenuhr 
befindet, hat für sachdienliche Hinweise, die zur Ergreifung der 
Täter führen, eine Belohnung von 500 Euro ausgesetzt.

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Neues Presbyterium der Kirchengemeinde 
Bellheim- Knittelsheim nimmt Arbeit auf

Nachdem die neu gewählten Presbyterinnen und Presbyter im Rah-
men festlicher Gottesdienste in Knittelsheim und Bellheim in ihr Amt 
eingeführt wurden, fand am 28. Januar die konstituierenden Sitzung 
des Gremiums statt. Mit dieser begann für das neu gewählte Presby-
terium die Amtszeit. Insgesamt sechs Jahre lang wird das Gremium 
zusammen mit seiner Pfarrerin die Geschicke der Kirchengemeinde 
leiten und Entscheidungen für die Zukunft der Gemeinde treffen.
In der konstituierenden Sitzung wurden einzelne Ämter durch Wahl mit 
folgenden Personen besetzt: Vorsitz: Pfarrerin Heike Neu
Stellvertretung:Petra Kasprzyk
gewählte Mitglieder der Bezirkssynode: Stefan Ludwig, Hans Kiefer, 
Horst Kliebe

„Stark starten“
Das neu gewählte Presbyterium der prot. Kirchengemeinde Bellheim-
Knittelsheim hat sich auf die zukünftige Zusammenarbeit vorbereitet.
„Stark starten“ war das Motto eines 2-tägigen Workshops im Stiftsgut 
Keysermühle in Klingenmünster, bei dem sich 17 Presbyter und Pres-
byterinnen der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim gemein-
sam mit ihrer Pfarrerin Heike Neu intensiv auf die Zusammenarbeit für 
die nächsten 6 Jahre vorbereitet haben.
Unter der Moderation von Heike Baier - Beauftragte für freiwilliges 
Engagement in Diakonie und Kirche wurden die Grundlagen einer 
erfolgreichen Zusammenarbeit im Presbyterium herausgearbeitet. 
Es wurde deutlich wie wichtig es ist, dass Menschen bereit sind sich 
ehrenamtlich einzubringen und dass erst durch das Zusammenwirken 
mit vielen unterschiedlicher Talente und Fähigkeiten ein aktives und 
lebenswertes Gemeindeleben entsteht. Und es wurde deutlich, wie 
wichtig und unterschiedlich die Motivation jedes Einzelnen ist, sich für 
seine Kirche zu engagieren.

Ein wichtiger Schwerpunkt des Workshops war die Entwicklung von 
Anforderungen und Aufgabenschwerpunkten für die Zukunft. Hierzu 
gehörten kreative Ideen für die Gottesdienstgestaltung und die Weiter-
entwicklung von Angeboten für Menschen jeden Alters, neue Ideen für 
musikalische Aktivitäten und die Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit 
um sichtbar und transparent zu sein. Auch das Ziel, die Bearbeitung 
des Gemeindehaus-Projektes abschließend zu einem zukunftsfähi-
gen Ergebnis zu führen war den Teilnehmern wichtig. Darüber hinaus 
wurde auch die Gründung eines Kirchbauvereins diskutiert, um unsere 
Gebäude auch in Zukunft erhalten zu können.
Allen Teilnehmern des Workshops war klar, dass „Kirche bewegen“ 
auch in Bellheim-Knittelsheim eine große Herausforderung darstellt. 
Aber es wurde genauso deutlich, dass dieses neue Presbyterium den 
gemeinsamen Willen und die Fähigkeit mitbringt, diesen Herausforde-
rungen erfolgreich zu begegnen.

stark starten - das neue Presbyterium der Prot. Kirche Bellheim - 
Knittelsheim in Klausur im stiftsgut Keysermühle in Klingenmünster

unter der Moderation von Heike Baier diskutieren die Workshopteil-
nehmer wichtige Fragen für die Zukunft ihrer Kirchengemeinde
In diesem Sinne waren die beiden Tage ein starker Start in die Zusam-
menarbeit der nächsten Jahre.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 28. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 1. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 8. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 14. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 15. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Sonntag, 22. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 27. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 29. März in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst von der Kindertagesstätte
Konfirmandengruppe
Freitag, 27. Februar 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit
Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr Elternabend
(Besprechung Konfirmation)
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Freitag, 24. April, von 15.00 bis 18.00 Uhr 
(Vorbereitung Abschlussgottesdienst)
Präparandengruppe
Freitag, 13. März 2015, Besuch des Ostergartens in Maximiliansau
Treffpunkt Bahnhof Bellheim um 14.45 Uhr
Abfahrt 15.02 Uhr - Ankunft ca. 18.35 Uhr
Freitag, 17. April, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 27. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden 
(Liebe Konfis, bitte lernt das Glaubensbekenntnis)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 2. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 3. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe - Landinformationen zum Weltgebetstag
Mittwoch, 4. März
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 6. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 9. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 10. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 13. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
14.45 Uhr Präparanden (Besuch des Ostergartens in Maximiliansau)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272/2110; E-Mail: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, 
Tel.: 07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Spk-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz: IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel: IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, 
BIC: MALADE51KAD

Kindergärten

Kita Villa Kunterbunt
Die Villa Kunterbunt in Bellheim 
feiert ihren 20. Geburtstag!
Warst du in der Villa Kunterbunt? Bist du zwischen 
1989 und 2000 geboren? Dann suchen wir dich!
Zum 20-jährigen Bestehen des Neubaus der Kita im Kirch-
gässl findet am 29.03.2015 ein Jubiläumsgottesdienst statt.

Eure Erfahrungen, Erinnerungen und Eindrücke sollen hier zu Wort 
kommen. Meldet Euch deshalb bitte bis 28.02. unter 
heike.neu@evkirchepfalz.de oder sc.rein@web.de

Angeboten werden:
- Kleidung für Klein und Groß

- Spielsachen, Zubehör
- Bücher, Brettspiele

- Hausrat und vieles mehr

Sonntag, den 1. März 2015, 
13.30 bis 15.30 Uhr

Die Standgebühr pro Tisch 
beträgt 5 Euro zzgl. einen 
Kuchen oder 10 Euro ohne 
Kuchen.
Der Erlös der Standgebühr und 
Bewirtung geht an den Kinder-
garten Flohzirkus Bellheim.
Organisiert vom Elternbeirat 
des Kindergarten Flohzirkus.

01.03.2015, Bellheim
Dr.-Friedrich-Schneider-Halle

Flo h m a r k t

Termine der Parteien

SPD Bellheim
Die nächste Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Bellheim 
und Fraktionssitzung, findet am Montag, den 2. März 2015, um 20.00 
Uhr im Nebenraum der Gaststätte“ Bellheimer Braustübl“, Bellheim, 
Hauptstr. 78 1/2 statt.
Tagesordnung
- Vorbereitung der Hauptversammlung
- Fraktionssitzung für die GR-Sitzung am 05.03.15
Alle Mitglieder und Freunde der SPD sind recht herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über jeden Interessierten, auch Nichtmitglieder sind bei uns 
herzlich willkommen. Sie finden uns auch auf: www.spd-bellheim.de

Vereine und Gruppen

Gemeinschaft Bellheimer Vereine e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am kommenden Mittwoch, den 

04.03.2015 um 20.00 Uhr, in der Gaststätte „Bellheimer Braustübl“, 
Hauptstr. 78, großer Saal, ein.
Tagungsordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes
4. Kassenbericht durch die Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Info zum Stand „Haus Hauptstraße 140“
9. Verschiedenes
Wir hoffen, dass Sie alle vollzählig erscheinen können, da wir die 
anstehenden Entscheidungen durch eine möglichst breite Basis 
beschließen möchten.
Bei Nichtteilnahme bitten wir um kurze Benachrichtigung, wenn mög-
lich um Entsendung eines Vertreters.
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Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Einladung zum Anbandeln
„Mit Schwung in die Zukunft“ - bewusst haben wir uns für dieses 
Motto zu unserem 100-jährigen Jubiläum entschieden! Wir wollen der 
Zukunft des Kath. Frauenbundes in Bellheim ein Gesicht zu geben. 
Wie soll die Zukunft im Frauenbund aussehen? Wer wird sie mitge-
stalten? Jede Einzelne der 180.000 Frauen in Bayern und der Pfalz hat 
ihren eigenen Grund, weshalb sie Mitglied im Frauenbund ist. Hier ein 
paar Kostproben:
- Wir teilen Interessen und werkeln Hand in Hand
- Bei uns klappt das Miteinander der Generationen
- Bildung ist für uns der Schlüssel zur Welt
- Wir gestalten frauengerechte Liturgien
- Wir finden immer einen Grund zum Feiern
- Wir sorgen für Wärme in der Gemeinde
- Bei uns Frauen ist Bewegung Trumpf
- Der Frauenbund gibt mir ein Gefühl von Heimat
Im Jubiläumsjahr wollen wir Sie kennen lernen und Ihr Interesse 
wecken. Lassen Sie sich einladen mit uns anzubandeln. Geben Sie sich 
einen Ruck und schnuppern Sie einfach einmal bei einer unserer viel-
fältigen Aktivitäten herein. Sicherlich ist auch ein Angebot für Sie dabei.
Unter allen Neumitgliedern des Jahres 2015 verlosen wir bei unserer 
Jubiläumsfeier im Dezember einen Essensgutschein für 2 Personen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Kappesser Klara, Tel. 1339; Kern Maria, Tel. 4798; Skiend-
ziel-Heid Judith, Tel. 74504

Bilder zum 100. Jubiläum gesucht
Anlässlich der Feier unseres 100-jährigen Bestehens suchen wir noch 
Bilder von Aktivitäten des Katholischen Frauenbunds aus der Zeit von 
1915 bis 1950. Wir würden uns sehr freuen, wenn es BellheimerInnen 
gibt, die in ihrem Fundus nachschauen und uns Bilder zum digitalen 
Ablichten zur Verfügung stellen können. Sie müssen ihre Bilder dazu 
nicht aus der Hand geben.
Rückmeldungen bitte an Maria Kern, Tel. 4798.

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr.

Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015
Begreift ihr meine Liebe?
Der Kath. und Prot. Frauenbund laden herzlich ein:
Di., 3. März, 19.30 Uhr: Infoabend zu den Bahamas und Üben der 
Lieder, Prot. Gemeindehaus
Fr., 6. März, 18.00 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst in der kath. Kir-
che. Unser Weltgebetstagschor wird den Gottesdienst musikalisch 
bereichern. Auch Männer sind herzlich willkommen! Traumstrände, 
Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der Baha-
mas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und Haiti zu 
einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das reichste 
karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher Konfes-
sionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: extreme 
Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend ver-
breitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen der 
Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In des-
sen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-
17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird für die 
Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem 
Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige 
Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, 
Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Welt-
gebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder 
neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zei-
chen dafür setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen 
und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch 
eine Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis 
Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.

Solibrotaktion in der Fastenzeit - Machen Sie mit!
Gemeinsam mit den örtlichen Bäckereien Hoffelder, Kaiser und Schulz 
engagiert sich der Frauenbund in der Fastenzeit in der Solibrot-Aktion 
von Misereor.
Wie geht das? Solibrote erhalten Sie in der Fastenzeit in vielen Bäcke-
reien. Sie zahlen einen Spendenanteil zusätzlich zum Normalpreis. 
Dieser Erlös kommt Not leidenden Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika zugute. Der Katholische Frauenbund unterstützt im 
Jahr 2015 das Projekt - Armut bekämpfen, Menschenhandel stoppen! 
- auf den Philippinen - Die MISEREOR-Partner-Organisation PREDA 
befreit Kinder aus Zwangsprostitution und aus Gefängnissen und hilft 
ihnen zurück in ein menschenwürdiges Leben.
Dem Katholischen Frauenbund ist es ein Anliegen, Verantwortung für 
die Zukunft einer friedlichen, gerechten und für alle lebenswerten Welt 
zu übernehmen. Wir rufen alle Menschen auf, dieses wichtige Anlie-
gen durch den Kauf der Brote zu unterstützen.

Veranstaltungen des Diözesanverbandes
Der VerbraucherService im KDFB Diözese Speyer lädt ein:
11.03.2015 Osterbacken mit Frau Keller in Römerberg
Die Veranstaltung wird bei der Kirchengemeinde Römerberg-Mech-
tersheim stattfinden.
Anmeldung bei Frau Gunda Lindler, Tel. 06232-82445, Mail: lindlerg@
gmx.de, 67354 Römerberg, Mechtersheimerstr. 11
Beginn: 19.00 Uhr ca. 2 - 2,5 Std. Kosten: 5,00 €
Anmeldeschluss: Freitag, den 06.03.2015
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Herzliche Einladung zu unserem Kaffee-Nachmittag im März.
Am Mittwoch, den 4. März 2015, ab 14.00 Uhr treffen wir uns im prot. 
Gemeindehaus in Bellheim. Wir wollen miteinander erzählen, kurze 
Geschichten hören, Kaffee und Kuchen genießen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der nächste monatliche Seniorenstammtisch des Kath. Arbeiterver-
eins findet am Donnerstag, 5. März 2015, ab 14.30 Uhr, im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren 
herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. 
Gönnen Sie sich einen geselligen und unterhaltsamen Nachmittag. Wir 
freuen uns über jeden Besucher. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mehrtagesfahrt 2015
Es wird darauf hingewiesen, dass bis Ende Februar 2015 die verein-
barte Anzahlung auf den Fahrpreis auf das bei der VR-Bank Südpfalz 
eingerichtete Konto vorzunehmen ist. Wir bitten deshalb die angemel-
deten Teilnehmer um Beachtung.

Von Donnerstag, den 27. August bis Sonntag, den 30. August 2015 
werden unsere Freunde aus Kozmin uns in Bellheim besuchen.
Wir rechnen mit ca 50 Personen. Das Programm für diese Tage ist 
noch in Bearbeitung.
Wer Gäste aufnehmen möchte, kann sich schon jetzt bei Irma Geißert, 
Telefon 07272/8849, e-mail i.geissert@gmx.de melden.
Mehr Informationen gibt es für jede Gastfamilie zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der Dr.- Schnei-
der-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05 Uhr
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05 Uhr
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55 Uhr
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272/91341 
oder Harald Seither, Tel.: 07272/8482.
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Bürgerinitiativen Bellheim,  
Knittelsheim und Ottersheim

Die Bürgerinitiativen Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim veranstal-
ten am Freitag, dem 6. März eine gemeinsame Demonstration zum 
Thema Verkehrsentlastung auf der L 509.
Beginn ist um 15.30 Uhr am Bahnhof Bellheim, von dort laufen wir bis 
nach Ottersheim zum Friedhof.
Treffpunkt für Teilnehmer aus Ottersheim ist um 14.45 Uhr am Eck, in 
Knittelsheim am Römerplatz um 15.00 Uhr und in Bellheim ab 15.00 
Uhr an der Haltestelle Alter Engel/Rittershaus. Von dort jeweils per 
Bus nach Bellheim Bahnhof. Am Endpunkt der Demo in Ottersheim 
steht der Bus wieder für den Rücktransport bereit.
Diese Demo ist eine angemeldete Veranstaltung.
Für Rückfragen wenden Sie sich an
Dieter Godyniak in Bellheim, Tel. 07272-9739444,
Peter Scheib in Ottersheim, Tel. 06348-9239210 oder
Elke Rosenbaum in Knittelsheim, Tel. 06348-5976.

Für die Teilnehmer der  
Offenbacher Kinderkleiderbörse

Etikettenverkauf in der  
Prot. Kita „Villa Kunterbunt“ Bellheim

Am Samstag, den 7. März findet in Offenbach wieder die Kinderklei-
derbörse statt. Etiketten werden zum Stückpreis von 10 Cent in der 
Woche davor, vom 2. bis 6. März verkauft. Bringen Sie Ihre etikettier-
ten Artikel bitte zwischen 8.30 Uhr und 10.00 Uhr in die Turn- und 
Festhalle in der Essinger Straße. Achtung, wir mussten eine Men-
genbegrenzung einführen und nehmen pro Kundennummer nur ein 
Behältnis an. 
Das Anliefern und Abholen der Waren erfolgt durch den Hintereingang. 
Parkmöglichkeiten sind hinter der Turn- und Festhalle vorhanden. Ver-
kauft werden die Waren zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr. Der Erlös 
und die nicht verkauften Artikel müssen zwischen 18.00 Uhr und 19.00 
Uhr abgeholt werden. Wir bitten außerdem um Verständnis, dass wäh-
rend der gesamten Veranstaltung möglichst keine Kinder, Buggys und 
Taschen in den Verkaufsraum mitgenommen werden sollten. Weitere 
Infos unter Tel.: 06348/ 8771 od. 1742 od. in beiden Offenbacher Kin-
dergärten. In Bellheim können Etiketten im prot. Kindergarten „Villa 
Kunterbunt“ gekauft werden. Infos unter Tel.: 8110

GV Frohsinn e.V. Bellheim
Närrische Singstunn:  

Faschingsfeier des GV Frohsinn
Der Name bürgt für Qualität:
Frohsinn war Trumpf bei der familiären Faschingsfeier der beiden 
Chöre des GV Frohsinn im Jugendheim St. Michael.
Nach einer humorvollen Begrüßung durch Günter Rund, der die 
Veranstaltung moderierte, kam als Eisbrecher eine hübsche, junge 
Französin (Renate Eichel) auf die Bühne und erzählte in amüsantem 
Französisch-Deutsch die Schöpfungsgeschichte, bei der Eva den 
Grundstein zur Emanzipation legte.

„Die junge Französin“

Mit dem Vortrag: “Der Plattkopp” machte sich Doris Fahle Gedanken 
über den Haarmangel mancher Männer und gab versöhnende Rat-
schläge.

„Doris beschreibt einen Plattkopp“

Chorleiter Peter Herberger war sehr aufmerksam mit seinem Akkor-
deon und nutzte jede Lücke im Programm, um die Stimmung musika-
lisch hoch zu halten.
Beim ersten von drei Tanzauftritten demonstrierten die Krawattler die 
Schönheit ihrer Röcke, die aus vielen Krawatten bestehen. Sie hof-
fen, dass diese textilen Kunstwerke bald als Weltkulturerbe anerkannt 
werden.

„Die Krawattler, alles aktive sängerinnen“

Ein Schauder ging durch den Saal, als der Sensenmann (Michael 
Frech) mit Totengewand und Sense auf der Bühne erschien und über 
seinen Job plauderte.

„Einer erzählt von seinem Lehrberuf“

Mit einer Schunkelrunde und pfiffigen Liedvorträgen der Schoppen-
sänger (Margot + Peter Schaller, Alwin Büchler, Margit+Gerhard Ull-
rich) ging es musikalisch weiter.
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„Lasst den schoppen kreisen, beim Gesang“

Edith Rund klärte die U-60-Männer gründlich darüber auf, was Ü-60 
auf sie zukommt und erntete viel Beifall, hauptsächlich von den 
Frauen.

„Herren über 60 na und??“

“Ich mään jo bloos”, jammerte Ilse Schlee und berichtete eindringlich 
über ihre Probleme beim Kündigen eines Handy-Vertrags.

„ich hab jo bloos gemäähnt“

Die beiden Marktfrauen (Judith Rüffel+Mona Ilchev) passten so genau 
auf beim Eierzählen, dass die eine zwar hundert Eier verkaufte, aber 
die andere am Schluss nicht einmal fünfzig im Korb hatte.

„Auf’m Markt“

Die zweite Gesangsgruppe, die Frohsinn-Singers, (P. Schaller, S. 
Drumm, R. Albrecht, G. Rund, W. Scheurer, G. Ullrich, P. Gadinger) 
hatten nicht nur flotte Melodien sondern - ähnlich wie die Schoppen-
sänger - auch scharfsinnige Texte zum Bellheimer Ortsgeschehen, 
zum Vereinsleben und über die Kirchenrenovierung im Repertoire.

„Die Frohsinn-singers“

Mit ihrem dritten Tanz boten die Krawattler zum Abschluss ein echtes 
Highlight. Sie interpretierten das Faschingslied: “Wie kann man nur so 
dabbich sei, die Kuh vergisst den Lottoschei” schauspielerisch und 
tänzerisch so echt, dass man die Dramatik vom entgangenen Lotto-
gewinn hautnah miterleben konnte.
Mit einer großen Polonaise durch den Saal wurden viele auf die Tanz-
fläche gelockt und zum Paartanzen animiert.

„Auf zur Polonaise“

Am Schluss sei allen Aktiven auf und hinter der Bühne, an der Theke 
und in der Küche für ihren Einsatz und die großartigen Leistungen 
herzlich gedankt!
Es war ein “Rund”um gelungener Abend.

Sonderchor-Probe Männerchor
Am Sonntag, den 1. März findet um 10.00 Uhr im kath. Pfarr- und 
Jugendheim eine zusätzliche Chorprobe statt.
Wir bitten alle Sänger um ihre Teilnahme.

TSG und KGB Aktuell
KGB Aktuell

Ein Dankeschön an alle Unterstützer, Feuerwehr, 
Deutsches Rotes Kreuz, Sponsoren, Gönner und 
Freunde unseres Brauchtums. Es war eine tolle 
Kampagne mit vielen Höhepunkten.

Und zu guter Letzt ein Dankeschön an unsere Aktiven und Helfer. 
Denn ohne die wäre diese schöne Kampagne nicht möglich gewe-
sen. Wir drücken unseren Garden die Daumen für die bevorstehenden 
Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften und wünschen viel 
Glück. Zeigt Deutschland, wo Bellheim liegt.

TSG Aktuell
Letztes Qualifikationsturnier erfolgreich gemeistert !
Am vergangenen Sonntag konnte die TSG-Bellheim die Qualifikati-
onsturnier-Kampagne 2014/2015 in Rheinstetten-Mörsch erfolgreich 
abschließen. Das Vize-Deutsche-Meisterpaar Sina Erb und Markus 
Schieber ertanzte sich mit 459 Punkten und nur einem Punkt Abstand 
zu Platz 2 den 3. Platz.
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Die Weibliche Garde konnte sich trotz mehrerer krankheitsbedingter 
Ausfälle noch einmal steigern und ertanzte sich mit 454 Punkten (Sai-
son-Bestleistung) einen tollen zweiten Platz.

Bei den Gemischten Garden war es ein knappes Rennen. Mit nur 
wenig Abstand zu Platz eins landete die Gemischte Garde der TSG-
Bellheim mit einer der höchsten Punktzahlen, die sie sich je ertanzte 
(470 Punkte und Saison-Bestleistung), auf dem zweiten Platz.

Bei den Tanzmariechen zeigten auch wieder einmal Selina Boss, Jes-
sica Kummer und Tina Kästel eine tolle Leistung. Sie landeten jeweils 
auf dem 16., 14. und 11. Platz. Selina Hoffmann konnte verletzungs-
bedingt leider nicht antreten, sodass sie leider auch ihre Qualifikation 
zur Süddeutschen Meisterschaft in Bayreuth zurückgeben musste. 
Nachrücken konnte dafür das Tanzmariechen Tina Kästel.

Der Schautanz musste wegen 7 Ausfällen spontan im Turnier umge-
stellt werden. 

Daher konnte nicht die beste Leistung gezeigt werden. So wurde das 
letzte Qualifikationsturnier mit dem 10. Platz beendet.

Dennoch ist die TSG Bellheim gut vorbereitet für die anstehenden Süd-
deutschen und Deutschen Meisterschaften. Noch zwei Wochen heißt 
es jetzt im Training Vollgas geben und die Kranken und Verletzten wie-
derherstellen, sodass am 7. und 8. März in Bayreuth und eine Woche 
später in Köln alles gegeben werden kann. Meistertrainerin Lisa Hoff-
mann hofft auf eine weiterhin gute Zeit und wünscht ihren qualifizierten 
Aktiven viel Glück und Erfolg für die kommenden Meisterschaften.

Qualifikationen zur Süddeutschen
Bei den Junioren:
Juniorengarde
Tanzmariechen Lilly Reifel
Tanzmariechen Leah Wolff
Bei den Aktiven (Ü 15):
Tanzpaar Sina Erb & Markus Schieber
Tanzpaar Michele Hormuth & Tobias Kuhn
Weibliche Garde
Gemischte Garde
Tanzmariechen Tina Kästel
Schautanz “Ja, ich will!”
Die Deutschen Meister (2011-2014) Selina Hoffmann und Alexej Bal-
zer ertanzten sich im letzten Jahr durch ihren Titel schon direkt das 
Ticket zur Deutschen Meisterschaft in Köln und können deshalb nicht 
bei den Süddeutschen antreten.

Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Erfolgreicher Start

Mit mehr als 20 Teilnehmern auf der Matte 
startete das erste Training beim Bushido 
Bellheim e.V. am 20.02.2015 in der Sponeck-

Kaserne in Germersheim. Nachdem der 1. Vorsitzende ein paar 
Begrüßungsworte an die zahlreich erschienen neuen Mitglieder und 
die Zuschauer gerichtet hatte, begann auch schon das erste Training. 
Nach einigen Dehnungsübungen und Koordinationsübungen zum 
Warmmachen zeigten die Trainer einige Techniken aus dem Ju-Jutsu-
Prüfungs-Programm. Anschl. durften die Teilnehmer die Techniken 
unter Anleitung üben. Vor allem die neuen Mitglieder im Jugendbe-
reich zeigten sich beeindruckt und waren voller Begeisterung mit 
dabei. Die Jugendtrainerin Birgit Bein hatte ebenfalls viel Spaß, da die 
Gruppe super motiviert mitmachte. Auch die Zuschauer waren sehr an 
den Ju-Jutsu-Techniken interessiert und wollen beim nächsten Trai-
ning selbst aktiv mitmachen. Anmelden kann man sich nach telefoni-
scher Absprache bei Rolf Remm, Telefon-Nr.: 07272 74828.
Die Aufnahmeanträge können dann auch auf elektronischem Weg 
zugesendet werden.
Bushido Bellheim e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, die Kampfkunst 
JuJutsu Interessierten näher zu bringen. JuJutsu ist eine Selbstver-
teidigungs-Sportart, die entstanden ist aus den Kampfkünsten der 
Samurai, und sich weiterentwickelt hat zu einem umfassenden und 
kompletten Selbstverteidigungssystem. Judo, Aikido und Karateele-
mente sind zusammengefügt und ergänzen sich zu einem kompletten 
effektiven Ganzen, ergänzt durch Stock- und Waffentechniken. Durch 
die weitere Graduierung in der Kampfkunst FFA (Filipino Fighting Arts)
können auch weiterführende Stocktechniken im Training mit integriert 
werden. Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu 
Trainer an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen 
erworben haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Aufgrund der großen Nachfrage, wird es auch eine neue Anfänger-
gruppe im Jugendbereich geben.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden. Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den 
Schulferien) für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche 
statt. Das Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein und 
Roland Kuhn geführt. Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam 
Dr. Hans Halbgewachs, Rolf Remm, Marius Remm und Mike Riether 
trainiert. Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam 
sehr schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche: Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
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FK Mardi Bellheim e.V.
FK Mardi gewinnt bei „Scheine für Vereine“
Anfang des Monats hatte sich der Verein beim Radio-
sender „Die Neue Welle“ beim Gewinnspiel „Scheine 
für Vereine“ angemeldet. Schon bald nach der Anmel-

dung wurde der FK Mardi schließlich aus einer Vielzahl von Vereinen 
gezogen und die Radiozuhörer konnten innerhalb einer bestimmten 
Zeit für den Verein anrufen. Pro Anrufer wurden 5 € gutgeschrieben. 
Dadurch kam innerhalb kürzester Zeit die stolze Summe von 185 € 
zustande, die in der letzten Woche durch die Vorsitzende Elke Milden-
berger sowie Patricia und Jeannine von der Badmintonjugend in Emp-
fang genommen wurden. Vielen Dank nochmals an den „Anmelder“ 
Noah sowie all diejenigen, die für den FKM angerufen haben.

scheckübergabe durch die Moderatoren der neuen Welle - Morgenshow
v.l.n.r. Moderatorin Lena, 1. Vorsitzende Elke Mildenberger, Patricia 
Frazer-John, Jeannine Transier, Moderator „Der Penz“

Abteilung Badminton
FKM auswärts ohne Fortune
Die erste Mannschaft war am vergangenen Wochenende auswärts zu 
Gast beim TV Pforz Maximiliansau I. Schon nach den Doppeln lag 
man mit 0:3 zurück. Andreas Kopf und Dirk Weinheimer im ersten 
sowie Gerd Hick und Stefano Lisci verloren jeweils in zwei Sätzen. 
Einzig das Damendoppel von Mona Hellman und Elke Mildenberger 
ging über drei Sätze, doch sie mussten sich mit 21:16 geschlagen 
geben. Die Herreneinzel waren ebenfalls eine klare Angelegenheit. 
Andreas Kopf im ersten, Dirk Weinheimer im zweiten und Gerd Hick 
im dritten Herreneinzel fanden an diesem Abend kein Mittel gegen ihre 
Gegner und verloren jeweils in zwei Sätzen. Spannend ging es dann 
noch im ersten Satz des Mixed zu, den Mona Hellmann und Stefano 
Lisci nur knapp in der Verlängerung mit 24:22 verloren. Der zweite 
Satz ging dann aber doch klar an die Maxauer. Den Ehrenpunkt an 
diesem Spieltag zum 7:1-Endergebnis konnte Elke Mildenberger mit 
dem Zwei-Satz-Sieg im Dameneinzel erzielen.
Gegen Maxau 3 konnte der FKM II leider nur drei Spiele gewinnen. 
Das erste Herrendoppel Daniel Gleich und Patrick Burgard holte den 
ersten Punkt für Bellheim. Das zweite Herrendoppel Christian Müller 
und Steven Gadinger sowie das Damendoppel Alexandra Will-Kuhn 
und Yvonne Röhrig unterlagen den Gastgebern. Das erste und zweite 
Herreneinzel (Daniel und Patrick) bekamen die Spiele vom Gegner 
verletzungsbedingt geschenkt. Das Mixed von Christian und Yvonne 
sowie das dritte Herreneinzel von Steven gingen in zwei Sätzen an 
Maxau. Beim letzten Spiel, dem Dameneinzel von Alexandra, keimte 
noch mal im zweiten Satz die Hoffnung auf ein Unentschieden auf. 
Aber leider ging der dritte Satz an Maxau und somit unterlagen wir mit 
5:3. Nächste Woche spielt der FKM II gegen Landau seit langer Zeit 
mal wieder in Stammbesetzung und ist großer Hoffnung, dabei einen 
Sieg einzufahren. Zuschauer sind herzlich willkommen!
Das nächste Spiel:
Samstag, 28.02.2015, 19.00 Uhr, ASV Landau III - FKM II

FCK-Fan-Club „Bellemer Deifel“
Das nächste Heimspiel findet am Freitag, 27. Feb-
ruar gegen Greuther Fürth um 18.30 Uhr statt. 
Abfahrt mit dem Bus ab Toms Bierbank um 15.45 Uhr. 

Anmeldung bei G. Biehler, Tel. 1466. Das übernächste Heimspiel ist 
am Samstag, dem 14. März um 13.00 Uhr gegen den 1. FC Nürnberg. 
Die neuesten Infos immer unter www.bellemer-deifel.de.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Drei Jugendfahrer des Vereins, Marc Dörrie, Eric 
Becker und Robin Gärthöffner, waren am Wochenende 
07.02./08.02.2015 auf Einladung des Landesverban-
des, zu einem Lehrgang im Heinrich-Heine-Gymna-
sium, Kaiserslautern, wo Marc Dörrie das Jahr über 
auch zur Schule geht.

Becker und Dörrie fahren in der Junioren-Klasse, während Robin Gärt-
höffner in 2015 sein erstes Jahr in der Klasse U-17 fahren wird.
Am Samstag fuhren die jungen Sportler eine Trainingseinheit auf der 
Straße von Kaiserlautern nach Neustadt und über Elmstein, Johan-
niskreuz zurück, was immerhin eine Strecke von 120 km ausmacht.
Der Lehrgang wurde geleitet von den Herren Lehmann und Gensob, 
die den Jugendlichen am Sonntag ein Hallen-Training mit mehreren 
Einheiten sowie einem Rollentraining mit den Straßenmaschinen ver-
ordnet haben.
Die Bellheimer Nachwuchstalente waren begeistert von dem abwechs-
lungsreichen Trainingsprogramm und der guten Kameradschaft unter 
den Sportlern.
Am Freitag, den 27.02. findet in Bellheim, in der Spiegelbach-Halle, 
das letzte Hallentraining dieses Winters statt, dann richtet sich das 
Hauptaugenmerk von Trainer Marco Hesselschwert auf die neue Stra-
ßensaison und auf die letzten Wochen der Vorbereitung im Straßen-
training.
Am Dienstag, den 03.03.2015 findet um 20.00 Uhr wieder der Ver-
einsabend „In der Fellach“, in Bellheim statt. Alle Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Ankündigung:
Mittwoch, 04.03.2015 und 01.04.2015: 

„Tennis-Winterstammtisch“ im Clubhaus 
des TC Grün-Weiß Bellheim „Jörg´s Tennisstube“
Der Winter-Stammtisch fördert die Gemeinschaft und den Informati-
onsaustausch über die Winterpause. Dies wollen wir in unserem Club-
haus in Jörg‘s Tennisstube auch im neuen Jahr fortsetzen und mit 
Leben füllen. Gäste sind herzlich willkommen!
Samstag, 07.03.2013, 09.00 Uhr: Aktionstag „Saubere Landschaft 
- Dreck weg!“
Wie in den vergangenen Jahren beteiligen sich die Mitglieder des Ten-
nisclubs Grün- Weiß an der gemeinsamen Aktion der Kreisverwaltung 
Germersheim und der Gemeinde Bellheim.
Dabei wird das Gebiet um das Schwimmbad, die Tennisanlage und 
die Gewanne „Auchtweide“ von Abfällen gesäubert. Zum Abschluss 
lädt die Gemeinde die Helfer zur gemeinsamen Vesper ein.

Informationen zur Meden- und Doppelrunde 2015
Spieltage und Spielzeit
Samstag, 09.00 Uhr: U 10 Gemischt
Freitag, 15.30 Uhr: U 12 Gemischt
Freitag, 15.30 Uhr: U 15 Jungen
Samstag, 09.00 Uhr: U 18 Jungen
Sonntag, 10.00 Uhr: Damen, Herren 
Samstag, 13.30 Uhr: Herren 40 1, 40 2, 50 1, 50 2 
Mittwoch, 10.00 Uhr: Herren 65 
Mittwoch, 15.00 Uhr: Herren 60 
Donnerstag, 10.00 Uhr: Herren 65 Doppel

Jahreshauptversammlung 2015
Wann: Mittwoch, den 16.03.2015, 19.00 Uhr
Wo: Clubhaus des TC Grün-Weiß Bellheim „Jörg´s Tennisstube“
Tagungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorstandsprecher
2. Jahresberichte der Vorstände
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Antrag auf Entlastung und Abstimmung
6. Satzungsänderung*)
7. Beiträge
8. Anträge **)
9. Verschiedenes
*) Die Satzungsänderung betrifft die entgeltliche Vereinstätigkeit.
Der Text der beabsichtigten Satzungsänderung wird im Amtsblatt der 
Verbandsgemeinde Bellheim unter den „Vereinsnachrichten“ abge-
druckt und auf der Internetseite des Vereins veröffentlicht.Auf Wunsch 
kann der Text auch beim Vorstandsprecher angefordert werden.
**) Weitere Anträge sind dem Vorstandsprecher Herrn Georg Roth, 
Haardtstraße 5 in 76863 Herxheim, E-Mail: bruettinger@gmx.net spä-
testens 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung einzureichen.

Bellheim, den 03.02.2015
Georg Roth, Vorstandsprecher

Beabsichtigte Satzungsänderung:
Durch das Ehrenamtsstärkungsgesetz vom März 2013 wurde in § 27 
Abs. 3 BGB ein eindeutiges und grundsätzliches Vergütungsverbot für 
Vereinsvorstände aufgenommen.
§ 27 BGB: Bestellung und Geschäftsführung des Vorstands
(1) Die Bestellung des Vorstands erfolgt durch Beschluss der Mitglie-
derversammlung.
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(2) Die Bestellung ist jederzeit widerruflich, unbeschadet des 
Anspruchs auf die vertragsmäßige Vergütung. Die Widerruflichkeit 
kann durch die Satzung auf den Fall beschränkt werden, dass ein 
wichtiger Grund für den Widerruf vorliegt; ein solcher Grund ist insbe-
sondere grobe Pflichtverletzung oder Unfähigkeit zur ordnungsmäßi-
gen Geschäftsführung.
(3) Auf die Geschäftsführung des Vorstands finden die für den Auftrag 
geltenden Vorschriften der §§ 664 bis 670 entsprechende Anwen-
dung. Die Mitglieder des Vorstands sind unentgeltlich tätig.
Gesetzesbegründung zu § 27 Abs. 3 BGB:
Durch die Ergänzung des § 27 Absatz 3 BGB soll klargestellt werden, 
dass die Vorstandsmitglieder eines Vereins unentgeltlich tätig sind. Nach 
überwiegender Auffassung ergibt sich dies bereits aus der Verweisung 
auf die Regelungen des Auftragsrechts in den §§ 664 bis 670 BGB. Nach 
diesen Regelungen steht den Vorstandsmitgliedern für ihre Vorstandstä-
tigkeit zwar nach § 670 BGB Aufwendungsersatz zu. Ein Vergütungsan-
spruch ist nicht vorgesehen. Da dies aber nicht unbestritten ist, soll in 
§ 27 Absatz 3 Satz 2 BGB ausdrücklich geregelt werden, dass die Vor-
standsmitglieder unentgeltlich tätig sind. Nach § 40 Satz 1 BGB können 
Vereine von § 27 Absatz 3 Satz 2 BGB durch die Satzung abweichen und 
die Möglichkeit der Vergütung für Vorstandsmitglieder vorsehen. Wenn 
die Satzung nicht bestimmt, dass ein Vorstandsmitglied eine Vergütung 
für seine Tätigkeit erhalten kann, darf mit dem Vorstandsmitglied keine 
Vereinbarung über eine Vergütung getroffen werden.
Nach § 86 Satz 1 BGB, der auf § 27 Absatz 3 BGB verweist, wird § 
27 Absatz 3 Satz 2 BGB auch für die Mitglieder des Vorstands einer 
Stiftung gelten. Auch bei Stiftungen kann nach § 86 Satz 1 BGB in der 
Satzung vorgesehen werden, dass einem Vorstandsmitglied eine Ver-
gütung gewährt werden kann oder zu gewähren ist. Denn auch nach § 
86 Satz 1 BGB steht die entsprechende Anwendung des § 27 Absatz 
3 BGB unter dem Vorbehalt, dass in der Stiftungsverfassung nichts 
anderes bestimmt ist.“
Beim TC Grün-Weiß Bellheim e.V. würde dies bedeuten, dass ab 
dem Jahr 2015 kein Vorstandsmitglied eine bezahlte Tätigkeit im Ver-
ein ausüben kann (z. B Platzwart); dies kann nur durch eine Satzungs-
änderung verhindert werden.
Der Vorstand wird daher in der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 16.03.2015 folgende Satzungsänderung vorschlagen (siehe 
Tagesordnungspunkt 6):
§ 11a Vergütungen für die Vereinstätigkeit
(1) Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich 
ausgeübt, soweit nicht diese Satzung etwas anderes bestimmt.
(2) Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtli-
chen Möglichkeiten entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertra-
ges oder gegen Zahlung einer angemessenen - auch pauschalierten 
- Aufwandsentschädigung ausgeübt werden.
(3) Die Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit nach 
Absatz (2) trifft der Vorstand. Gleiches gilt für die Vertragsinhalte und 
die Vertragsbeendigung.
(4) Der Vorstand ist ermächtigt, Tätigkeiten für den Verein gegen Zah-
lung einer angemessenen Vergütung oder Aufwandsentschädigung zu 
beauftragen. Maßgebend ist die Haushaltslage des Vereins.
(5) Zur Erledigung der Geschäftsführungsaufgaben und zur Führung 
der Geschäftsstelle ist der Vorstand ermächtigt, im Rahmen der haus-
haltsrechtlichen Möglichkeiten, hauptamtlich Beschäftigte anzustellen.
(6) Im Übrigen haben die Mitglieder und Mitarbeiter des Vereins einen 
Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 BGB für solche Aufwendun-
gen, die ihnen durch die Tätigkeit für den Verein entstanden sind.
(7) Der Anspruch auf Aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer 
Frist von … vier Wochen nach seiner Entstehung geltend gemacht 
werden. Erstattungen werden nur gewährt, wenn die Aufwendungen 
mit Belegen und Aufstellungen, die prüffähig sein müssen, nachge-
wiesen werden.
(8) Vom Vorstand kann beschlossen werden, die Aufwandsentschä-
digung nach Absatz 2 und den Aufwendungsersatz nach Absatz 6 
im Rahmen der steuerrechtlichen Möglichkeiten auf Pauschalbeträge 
und Pauschalsätze zu begrenzen.

VfL Bellheim e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des VfL Bellheim findet 
am Donnerstag, den 05.03.2015, ab 19:00 Uhr in 
Bellheim, Jugendheim St. Michael, statt.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Berichte und Ehrungen sowie Überreichen der Sportabzeichen
2.1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2.2. Berichte der Abteilungsleiter
2.3. Bericht des Schatzmeisters
2.4. Bericht der Kassenprüfer
3. Aussprache und Entlastung von Vorstand und Ausschuss
4. Bekanntgabe der Termine 2015/2016
5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Gemäß Satzung sind Anträge dem Vorstand spätestens 5 Tage vor 
der Mitgliederversammlung einzureichen, andernfalls können sie nur 
behandelt werden, wenn die Dringlichkeit von der Mitgliederversamm-
lung anerkannt wird. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Aktion “Saubere Landschaft”
Die Gemeinde organisiert auch in diesem Jahr, am 

Samstag, dem 7. März, die Aktion “Saubere Landschaft”, bei der 
unsere Straßen und Grünflächen vom Winterdreck befreit werden sol-
len. Treffpunkt ist um 08.30 Uhr vor dem Rathaus. Müllsäcke können 
in der Woche vorher im Rathaus abgeholt werden. Zum Abschluss 
werden die fleißigen Helfer zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Nähere Infos und Anmeldung unter Tel.: 7008-215.

Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder des TV Jahn Bellheim zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen eingeladen.
Termin: Freitag, 20. März 2015
Ort: Restaurant “Bellheimer Braustübl”
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung mit Bericht des 1. Vorsitzenden und Totenehrung
2. Sportabzeichenverleihung
3. Abhören der Jahresberichte der jeweiligen Abteilungsleiter/innen
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen:
a) 2. Vorsitzender
b) Festwart
c) 1 Kassenprüfer
7. Satzungsänderung zu § 10 unserer Satzung
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Sonstiges: Wünsche und Anträge
Behandlung von Wünschen und Anträgen (Wünsche und Anträge sind 
bis spätestens Donnerstag, 19.03.2015 im Geschäftszimmer, Altes 
Rathaus, Hauptstr. 125 schriftlich einzureichen).

Der Vorsitzende

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Einladung zur  
AH-Jahreshauptversammlung 2015

Liebe AH Mitglieder, hiermit laden wir euch ganz 
herzlich zu unserer diesjährigen AH-Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 26. Februar 2015 um 
19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Fellach“ in Bellheim statt.
Die Verantwortlichen würden sich über ein zahlreiches Erscheinen der 
aktiven und passiven Mitglieder freuen.

Mitgliederversammlung 2015
Der FC Phönix Bellheim lädt herzlich zu seiner Mitgliederversammlung 
ein. Diese findet am Freitag, den 27. März 2015 um 19.00 Uhr im 
Bellheimer Braustübl statt. Für die Anwesenden wird ein kleiner Imbiss 
bereitgestellt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Mitgliederver-
sammlung 
2. Geschäftsbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Finanzvorstandes 
4. Bericht der Aktivität 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht der AH-Abteilung 
7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Anträge 
10. Wahl des Wahlausschusses 
11. Wahlen 
12. Beschlussfassung 
13. Ehrungen 
14. Verschiedenes 
Anträge zu beschlussfassenden Punkten sind bis spätestens 20. März 
2015 bei der Vorstandschaft unter folgenden Anschrift schriftlich ein-
zureichen: FC Phönix Bellheim e.V., Forellenring 10, 76756 Bellheim.
Verspätet abgegebene Anträge können erst für die nächste Mitglie-
derversammlung berücksichtigt werden.

Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft
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Abteilung Aktive
Ergebnis: Vorbereitung - Freundschaftsspiel
FC Phönix Bellheim I - VfB Annweiler I - 5:1
Ergebnis: Verbandsnachholspiel aus der Vorrunde
FC Phönix Bellheim II - FVP Maximiliansau I - 0:0 
Spielbericht: Verbandsnachholspiel aus der Vorrunde! FC Phönix 
Bellheim II - FVP Maximiliansau I - 0:0
Im Nachholspiel, das noch aus der Vorrunde anstand, trennte sich 
unsere zweite Mannschaft gegen den FVP Maximiliansau I in einem 
sehr guten C-Klassen-Spiel leistungsgerecht mit einem torlosen 
0:0-Unentschieden. Aufgrund der vielen sich bietenden Großchancen, 
vor allem in der zweiten Halbzeit, die hier aber leider nicht genutzt 
wurden, und durch das Pech bei den Lattentreffern von Mirco Jung-
herr und Daniel Henninger, wäre auch ein Sieg hochverdient gewesen. 
Auf diese geschlossene Mannschaftsleistung, in der im Tor - Thorsten 
Kopf sehr gut hielt, Jens Kellner die Abwehr sicher dirigierte - und 
in dieser Abwehr Julian Wegmann und Max Maier sehr zweikampf-
stark auftraten, Sergej Lutz, Sebastian Lutz, Sascha Kopf und Simon 
Schmitt im Mittelfeld sehr gut spielten, und im Angriff - Tom Wende 
sowie Yildirim Öhmer sehr gute Laufarbeit verrichteten, lässt sich auf 
jeden Fall für die nun anstehenden restlichen Rückrundenspiele auf-
bauen. Ebenfalls ist die gute Schiedsrichterleistung zu erwähnen. 
Für den FC Phönix spielten: Kopf Thorsten - Wegmann Julian, 
Jungherr Mirco, Kellner Jens, Maier Max - Kopf Sascha, Lutz Sergej, 
Schmitt Simon (80. Schmitt Benedikt), Lutz Sebastian - Wende Tom 
(70. Avci Dogan), Yildirim Öhmer (75. Henninger Daniel). Weiterhin 
waren im Spielerkader: Röfe Christian (ETW.) und Subas Serdar. 
Vorschau: 
Verbandspiele - 19. Spieltag - Fortsetzung der Rückrunde
So., 01.03.2015,13.00 Uhr: FC Phönix Bellheim II - VfB Hochstadt II
So., 01.03.2015, 15.00 Uhr: FC Phönix Bellheim I - VfB Hochstadt I
Die beiden aktiven Mannschaften würden sich über eine zahlreiche 
Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und Vereinsmitglieder 
am kommenden Sonntag, dem 01.03.2015 zu den Heimspielen der 
zweiten und ersten Mannschaft im Franz-Hage-Stadion sehr freuen! 
Gerade bei diesen beiden schweren Spielen zum Auftakt und Fort-
setzung der Rückrundenspiele gegen den Lokalrivalen VfB Hochstadt 
wäre eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans 
und Vereinsmitglieder für unsere Teams sehr erfreulich! Auf geht’s ins 
Franz-Hage-Stadion! 

Abteilung Jugend
Ergebnis: Vorbereitung - Freundschaftsspiel
B1-Jugend: TuS Schaidt - FC Phönix Bellheim I - 1:8
Ergebnisse: Verbandsnachholspiele aus der Vorrunde
C1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - SV Südwest Ludwigshafen - 3:2
A-Jugend: FC Phönix Bellheim - FC 08 Hassloch - 0:4
Vorschau: Verbandsspiele - Fortsetzung der Rückrunde
Mittwoch, 25.02.2015
C2-Jugend: 19.00 Uhr FC Phönix Bellheim II - SV Völkersweiler
PS. Nachholspiel aus der Vorrunde!
Freitag, 27.02.2015
A-Jugend: 19.30 Uhr SV Landau West - FC Phönix Bellheim
Samstag, 28.02.2015
D-Jugend: 11.00 Uhr JFV Vorderpfalz - FC Phönix Bellheim
PS. Das Spiel der D-Jugend findet in Lustadt statt!
C1-Jugend: 13.00 Uhr FC Phönix Bellheim I - SpVgg RW Speyer
C2-Jugend: 15.00 Uhr FC Phönix Bellheim II - SV Hagenbach
B1-Jugend: 16.00 Uhr TuS Diedesfeld - FC Phönix Bellheim I
Sonntag, 01.03.2015
B2-Jugend: 11.00 Uhr FC Phönix Bellheim II - FC Viktoria Neupotz

E1-Jugend: 3. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft
Unsere E1-Jugend hat bei der diesjährigen Hallenkreismeisterschaft - 
bei den über 50 E-Jugendmannschaften des Südwestdeutschen Fuß-
ballverbandes, Kreis: Südpfalz - teilgenommen und einen sehr guten 
dritten Platz erreicht.

Nach einem grandiosen Start am ersten Spieltag in der heimischen 
Spiegelbachhalle konnten unsere E1-Junioren am ersten Spieltag alle 
Spiele für sich entscheiden. 

Auch am 2. Spieltag in Bad Bergzabern konnte die Phönix-Jungs nicht 
geschlagen werden und zogen so ungeschlagen in die Finalrunde ein. 
In der Finalrunde, die ebenfalls in Bad Bergzabern stattfand, trafen 
dann die jeweils Erst- und Zweit- platzierten der insgesamt 6 Gruppen 
der Vorrunden aufeinander. Schon das Erreichen der Endrunde der 
besten 12 Mannschaften darf man als kleinen Erfolg werten.
In einer packenden Finalrunde erkämpfte sich unsere Mannschaft mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung und mit lediglich einer Nie-
derlage gegen SV Hatzenbühl, dem späteren Gewinner der Hallen-
kreismeisterschaft, den 2. Platz in der Gruppe und zog gegen Landau 
West im Spiel um Platz 3 u. 4 ins „kleine“ Finale ein. Hier zeigten die 
Jungs ihr bestes Spiel an diesem Nachmittag. Leider konnten etliche 
gute Torchancen nicht verwertet werden. Das Spiel endete 0:0, … 
Neunmeterschießen! Dramatik pur dann im Neunmeterschießen: Erst 
im zweiten Durchgang konnte der Sieger ermittelt werden. Entspre-
chend groß war die Freude nach diesem Nervenkrimi.
Gut gemacht! Gratulation an unser Team! 
Es spielten: Jeremy Hilgert, Elias Hofmann, Kevin Hoffmann, Luan 
Selaci, Julien Koppe, Jonas Panienka, Fabio Graf, Andre Schnell, Lars 
Köhnlein, Luca Subas, Sebastian Mees.

-lichen Glückwunsch
zur bestandenen

Steuerberaterprüfung

Jessica Rupprecht
-Steuerberaterin-

STEUERKANZLEI
Regina Remy

Anastasia Ditz, Angelika Angel,

Alena Schwarz, Adrian Künzinger

Ottersheim, im Februar 2015

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

In eigener Sache
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de

Mit Freude selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Unsere Glückwünsche
02.03.15 	 Gödelmann Lydia 	  82 Jahre
02.03.15 	 Lutz Egon 	  80 Jahre
05.03.15 	 Metz Ingrid 	  74 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellein	 Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1.,2.,3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Häckselplatz ab 7. März wieder geöffnet
Ab Samstag, dem 7. März 2015, ist der Häckselplatz in Knittelsheim 
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Wieder Aktion „Saubere Landschaft“
Auch in diesem Frühjahr findet wieder die Aktion „Saubere Land-
schaft“ statt.
Treffpunkt in Knittelsheim ist: 
Freitag, 6. März 2015, 10.00 Uhr beim Gemeindehaus.
Freiwillige Helfer sind gerne willkommen.

Frei laufen lassen von Hunden im Wald
Spaziergänger haben sich darüber beklagt, dass Hunde insbesondere 
im Wald unangeleint laufen. Dadurch besteht die Gefahr, dass die 
Tiere Spaziergängern nachlaufen und mitunter auch diese anspringen. 
Außerdem besteht die Gefahr, dass die Hunde quer durch den Wald 
rennen und dadurch Wild aufscheuchen. Spaziergänger reagieren oft 
unerwartet bei der Begegnung mit fremden frei laufenden Tieren.
Insbesondere im Wald sind Hunde so zu halten, dass sie sich ständig 
im Einwirkungsbereich des Halters aufhalten. Bei Sachbeschädigun-
gen durch ihre Tiere haften die Halter für die entstandenen Schäden.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Neues Presbyterium der Kirchengemeinde 
Bellheim- Knittelsheim nimmt Arbeit auf

Nachdem die neu gewählten Presbyterinnen und Presbyter im Rah-
men festlicher Gottesdienste in Knittelsheim und Bellheim in ihr Amt 
eingeführt wurden, fand am 28. Januar die konstituierenden Sitzung 
des Gremiums statt. Mit dieser begann für das neu gewählte Presby-
terium die Amtszeit. Insgesamt sechs Jahre lang wird das Gremium 
zusammen mit seiner Pfarrerin die Geschicke der Kirchengemeinde 
leiten und Entscheidungen für die Zukunft der Gemeinde treffen.

In der konstituierenden Sitzung wurden einzelne Ämter durch Wahl mit 
folgenden Personen besetzt:
Vorsitz: Pfarrerin Heike Neu
Stellvertretung: Petra Kasprzyk
gewählte Mitglieder der Bezirkssynode:
Stefan Ludwig, Hans Kiefer, Horst Kliebe

„Stark starten“
Das neu gewählte Presbyterium der prot. Kirchengemeinde Bell-
heim-Knittelsheim hat sich auf die zukünftige Zusammenarbeit 
vorbereitet.

unter der Moderation von Heike Baier diskutieren die Workshopteil-
nehmer wichtige Fragen für die Zukunft ihrer Kirchengemeinde

„Stark starten“ war das Motto eines 2-tägigen Workshops im Stiftsgut 
Keysermühle in Klingenmünster, bei dem sich 17 Presbyter und Pres-
byterinnen der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim gemein-
sam mit ihrer Pfarrerin Heike Neu intensiv auf die Zusammenarbeit für 
die nächsten 6 Jahre vorbereitet haben.

stark starten - das neue Presbyterium der Prot. Kirche Bellheim - 
Knittelsheim in Klausur im stiftsgut Keysermühle in Klingenmünster

Unter der Moderation von Heike Baier – Beauftragte für freiwilliges 
Engagement in Diakonie und Kirche wurden die Grundlagen einer 
erfolgreichen Zusammenarbeit im Presbyterium herausgearbeitet. 
Es wurde deutlich wie wichtig es ist, dass Menschen bereit sind sich 
ehrenamtlich einzubringen und dass erst durch das Zusammenwirken 
mit vielen unterschiedlicher Talente und Fähigkeiten ein aktives und 
lebenswertes Gemeindeleben entsteht. Und es wurde deutlich, wie 
wichtig und unterschiedlich die Motivation jedes Einzelnen ist, sich für 
seine Kirche zu engagieren. Ein wichtiger Schwerpunkt des Workshops 
war die Entwicklung von Anforderungen und Aufgabenschwerpunkten 
für die Zukunft. Hierzu gehörten kreative Ideen für die Gottesdienstge-
staltung und die Weiterentwicklung von Angeboten für Menschen jeden 
Alters, neue Ideen für musikalische Aktivitäten und die Verstärkung der 
Öffentlichkeitsarbeit um sichtbar und transparent zu sein. Auch das 
Ziel, die Bearbeitung des Gemeindehaus-Projektes abschließend zu 
einem zukunftsfähigen Ergebnis zu führen war den Teilnehmern wich-
tig. Darüber hinaus wurde auch die Gründung eines Kirchbauvereins 
diskutiert, um unsere Gebäude auch in Zukunft erhalten zu können. 
Allen Teilnehmern des Workshops war klar, dass „Kirche bewegen“ 
auch in Bellheim-Knittelsheim eine große Herausforderung darstellt. 
Aber es wurde genauso deutlich, dass dieses neue Presbyterium den 
gemeinsamen Willen und die Fähigkeit mitbringt, diesen Herausforde-
rungen erfolgreich zu begegnen. In diesem Sinne waren die beiden 
Tage ein starker Start in die Zusammenarbeit der nächsten Jahre.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Vereine und Gruppen

Kath Frauengemeinschaft  
Knittelsheim

Begreift ihr meine Liebe?
Zum Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 
Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, 
Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas 
sind das reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt 
christlicher Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu 
kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und 
erschreckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen 
und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen der 
Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In des-
sen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-
17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird für die 
Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem 
Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige 
Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, 
Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Welt-
gebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder 
neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zei-
chen dafür setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen 
und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch 
eine Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis 
Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.
Unser Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 findet am Freitag, 
den 06.03.2015 um 19 Uhr in der evangelischen Kirche statt.
Lasst uns erleben, was Gottes Liebe für uns und unsere Gemeinschaft 
bedeutet - sei es weltweit oder vor unserer Haustür!

KfD-Krabbelgruppe Knittelsheim

An Fasching

Du bist zwischen 0 und 3 
Jahre alt und hast Lust, dich 
dienstagsmorgens von 10.00 
Uhr bis ca. 11.45 Uhr mit 
anderen Kindern zum Singen, 
Spielen, Tanzen, Erzählen 
und Lachen zu treffen, dann 
nimm dir einfach deine 
Mama, Papa, Oma, Opa… an 
die Hand und komm zu uns 
ins Gemeindehaus. Schau 
einfach mal rein! Jeder ist bei 
uns herzlich willkommen. Bei 
Fragen und Informationen: 

Nicole Weber-Reichenbach, 06348/9596878 oder Barbara Schliehe, 
06348/984870.

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Herzliche Einladung zu unserem Kaffee-Nachmittag im März.
Am Mittwoch, den 4. März 2015, ab 14.00 Uhr treffen wir uns im 
prot. Gemeindehaus in Bellheim. Wir wollen miteinander erzählen, 
kurze Geschichten hören, Kaffee und Kuchen genießen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé.

Bürgerinitiativen  
Knittelsheim, Ottersheim, Bellheim

Die Bürgerinitiativen Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim veranstal-
ten am Freitag, dem 6. März eine gemeinsame Demonstration zum 
Thema Verkehrsentlastung auf der L 509.
Beginn ist um 15.30 Uhr am Bahnhof Bellheim, von dort laufen wir bis 
nach Ottersheim zum Friedhof.
Treffpunkt für Teilnehmer aus Ottersheim ist um 14.45 Uhr am Eck, in 
Knittelsheim am Römerplatz um 15.00 Uhr und in Bellheim ab 15.00 
Uhr an der Haltestelle Alter Engel/Rittershaus. Von dort jeweils per 
Bus nach Bellheim Bahnhof. Am Endpunkt der Demo in Ottersheim 
steht der Bus wieder für den Rücktransport bereit.
Diese Demo ist eine angemeldete Veranstaltung.
Für Rückfragen wenden Sie sich an
Dieter Godyniak in Bellheim, 07272-9739444,
Peter Scheib in Ottersheim, 06348-9239210 oder
Elke Rosenbaum in Knittelsheim, 06348-5976.

Storchenfreunde Knittelsheim
bieten in Zukunft Video-Live-Streaming an

Seit 2001 brütet der Weißstorch wieder 
erfolgreich in der Verbandsgemeinde 
Bellheim. Durch die Wiesenbewässe-
rung werden oft hunderte von Störchen 
angelockt. Mit der Unterstützung der 
Storchenfreunde Knittelsheim zählt die 
Gemeinde Knittelsheim mittlerweile 13 
Nester. Somit fühlen sich die Störche 
bei uns wieder sehr heimisch. Über die 
Internetseite www.knittelsheim-storch.
de wurden bisher via zweier Webcams 
Bilder im Zeitraum von Februar bis 
September angeboten. Die Besucher-
zahl auf der Webseite stieg von Jahr zu 
Jahr stetig an und verzeichnet zurzeit 

über 340.000 Zugriffe. Aufgrund des großen Interesses will die Gemeinde 
Knittelsheim in Zusammenarbeit mit den Firmen MBN und Profineon 
GmbH den interessierten Storchenfreunden auf der Webseite einen noch 
besseren Einblick in das Nestleben der Störche bieten. Daher wurde eine 
Kamera mit echtem Video-Live-Stream installiert. Ebenso ist eine neue 
Homepage geplant. Unterstützt wird dies Projekt von der Gemeinde Knit-
telsheim sowie von den beteiligten Firmen MBN und Profineon GmbH, 
die im Rahmen ihres Sponsorings für die Störche in Knittelsheim mit 
finanzieren und die Betreuung komplett übernehmen. Storchenfreunde, 
die das Projekt unterstützen möchten, können sich gerne mit einer 
Patenschaft beteiligen. Dazu ist eine „Internet-Storchenpatenschaft“ 
über eine neue Homepage mit Shop-Anbindung in Planung, die eine ein-
fache Bezahlung via Internet ermöglicht. Über die neue Homepage, die in 
Kürze fertig gestellt wird, werden beide Kameras erreichbar sein. Gerne 
werden Patenschaften auch zu besonderen Anlässen wie Geburtstagen, 
zum Jubiläum oder zu Taufen verschenkt. Für Firmen gibt es zusätzlich 
die Möglichkeit eine Werbeanzeige auf der Webseite zu platzieren. Auf-
grund der hohen Anzahl der Seitenzugriffe, ist dies eine einmalige Chance 
das Storchenprojekt zu unterstützen und gleichzeitig sein Unternehmen 
einer großen Öffentlichkeit zu bewerben. Interessenten können sich 
gerne melden unter: info@knittelsheim-storch.de

Sportvereine

TuS Knittelsheim
Fasching - TuS on tour!

Auch in diesem Jahr konnte der TuS wieder einen 
Faschingswagen auf die Umzüge in der Umgebung 
schicken. Mit über 150 Teilnehmer, als Indianer ver-
kleidet, starteten in Germersheim, Bellheim, Rheins-

heim und Herxheim. Die Stimmung war einfach überragend, trotz 
Altersunterschieden von teilweise über 60 Jahren! Genau das macht 
unsere Gruppe aber einfach aus, was die tolle Resonanz zeigt. Das 
Orga-Team dankt allen Helfern, allen Spendern und allen Teilnehmern 
für den reibungslosen Ablauf! Bis zum nächsten Jahr!
Hier noch eine kleine Bildauslese:
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Unsere Glückwünsche
01.03.15 	 Störtzer Martha 	  78 Jahre
04.03.15 	 Butz Elisabeth 	 72 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel	 Tel: 06348 / 919486.

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße) 

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: 
Pippi Langstrumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den klei-
nen Vampir, die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter 
Trenk und natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das 
Geheimschwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, 
Hexe Lilli und das Urmel. 
Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in der Nebelnacht“ (aus 
der beliebten Buchreihe „Das magische Baumhaus“) und rekordver-
dächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag, 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag, 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Aktion „Saubere Landschaft“
Am Samstag, dem 07.03.2015, findet die diesjährige Aktion „Sau-
bere Landschaft“ statt. Bei dieser gemeinsamen Sammelaktion 
wollen wir wieder die Landschaft von Unrat und weggeworfenen 
Abfällen säubern, die gedanken- und rücksichtslose Zeitgenossen 
trotz aller Appelle immer wieder hinterlassen. Mit dem „Umwelt-
tag“ setzen wir dagegen ein Zeichen.

Auch aus der Bevölkerung, den Vereinen und sonstigen Organi-
sationen sind Helfer sehr willkommen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
an der „Süwega-Linde“ am Eisweier. Für Essen und Trinken ist wie 
immer bestens gesorgt.

Gerald Job 	 Peter Kreiner	 Helmut Steiner
Ortsbürgermeister 	 1. Beigeordneter 	 Beigeordneter

Informationen
Termin für Beglaubigung Vorsorgevollmacht

Am 4. März 2015 findet in Ottersheim ein Vortrag von Herrn Pirron 
von der Kreisverwaltung Germersheim über Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung statt.
Herr Pirron bietet die Gelegenheit zur Beglaubigung der Vorsorgevoll-
macht und auch Beratung über die Vollmachten in Ottersheim am 
Mittwoch den 11.03.2015 an .
Um einen reibungslosen Ablauf planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 09.03.2015 bei der Seniorenbeauftragten Frau 
Esther Stadel, Tel. 06348/919486. Der Termin wird dann mit den Inte-
ressierten persönlich vereinbart.

Aus der Jugendarbeit

 

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Schulen

Grundschule Ottersheim
Fasenacht in der Grundschule Ottersheim

„Da hat das rote Pferd sich einfach umgedreht…“ so sangen und 
tanzten die Ottersheimer Grundschulkinder am Fasenachtsfreitag. Sie 
erlebten einen vergnügten Vormittag, der seinen Höhepunkt mit dem 
Besuch des Bärenpaars hatte. 

Nach einer Polonaise durch das Schulhaus wurde in der Turnhalle 
weitergefeiert. Die 3. und 4. Klassen freuten sich über leckere belegte 
Laugenbrötchen der Landmetzgerei Benz Ottersheim. 
Wir bedanken uns dafür ganz herzlich.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten
Messdienerplan:
So , 01.03., Dienst Gruppe 1
Kfd Ottersheim
Weltgebetstag 06.03.2015 - Bahamas
Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 12.03.2015 - 19.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mittwoch, 11.03.2015 - 14.00 Uhr
Kirchenentdeckungsgottesdienst
Freitag, 06.03.2015 um 16.15 Uhr in Ottersheim

Prot. Kirchengemeinde Ottersheim
Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Mittwoch, 25.02.2015
19:30 Uhr Kirchenchor, 
Bürgersaal Ottersheim
Freitag, 27.02.2015
18.00 bis 20.00 Uhr Meditativer Impuls in der Prot. Kirche Offenbach
Thema: Wie gehe ich mit Misserfolgen um?
Sonntag, 01.03.2015 (Reminiscere)
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 04.03.2015
19:30 Uhr Kirchenchor, 
Bürgersaal Ottersheim
Freitag, 06.03.2015
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
evangelischen Kirche. Anschließend laden wir ein zu einem gemütli-
chen Beisammensein im Nebenraum.
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Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Mitgliederversammlung - Terminänderung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Katholischen Frauengemeinschaft 
Ottersheim zur Mitgliederversammlung nicht am Mittwoch, 11. März, son-
dern am Donnerstag, 12. März 2015 um 19.00 Uhr ins Bürgerhaus ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Einstimmung
2. Worte des Präses
3. Bericht des Leitungsteams - Bericht der Schriftführerin - 
Bericht der Kassenverwalterin
4. Bericht der Kassenprüferinnen und die Entlastung 
der Kassenverwalterin und des Leitungsteams
5. Bericht der einzelnen Gruppen
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Das Leitungsteam freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Weltgebetstag 2015 - die Bahamas
Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Basisbewegung von 
Frauen und wird jeweils am ersten Freitag im März in mehr als 170 
Ländern gefeiert. Die Vorlage für den Gottesdienst wird in jedem Jahr 
von Frauen aus einem anderen Land verfasst.
„Begreift ihr meine Liebe?“, so heißt es am Freitag, 6. März 2015. 
Dann wird der Gottesdienst nach der Vorlage der Frauen der Baha-
mas gefeiert. Die Bewohnerinnen und Bewohner dieses karibischen 
Inselstaates, zwischen den USA, Kuba und Haiti gelegen, haben afri-
kanische, europäische, lateinamerikanische oder asiatische Wurzeln. 
Ein lebendiger christlicher Alltag prägt die Bahamas, denn über 90 Pro-
zent der Bewohner gehören einer christlichen Kirche an. Traumstrände, 
Korallenriffe und glasklares Wasser machen die Bahamas zu einem 
Sehnsuchtsziel für Tauchbegeisterte und Sonnenhungrige. Typisch für 
den Inselstaat sind aber auch sein Karneval und vor allem seine freund-
lichen Menschen. Aber es gibt auch Schattenseiten: Extreme Abhän-
gigkeit vom Ausland, zunehmende Staatsverschuldung, Rassismus 
gegenüber Flüchtlingen, hohe Arbeitslosigkeit und die erschreckend 
weit verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kin-
der. Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen die Welt-
gebetstagsfrauen in ihrem Gottesdienst auf. Sie danken darin Gott für 
ihre atemberaubend schönen Inseln und für die menschliche Wärme 
der Bevölkerung. Gleichzeit wissen sie darum, wie wichtig es ist, dieses 
liebevolle Geschenk Gottes engagiert zu bewahren. In der Lesung aus 
dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die 
Füße wäscht, wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar. 
Gerade in einem Alltag in Armut und Gewalt braucht es die tatkräftige 
Nächstenliebe von jeder und jedem Einzelnen, braucht es Menschen, die 
in den Spuren Jesu Christi wandeln! Mit den Kollekten der Gottesdienste 
werden Frauen- und Mädchenprojekte weltweit unterstützt. Darunter ist 
auch eine Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Cri-
sis Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.

Die katholische Frauengemein-
schaft Ottersheim lädt alle Frauen 
zum Mitbeten und Mitfeiern dieser 
Frauenliturgie ein. Der ökumeni-
sche Gottesdienst zum Weltge-
betstag am Freitag, 6. März 2015, 
findet um 18.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche statt.
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein.

Lieder zum Weltgebetstag 
2015 - Bahamas

Wenn auch Sie den Gottesdienst 
zum diesjährigen Weltgebetstag 
mitgestalten wollen, dann sind 
Sie zum Einüben der Lieder recht 
herzlich eingeladen. Dazu treffen 
wir uns am Freitag, 27. Februar, 
um 18.00 Uhr im Sängersaal im 

Bürgerhaus.
Bitte weitersagen! Wir brauchen Unterstützung!

Frauenbegegnungstag
Der Diözesanverband der kfd lädt alle interessierten Frauen recht 
herzlich zu diesem Tag ein.
Frauen der verschiedenen Generationen, mit ihren vielfältigen Lebens-
formen und unterschiedlichen Lebenserfahrungen haben die Mög-
lichkeit, sich in verschiedenen Workshops Anregungen zu holen und 
Gemeinschaft zu erleben.

Gemeinsamer Abschluss ist eine Wort-Gottes-Feier.
Termin: Samstag, den 28. März 2015
Ort: Neustadt, Herz-Jesu-Kloster
Zeit: 9.00 Uhr - 16.30 Uhr
Kosten: 20,00 €, ermäßigt 15,00 €
Anmeldung bis spätestens 13. März 2015
Nähere Infos beim Bischöflichen Ordinariat Speyer,
Tel. 06232/102-328
E-Mail: frauen@bistum-speyer.de

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Wettbewerb zur Namensfindung

Die Oldtimerfreunde Ottersheim e. V. haben auch 
in diesem Winter keinen Winterschlaf gehalten. Im 
Backhaus wurde das neue und gemütliche Oldtimer-

stübchen im Fachwerkstil eingerichtet und wird in Kürze eingeweiht. 
Das neue Aushängeschild der Oldtimerfreunde soll nun auch einen 
klangvollen Namen erhalten. Der Name für unser Oldtimerstubchen 
sollte möglichst ein alter ländlicher Pfälzer Name / Begriff sein. Kann 
aber auch gerne an den Lanz-Bulldog erinnern. Die Gedanken sind 
momentan noch frei und alle Oldtimerfreunde - egal ob Mitglied oder 
nicht - sind aufgefordert bis zum 28. Februar 2015 ihre Vorschläge an 
Simon Kröper (Kontakt@Oldtimerfreunde-Ottersheim.de) zu senden.
Bei der Generalversammlung am 21. März wird der Gewinnername 
- der für das neue Oldtimerstübchen und der des Gewinners bzw. der 
Gewinnerin - bekannt gegeben und der Gewinn überreicht.
Die Oldtimerfreunde freuen sich auf eine rege und kreative Beteiligung.

Mitgliederversammlung
Wieder ist ein Jahr vorbei, nach § 9 unserer Vereinssatzung ist eine 
ordentliche Mitgliederversammlung durchzuführen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder der Oldtimerfreunde Ottersheim e. V. 
herzlichst ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 21. März 2015 
in der Oldtimerscheune Ottersheim statt. Beginn 20 Uhr.
Tagungsordnungspunkte:
1. Begrüßung & Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2014
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen (Vorsitzender B, Schriftführer, 
Beisitzer B und C, Jugendwart u. 2 Kassenprüfer)
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden. Die Anträge müssen mindestens acht Tage 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei einem der Vorstände 
gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Förderverein der  
Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.

Mitgliederversammlung 
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und nach § 9 unserer Vereinssat-
zung ist eine ordentliche Mitgliederversammlung durchzuführen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Fördervereins der Oldtimerfreunde 
Ottersheim e. V herzlichst ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 21. März 2015 um 18.30 
Uhr in der Oldtimerscheune in Ottersheim statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung & Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2014
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen: Vorsitzender A, Vorsitzender C, Schriftführer/in,
Beisitzer C, Beisitzer D, 2 Kassenprüfer
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden. Die Anträge müssen mindestens 8 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich bei einem der Vorstände gestellt 
werden. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Landfrauenverein Offenbach - Ottersheim
Aktivitäten im März 2015

Donnerstag, 05.03.2015, 19.30 Uhr, im Vereinssaal in der Obergasse
Vortrag: Kleider machen Leute, Farben machen Stil
Farb- Stil- und Make Up-Beratung,
Garderoben-Check, Einkaufstipps
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Referentin Frau Alena Germann
Dazu sind alle Mitglieder eingeladen und auch Gäste sind herzlich will-
kommen!
Donnerstag, 26.03.2015, 19.00 Uhr ,in der Halle Schaurer
Kurs: Spaß an der ganzheitlichen Bewegung
Kursleiterin: Frau Schilbach
wir empfehlen dazu bequeme Kleidung, und ein Kissen oder eine 
Decke mitzubringen.
Am Sonntag, 22.03.2015 findet in und um Museum und Mehrgenera-
tionenhaus in Offenbach das Frühlingsfest statt. Die Landfrauen sind 
dabei wieder mit ihrer Kaffeestube vertreten.
Die bekannt guten Kuchen und Torten sind bei den Besuchern immer 
sehr beliebt. Daher die Bitte, liebe Landfrauen: unterstützt uns an die-
sem Tag mit zahlreichen Kuchenspenden! Vielen Dank im Voraus!
Anmeldungen bei Rosemarie König, Tel. 06348 /7370.

BBO e.V. 
Fasching 2015

Auch in diesem Jahr war der BBO e.V. wieder zahl-
reich und mit eigenem Wagen im Faschingstrubel 
vertreten. Die Jedis, Jodas und Darth-Vaders des 

Odderschemer Star-Wars Imperiums zogen mit ihrem X-Wing durch 
die Umzüge in Germersheim, Bellheim und Herxheim, wo wir teilweise 
sogar Preise für den Wagen/die Kostüme erhielten (wenn man unsere 
Umzugsanmeldung nicht gerade auf Veranstalterseite verbummelt 
hätte ... :-P ). Insgesamt waren dieses Jahr um die 50 junge und nicht 
mehr ganz junge Narren mit uns unterwegs und sorgten überall für 
gute Stimmung.
Wir bedanken und bei allen Teilnehmern sowie beim Weingut Kern, 
Arnold Kramer, der Firma Gärtner sowie allen anderen Unterstützern, 
Helfern und Fahrern!

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Bürgerinitiativen  
Ottersheim, Knittelsheim, Bellheim

Die Bürgerinitiativen Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim veranstal-
ten am Freitag, dem 6. März eine gemeinsame Demonstration zum 
Thema Verkehrsentlastung auf der L 509.
Beginn ist um 15.30 Uhr am Bahnhof Bellheim, von dort laufen wir bis 
nach Ottersheim zum Friedhof.
Treffpunkt für Teilnehmer aus Ottersheim ist um 14.45 Uhr am Eck, in 
Knittelsheim am Römerplatz um 15.00 Uhr und in Bellheim ab 15.00 
Uhr an der Haltestelle Alter Engel/Rittershaus. Von dort jeweils per 
Bus nach Bellheim Bahnhof.
Am Endpunkt der Demo in Ottersheim steht der Bus wieder für den 
Rücktransport bereit.
Diese Demo ist eine angemeldete Veranstaltung.
Für Rückfragen wenden Sie sich an
Dieter Godyniak in Bellheim, 07272-9739444,
Peter Scheib in Ottersheim, 06348-9239210 oder
Elke Rosenbaum in Knittelsheim, 06348-5976.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2015

Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder und die Eltern 
des Kinder- und Jugendchores recht herzlich zu der Mitgliederver-
sammlung 2015 ein. Diese findet am Samstag, 14. März 2015 um 
20.00 Uhr im Gasthaus „Goldener Hirsch“ statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht des Chorleiters

6. Bericht über den Kinderchor
7. Satzungsänderungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge, die die Satzung oder die Geschäftsordnung betreffen, sind 
mindestens zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden oder einem sonstigen Vorstandsmitglied einzu-
reichen.

Vorstandssitzung
Am Montag, den 2. März um 20:00 Uhr findet im Bürgerhaus unsere 
letzte Sitzung vor der Mitgliederversammlung statt. Es sind noch 
einige wichtige Punkte zu besprechen. Um vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

Musikverein Ottersheim
Informationsabend Brasilienreise 2016

Der Musikverein plant in den Herbstferien 2016 nach 
Brasilien zu fliegen. Hierzu veranstalten wir am Sams-
tag, den 7. März 2015 um 20.00 Uhr einen ersten 

Informationsabend im „Goldenen Hirsch“. Alle Musiker und Angehö-
rige sind recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss möchten wir ein kleines Jubiläum feiern: unsere Texas-
Reise fand vor 20 Jahren statt! „Erinnerungsstücke“ v. a. in Form von 
Fotos dürfen gerne mitgebracht werden.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e. V.
Neue Trainingszeiten

Letztes Samstagstraining am 28.02.15. Ab 03.03.15 
(kommende Woche) sind unsere Trainingszeiten wieder dienstags und 
freitags ab 18 Uhr. Alle Boulefreunde, auch Neueinsteiger, sind herz-
lich willkommen.
Homepage: www.baerenbouler.de

TC´86 Ottersheim e.V.
Einladung zur 

Generalversammlung 2015
Am Samstag, den 14.03.2015 um 20.00 Uhr findet 

die diesjährige Generalversammlung im Clubhaus „Zur Waldoase“ 
statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Jugendsportwarts
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Waldoase
Hinweis:
Die Wintersaison 2014/2015 mit Kaffee und Kuchen endet am Sams-
tag, den 28.02.15. Wir freuen uns Sie wieder im Winter 2015/2016 als 
unsere Gäste in der „Waldoase“ begrüßen zu dürfen.
PS: Bitte lösen Sie noch rechtzeitig entsprechende Gutscheine ein.

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 

Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Unsere Glückwünsche
27.02.15 	 Keller Beate 	 73 Jahre
28.02.15 	 Sütterlin Ursula 	 70 Jahre
01.03.15 	 Zoller Agnes 	 76 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Handarbeiten, spielen, unterhalten. Immer 
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rat-

haus. Einfach reinschauen, Anmeldung nicht erforderlich.

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert, 
Tel. Nr. 06347 / 2229.

Zwiebel- 
Schoppenglas wieder verfügbar

Das Schoppenglas unseres Zwiebeldorfs Zeiskam ist wieder verfüg-
bar. Nachdem die erste Druckmenge vergriffen war, wurden wieder 
neue Gläser bedruckt. 

Diese können zum Selbstkostenpreis von 3 Euro pro Stück bei Schick‘es-
Lädel oder bei Gabi Weiß (Tel. 06347-6290) erworben werden.

Bücherei Zeiskam
Die Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, ist am Mittwoch, dem 4. März 
2015, von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Es stehen wieder interessante 
Bücher für Kinder und Erwachsene, Spiele, CDs und Kinderkassetten 
zum Ausleihen bereit. Auch Hörbücher haben wir im Programm. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.

Zeiskam nimmt teil am  
Umwelttag des Landkreises Germersheim

Am Samstag, dem 7. März 2015 findet der Umwelttag des Landkrei-
ses Germersheim statt.
In Zeiskam treffen sich die Helfer zur Umweltaktion um 9.00 Uhr vor 
der Feuerwehr. Ziel der Aktion ist, das Umfeld der Gemeinde von weg-
geworfenem Unrat zu säubern.
An alle Bürger und Vereine ergeht die Bitte um Mithilfe an dieser Aktion.
Wir benötigen auch Bürger, die Traktoren und Ackerrollen zum Auf-
sammeln des Unrats zur Verfügung zu stellen.
Die Helfer können sich direkt im Rathaus, per E-Mail an die Adresse, 
Gemeinde@zeiskam.de oder über den die Aktion unterstützenden 
Verein melden.
Die Vereinsvorsitzenden werden in den nächsten Tagen angeschrieben.
Zum Abschluss findet ein gemeinsames Mittagessen in einer Zeiska-
mer Gaststätte statt.

Klaus Weiß, Ortsbürgermeister

Kirchen

Kath. Kirchen- 
gemeinde Zeiskam

Begreift ihr meine Liebe?
Zum Weltgebetstag von den Bahamas 
am 6. März 2015
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: 

das bieten die 700 Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat 
zwischen den USA, Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehn-
suchtsziel. Die Bahamas sind das reichste karibische Land und haben 
eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das Paradies 
hat mit Problemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, 
Arbeitslosigkeit und erschreckend verbreitete häusliche und sexuelle 
Gewalt gegen Frauen und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen der 
Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In des-
sen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-
17), in der Jesus seinen Jüngern die Füsse wäscht. Hier wird für die 
Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem 
Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige 
Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, 
Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen.
Alle erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es 
ist, Kirche immer wieder neu als lebendige und solidarische Gemein-
schaft zu leben. Ein Zeichen dafür setzen die Gottesdienstkollekten, 
die Projekte für Frauen und Mädchen auf der ganzen Welt unterstüt-
zen. Darunter ist auch eine Medienkampagne des Frauenrechtszent-
rums „Bahamas
Crisis Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.
Die kfd der Katholischen Pfarrgemeinde St. Bartholomäus lädt herz-
lich zum Mitfeiern ein:

Freitag, den 6. März 2015

19.00 Uhr
Evangelische Kirche Zeiskam

Musikalische Gestaltung:
Flötengruppe Sonett

(Leitung: Friederike Mees)
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die kfd zum gemütlichen 
Beisammensein ins kath. Pfarrhaus ein.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.
Andachten in der Fastenzeit
Kreuzwegandacht, immer freitags im Wechsel mit der Werktagsmesse 
um 18.30 Uhr
Fastenandacht, sonntags, 18.00 Uhr
Frühschicht
Samstag, 28.02.2015, Zeiskam, altes Pfarrhaus, 7.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen findet um 19 Uhr in der evgl. Kirche 
statt, anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus. Herzliche 
Einladung an alle!

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
	 Römer 5, 8

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 1. März
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 6. März
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 8. März
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 13. März
19:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 15. März
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Die Entscheidung ist gefallen! Ende Januar wurde Herrn Pfarrer 
Andreas Gutting als unser neuer Seelsorger von der Kirchen-
regierung ernannt und nun öffentlich bekannt gegeben. Pfarrer 
Gutting wurde 1961 geboren und war die letzten 20 Jahre in der 
Kirchengemeinde Albersweiler tätig. Er wird voraussichtlich sei-
nen Dienst am 1. August dieses Jahres bei uns antreten.

Terminkalender
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 10. März 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 3. März 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 3. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 4. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Gebetskreis: „Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als 
das Gebet“, sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 11. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet ab sofort immer 14-tägig statt. Nächste Frau-
enbundstunde:
Donnerstag, den 5. März 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 26. Februar 14:00 Uhr in den Räumen der Kinderta-
gesstätte Eden
Presbyteriumssitzung:
Donnerstag, den 26. Februar 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Pfarramt:
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau zustän-
dig. Sie wird auch die Gottesdienste mit uns feiern. Bitte wenden Sie 
sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in Weingar-
ten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter der Tel.-Nr. 
06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Ab sofort besitzt unsere Kirchengemeinde eine eigene Homepage. 
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbauver-
ein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es nun auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Freitag, 27.02.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 01.03.15
11.00 Uhr: Herzliche Einaldung zum Gottesdienst, Stadtmission 
Landau, Bismarckstraße 23, mit Kindergottesdienst.
Mittwoch, 04.03.15
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zur Bibelstunde im Haus Bethanien, 
Zeiskam.

Kindergärten

Ev. KinderGarten Eden
Flohmarkt in Zeiskam

Am Sonntag, den 29. März 2015 findet in der Fuchsbachhalle in Zeis-
kam von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr der diesjährige Frühjahrs - Flohmarkt 
mit über 80 Verkaufstischen statt. Angeboten werden Spielsachen, 
Bücher, Kleidung für Erwachsene und Kinder, Hausrat und vieles mehr 
(keine Neuwaren). Für Essen und Trinken ist in unserer Cafeteria bes-
tens gesorgt!

Anmeldungen werden am 10. + 11. + 12.03. von 14:00 - 18:00 Uhr 
telefonisch entgegengenommen. Die Standgebühr von 8,- € ist ent-
weder am 19.03. von 10 - 12 Uhr oder am 20.03. von 14 - 16 Uhr in 
der ev. Kindertagesstätte Eden, Haydnstr. 9, zu entrichten.
Anmeldung und Infos unter: 0 63 47 - 60 78 93.
Der Erlös der Standgebühr und Cafeteria ist für die ev. Kinderta-
gestätte Eden bestimmt.
Über freiwillige Helfer und Kuchenspenden aus der gesamten Bevöl-
kerung würden wir uns sehr freuen. Kuchen können sonntags ab 
11:00 Uhr im Anbau der Fuchsbachhalle abgegeben werden. Im Vor-
aus besten Dank.

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam
Muttertags-Radtour  
am 9. - 10. Mai 2015

Eine Radtour über zwei Tage ist geplant.
Tag 1: Queichtal-Radweg bis Dahn
Tag 2: Rückfahrt an der Lauter entlang über Weißenburg
Das Tagespensum beträgt ca 65 km.
Unkostenbeitrag: 90,00 € für Mitglieder, 100,00 € für Nichtmitglieder.
Darin sind enthalten: Nachmittagskaffee bei Ankunft, Abendessen - 5 
Menues zur Auswahl, alkoholfreie Getränke, Übernachtung und reich-
haltiges Frühstücksbuffet. Der Wellnessbereich kann genutzt werden.
Anzahlung in Höhe von 50,00 € bis 3. März 2015 bei Heidrun Wolff.
Wer noch Interesse hat, muss sich umgehend anmelden, da die 
Übernachtungen gebucht werden müssen. Nähere Informationen und 
Anmeldungen bitte bei Heidrun Wolff, Tel. 334.

Vortrag „Die psychische Stabilität einer Frau“
Am Montag, den 2. März 2015, treffen wir uns zur Schwerpunktver-
anstaltung um 19:30 Uhr im Fuchsbachsaal. Referentin ist Andrea 
Günther, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Seelsorge, individual-
psychologische systemische Fachberaterin.
An diesem Abend sind die Landfrauen aus Weingarten und Schwe-
genheim bei uns zu Gast.

Rückblick zum Kinderkochkurs „Die tolle Knolle“
Nach dem Projekt „Ernährungsführerschein“ in der 3. Klasse der 
Grundschule waren am vergangenen Samstag 22 Kinder im Grund-
schulalter (6 - 10 Jahre) unserer Einladung zum Kinderkochkurs „Die 
tolle Knolle - Leckere Rezepte rund um die Kartoffel“ gefolgt. Mit 
großem Eifer schnippelten, schälten und kochten die Kinder leckere 
Gerichte. Kartoffelsuppe, Kartoffelpizza und Sesamkartoffeln waren 
der große Renner. Wir saßen anschließend gemütlich mit den Kindern 
beim Essen zusammen. Nach dem Abschlussspiel „Obstsalat“ gingen 
alle satt und mit einem Rezeptheft nach Hause.
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Anmeldungen für „The Wonderfrolleins und Ted Louis“
20.03.2015: „The Wonderfrolleins und Ted Louis“ im Gloria Kultur-
palast in, Landau, Beginn 19:30 Uhr, TN-Beitrag € 20,00 für Mitglieder, 
€ 25,00 für Nichtmitglieder, bitte hierzu dringend anmelden, damit wir 
die Karten bestellen können.
Anmelden bitte bei Petra Humbert, Tel. 7216 oder Ditgard Sinn, Tel. 389. 
(Bei Fragen: Tel. 06347/389 oder Mobil 0179 31 32 365)

Arbeiterverein 1910 Zeiskam
Generalversammlung am Freitag, den 20.03.2015

Am Freitag, den 20. März 2015 findet um 19:00 Uhr unsere General-
versammlung in der „Jahnstube“ Zeiskam statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und Totenehrung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge Verschiedenes
Für Mitfahrgelegenheit wird gesorgt. Bitte deshalb um Voranmeldung 
bei Elvira Gaffory, Telefon 06347/982512.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder begrüßen 
zu dürfen.

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Info - Anmelden : Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 06347 
- 2787 - Fax: 973612
In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682 . Hier erhalten 
Sie auch Leistungs- / Preis-Flyer oder fordern Sie einfach den DIN A 
4- Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie!
Unsere IBAN : DE - PZ 94 - BLZ 548 514 40 bei der SPK Kto. Nr. 
0025005810

Vorgesehenes Reiseprogramm von April  
bis September 2015 der „Zeiskamer Reisegruppe 1997

für unsere Mitglieder & Senioren, 
für Clubs & Vereine in der VG Bellheim

10 Tage vom 02. - 11.04.2015 Osterreise „Frühling am Mittelmeer“ 
auf der Adria-Insel KRK / Kroatien in der Kvarner Bucht - 2 ZW.- 
Übern / HP im 4* Hotel am Ossiacher See / Südkärnten (auf der Hin- 
und Rückreise) - 7 x Übern / HP im 3 * S Romantik-Hotel direkt an 
einer türkisgrünen Bucht nahe der Altstadt von KRK gelegen. Ein Spit-
zen-Reiseprogramm rundet die Frühlingsreise ab: Berge, Adria, Natur, 
Weltkulturerbe Plivicer Seen, Insel-Rundfahrt mit Weinprobe & Imbiss, 
Schifffahrt mit Glasboot, Fahrt nach Opatja mit Rundgang am Lungo-
mare - Besichtigung einer Ölmühle bei Louvran sowie Besichtigung 
und Einfahrt in die weltberühmte „Adelsberger Grotte“ der fantasti-
schen Karsthöhle in Postojna/Slowenien!
Hinweis: Es stehen nur noch Doppelzimmer zur Verfügung!
Tagesausflug am 25.04.2015 zum „Frühling in den Schwarzwald 
Tälern“ Kinzigtal - Gutachtal - Furtwangen zur „Alten Sägemühle“ mit 
Hofladen. Zur Mittagspause mit Speisen-Auswahl, Kaffee & Kuchen 
im Tal der „Wolf“ zum Abschluss der Tälerfahrt. Achtung Senioren: 
Reisebus kann bis vor die Mühle & Hoteltüre fahren!
2 Tage „Muttertags-Reise“ mit Volksmusik nach Suhl / Thüringer 
Wald. Termin: 09. - 10.05.15 - 4* Hotel / HP in Büfettform & sonntägli-
ches Extra-Muttertags-Büfett / Kaffee & Kuchen im Hotel - EK der Kat. 
2 zum Musik - Event mit den legendären „Amigos“ im CCS (Congress 
Centrum Suhl).
Wir bitten besonders die Fans der „Amigos“ um frühzeitiges Anmelden!
4 Tage Überraschungsfahrt 2015 ins „Blaue & Grüne“ in Deutsch-
land. Termin: 28.06. - 01.07.15 in eine geschichtsträchtige Region, 
4*-Hotel / HP / Besichtigungen inkl.Rundfahrten und sonstige Überra-
schungen. Bitte frühzeitig anmelden.
Tagesfahrt Neckartal - Odenwald - Bayerischer Spessart mit 
Schifffahrt. Termin : 01.08.15 - Mittagessen im Spessart mit Auswahl 
der Menüs - Schifffahrt auf dem Main ab Miltenberg / Bayern - zum 
Abschluss Kaffee & Kuchen-Pause in Erbach im Odenwald. Frühzeitig 
anmelden !
Tagesfahrt am 05.09.15 ins schönste Flusstal Europas an die 
Mosel mit ihrer einzigartigen Rebenlandschaft. Stadtrundgang 
in Zell a.d. Mosel zur Pause mit einer Spezialität zum Mittagessen 
„Tresterfleisch“ mit Sekt - Empfang im privaten Weingut. Weine vom 
steilsten Weinberg Europas, dem Calmont, mit 67 % Steigung! Rund-
gang im Winzer- & Wallfahrtsort Beilstein - Fahrt vorbei an Cochem zur 
Untermosel nach Alken zur Kaffee & Kuchen-Pause, alles inkl. Bitte 
rechtzeitig anmelden!
Bitte zu allen Reisen frühzeitig anmelden!
Weitere Anmeldestellen und evtl. Rückfragen über die Qualität unserer 
Tages- & Mehrtages-Touren, können Sie bei unseren unten genann-
ten, langjährigen Reisepartnern nachfragen!

in Zeiskam: 
bei Hünerfauth Jutta & Gerhard, Tel. 06347 - 2787 - Fax: 873612
in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel.: 07272/91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682,
in Hochstadt: bei Frau Heim Else, Tel. 06347 - 6830,
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut, Tel. 07275 - 3831,
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238,
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630.
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde diese Termine zu Hause 
aufzubewahren!
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
oder noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN A 
4-Flyer für die Reisen an, an denen SIE Interesse haben.
Hotel-Prospekte zur Ansicht, jedoch nur in Zeiskam möglich!

Prot. Kirchbauverein Zeiskam
Dampfnudeln fanden reißenden Absatz

Das Dampfnudelessen, zu dem Kirchengemeinde und Kirchbauverein 
in den Fuchsbachsaal eingeladen hatten, wurde hervorragend ange-
nommen. Über 540 Stück dieser schmackhaften „Dampfknepp“ gin-
gen frisch gebacken und somit heiß, mit Wein- oder Vanillesoße, über 
die Theke. In der Küche herrschte hektisches, aber gut organisiertes 
Treiben, galt es doch, ab 10.45 Uhr, im Viertelstundentakt, jeweils 60 
Stück dieser begehrten Mehlspeise zu servieren. Die Wein- und Vanil-
lesoßen wurden bereits morgens ab 8.00 Uhr zubereitet. Obwohl die 
Frauen Schwerstarbeit leisteten, konnten kleine Wartezeiten in der 
„Stoßzeit“ nicht vermieden werden.

Viel Arbeit in der Küche

Wir danken den Besuchern für ihr Verständnis. Zu den Dampfnudeln 
gab es eine schmackhafte „Grumbeeresupp“, die ebenfalls ausverkauft 
war. Kaffee und selbstgebackener Kuchen rundeten das Angebot ab.
Über 20 Helferinnen und Helfer setzten sich vorbildlich ein und als die 
Schlacht geschlagen war, waren sie geschafft aber auch zufrieden, 
weil wieder ein gutes finanzielles Ergebnis, zugunsten der Kirchenre-
novierung, zu Buche stand.

Zufriedene Gäste; der Kuchen für den sonntags-Kaffee ist „gebunkert“

Die Prot. Kirchengemeinde und der Prot. Kirchbauverein bedanken sich 
recht herzlich bei allen Besuchern, die das gute Ergebnis ermöglichten. 
Besonderer Dank gilt jedoch den vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die sich bei den Vorarbeiten – die Dampfnudeln wurden vorge-
backen - und am Veranstaltungstag vorbildlich engagierten. Auch den 
Spendern der Kuchen und der „Grumbeeresupp“ gilt ein herzliches 
„vergelt´s Gott“. Bei den Gesangvereinen „Frohsinn“ und „Liederkranz“ 
bedanken wir uns für die Ausleihe von Geräten und Geschirr.
Unter den vielen Gästen waren auch unsere derzeitige Pfarrerin, Frau 
Ursula Blank, Frau Müller von der Bauabteilung des Landeskirchenra-
tes Speyer, unser Ortsbürgermeister Klaus Weiß und die Beigeordne-
ten Thomas Mendel und Dirk Kröger.
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PMC Südpfalz e.V.
Ausstellung des Plastikmodellbauvereins PMC Südpfalz in Zeis-
kam / Fuchsbachhalle am 7. und 8. März 2015
Am 7. und 8. März 2015 findet in der Fuchsbachhalle in Zeiskam wie-
der die alljährliche Modellbauausstellung des PMC Südpfalz statt.
Wie in jedem Jahr wird der PMC Südpfalz wieder einige außergewöhn-
liche Exponate zeigen, die bisher noch nicht in der weiteren Umge-
bung zu sehen waren. So werden auch dieses Jahr wieder Mitglieder 
der IG Waterline ihre Modellschiffe zeigen, die zu den Besten welt-
weit gehören. Waren diese Modelle bisher nur in den großen Shows 
in England (Telford) oder Norddeutschland (Hamburg und Heiden) zu 
sehen, so zeigt die jetzt wohl regelmäßige Teilnahme der IG Water-
line in Zeiskam, wie groß der Stellenwert dieser Ausstellung unter den 
Modellbauern Europas geworden ist.
Das Modellbautreffen in Zeiskam dient auch dem Treffen von LKW-
Modellbauern aus ganz Deutschland, die sich sonst nur in einem 
Internet-Forum virtuell zusammenfinden.

Außerdem werden an verschiedenen Plätzen Modellbautechni-
ken gezeigt, wie zum Beispiel das Modellieren von Figuren und das 
Wachsspachteln. Natürlich stehen die Modellbauer vor Ort auch 
bereit, allen Interessierten entsprechend Rede und Antwort zu geben.
Generell kann man sagen, dass wieder ein repräsentativer Querschnitt 
aus der Welt des Modellbaus gezeigt wird, um dem interessierten 
Publikum eine Übersicht über die Vielseitigkeit dieses Hobbys zu ver-
mitteln und natürlich sind auch wieder eine große Anzahl an Händlern 
vor Ort, die gerne eure Wünsche nach speziellen Modellen, Zurüst-
teilen oder Büchern erfüllen. Eine Besonderheit dieser Ausstellung ist 
auch die Teilnahme eines bekannten Mannheimer Künstlers, der seine 
Gemälde in Öl und Aquarell zeigen wird und natürlich auch gerne Fra-
gen beantwortet.
Außerdem gibt es wieder ab 13 Uhr an den beiden Nachmittagen ein 
Kinderbasteln für Kinder ab 10 Jahren. Jüngere Kinder dürfen nur 
unter Aufsicht ihrer Eltern daran teilnehmen.
Die Kinder werden dabei von erfahrenen Modellbauern betreut und 
die Modelle stellt wie immer freundlicherweise die Firma Revell zur 
Verfügung.

Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt, unser Kuchen 
ist mittlerweile weithin bekannt.
Wir laden alle Bürger aus Zeiskam und Umgebung auf das herzlichste 
dazu ein, uns an einem der beiden Tage zu besuchen und geben uns 
alle Mühe, Ihnen den Besuch so interessant und angenehm wie mög-
lich zu machen.
Infos: Bernd Villhauer, Tel. 06344 / 6875 
und Andreas Lietzau, Tel. 06347 / 6251.
Öffnungszeiten: Samstag, 7. März 2015, 
11 bis 18 Uhr, Sonntag, 08.März 2015 11 bis 17 Uhr.

Gesangverein Frohsinn Zeiskam
Generalversammlung des Fördervereins

Am 21. Februar fand die Vollversammlung des Fördervereins des GV 
Frohsinn statt. In Anwesenheit der Mehrzahl der Mitglieder berichtete 
Schriftführerin Andrea Vordermaier über die Vereinsaktivitäten des 
vergangenen Jahres. In seinem Bericht konnte der Kassenwart einen 
erfreulichen Kassenüberschuss ausweisen, der durch das Sammeln 
von Spenden und die Mitorganisation des Zäskämer Zwewwlfeschts 
zustande kam, und der satzungsgemäß zum Jahresende an den GV 
Frohsinn überwiesen wurde. Bei den anschließenden Neuwahlen 
wurden der Vorsitzende Dieter Humbert, der stellvertretende Vorsit-
zende Klaus Schmuck und die Schriftführerin Andrea Vordermaier in 
ihren Ämtern bestätigt. Hans Neubrandt wurde zum neuen Kassen-
wart, Fred Vordermaier und Gerhard Müller wurden zu Kassenprüfern 
gewählt. Der Vorsitzende Dieter Humbert bedankte sich bei Hubert 
Zoller und Wolfgang Bräunig für ihre langjährige Arbeit als Kassenwart 
bzw. Kassenprüfer.

Generalversammlung des Gesangvereins Frohsinn
Am 21. Februar fand im Sängerheim „Zur Zwewwl“ die diesjährige 
Vollversammlung des GV Frohsinn statt. Der Gemischte Chor eröff-
nete die Veranstaltung mit einem Liedvortrag. Anschließend begrüßte 
der Vorsitzende Helge Günther die anwesenden Mitglieder und führte 
die Totenehrung durch. Schriftführer Dr. Ralf Humbert berichtete über 
das Vereinsgeschehen des vergangenen Jahres. Der Bericht wurde 
von einer Bilderschau begleitet, die Gerhard Kautz zusammenge-
stellt hatte. Der komplette Jahresbericht mit vielen Bildern von und 
Zeitungsausschnitten über unsere Veranstaltungen kann im Internet 
unter www.frohsinn-zeiskam.de nachgelesen werden. Dem Bericht 
des Rechners Gerhard Kautz konnten die Mitglieder entnehmen, dass 
der Verein auf soliden finanziellen Füßen steht. Auch die Mitglieder-
zahl ist erneut gestiegen. In seiner Rückschau auf das vergangene 
Jahr zeigte sich der Vorsitzende Helge Günther sehr glücklich dar-
über, dass man mit Martin Erhard einen hervorragenden Chorleiter 
für den Frauen- und Männerchor gefunden hat. Der moderne, viel-
begabte Vollblutmusiker hat neuen Schwung in die Chorproben und 
in das Repertoire unserer Chöre gebracht, und zieht die Sängerinnen 
und Sänger aller Altersgruppen mit Begeisterung mit. Und dass mit 
ihm unsere Chöre auch beim Publikum sehr gut ankommen, haben 
die Auftritte des Männerchors in Hochstadt und Wörth sowie der mit 
enthusiastischem Beifall des Publikums belohnte Auftritt unseres 
Frauenchors in Ottersheim bewiesen. Dass man nach nur wenigen 
Monaten Zusammenarbeit das Wagnis einging, sich Ende Mai einem 
Sängerwettstreit in Bürstadt zu stellen und dabei mit beiden Chören 
sehr gute Ergebnisse erzielte, zeigt, dass man auch hier auf dem rich-
tigen Weg ist. In seiner Vorschau auf das kommende Vereinsjahr wies 
der Vorsitzende auf die herausragenden Veranstaltungen hin, wie das 
große Chorkonzert am 25. April, das Zäskämer Zwewwlfescht vom 31. 
Juli bis 2. August sowie das Chorkonzert unseres modernen Chors 
„Happy Voices“ im November.

Satzungsänderungen beschlossen
Die Generalversammlung des GV Frohsinn hat die folgenden 3 Sat-
zungsänderungen beschlossen:
§ 13 Mitgliederehrungen
1. 	 Singenden Mitgliedern wird zum 50., 60. Geburtstage, ab dann 

alle 5 Jahre, ein Geschenk überreicht. Außerdem wird auf Wunsch 
gesungen.

2. 	 Fördernden Mitgliedern wird zum 60., 70. Geburtstage, ab dann 
alle 5 Jahre, ein Geschenk überreicht. Auf Wunsch wird ein Ständ-
chen gesungen.

Dieser Paragraf wird wie folgt geändert:
1. 	 Allen Mitgliedern wird zum 50. und 60. Geburtstag, ab dann alle 

5 Jahre ein Geschenk überreicht. Auf Wunsch wird ein Ständchen 
gesungen.

2. 	 - entfällt -
§ 4 Mitglieder
4. Die Mitgliedschaft eines verstorbenen Mitgliedes kann von dessen 
Partner übernommen und fortgesetzt werden. In diesem Falle werden 
die Jahre der Vereinszugehörigkeit dem neuen Mitglied zur Berück-
sichtigung bei späteren Ehrungen gutgeschrieben.
Aufgrund der 2011 eingeführten Familienmitgliedschaft ist § 4 Absatz 
4 obsolet und wird gestrichen.
§ 14 Beerdigungen
Allen Mitgliedern wird bei ihrer Beerdigung ein Grablied gesungen, ein 
Nachruf gehalten und den Familienangehörigen ein Gutschein für die 
Grabpflege in angemessener Höhe überreicht. Bei aktiven Mitgliedern 
werden zwei Grablieder gesungen und die Vereinsfahne mitgeführt.
Diese Regelung wird wie folgt geändert:
Allen Mitgliedern werden bei ihrer Beerdigung ein oder zwei Grablie-
der gesungen, ein Nachruf gehalten und den Familienangehörigen ein 
Gutschein für die Grabpflege in angemessener Höhe überreicht.
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Mitgliederversammlung
Der Liederkranz 1863 e.V. Zeiskam lädt satzungsgemäß auf diesem 
Wege zur Mitgliederversammlung am Freitag, 6. März 2015, 20 Uhr 
im Chorheim „Alter Bauernhof“ ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden und Regularien der 
Mitgliederversammlung
2. Totenehrung
3. Bericht Vorstand
4. Geschäftsberichte 2014 der Chorgruppen u. der Mundharmonikagruppe
5. Finanzbericht 2014
6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
7. Sonstiges, Fragen und Wünsche der Mitglieder
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind nach § 9 der Ver-
einssatzung bis spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitgliederver-
sammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen und zu begründen.

Förderverein „Alter Bauernhof“ Zeiskam
Mitgliederversammlung
Der Förderverein „Alter Bauernhof“ Zeiskam lädt satzungsgemäß auf 
diesem Wege zur Mitgliederversammlung am Freitag, 6. März 2015, 
19.30 Uhr, im Chorheim „Alter Bauernhof“ ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Geschäftsbericht 2014
3. Finanzbericht 2014
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
5. Sonstiges, Fragen und Wünsche der Mitglieder
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind nach § 9 der Ver-
einssatzung bis spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitgliederver-
sammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen und zu begründen.

veranstaltet Gemeinschaftskonzert  
mit den Gommersheimer Dorfmusikanten

Am Samstag, 14. März lädt der MV „Cäcilienverein“ Zeiskam um 20 
Uhr zum Jahreskonzert 2015, dem musikalischen Höhepunkt des Ver-
einsjahres, in die Fuchsbachhallein Zeiskam ein.
Dirigent Martin Kosel hat wieder ein Programm zusammengestellt, 
mit dem er alle Altersgruppen und jeden Musikgeschmack erreichen 
möchte.
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird ein Gemeinschaftskon-
zert mit den Gommersheimer Dorfmusikanten dargeboten. Beide Ver-
eine bereiten sich schon seit Monaten unter der Leitung von Martin 
Kosel auf diesen Abend vor.
Viele denken bei einem Gemeinschaftskonzert immer an zwei 
getrennte Vereine, die abwechselnd ihr Können unter Beweis stellen. 
Nein, am 14. März erwartet Sie ein Gemeinschaftskonzert, wo beide 
Vereine alle Konzerttitel gemeinsam aufführen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nächste Termine
6. - 8. März: Probewochenende/Hochspeyer
13. März: Generalprobe Fuchsbachhalle, 19.30 Uhr
14. März: Gemeinschaftskonzert Fuchsbachhalle, 20.00 Uhr
20. März: Generalprobe Sporthalle Gommersheim, 19.30 Uhr
21. März: Gemeinschaftskonzert Sporthalle Gommersheim, 20.00 Uhr 

Jugendmusikverein Zeiskam e.V.
Am Dienstag, 31. März 2015 findet unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung um 19 Uhr im Rathaus Zeis-
kam statt. Dazu laden wir unsere Mitglieder herzlich 
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Dirigenten
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Aussprache
Anträge sind dem Vorstand vor der Hauptversammlung schriftlich mit-
zuteilen.

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für 

Neueinsteiger und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bis-

her die Kurve nicht gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 05.11.14 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer 
großen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leis-
tungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läu-
fer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-919158) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching... sind kein notwendi-
ges Übel

Achtung: Am 26.02.2015 findet keine Funktionsgymnastik statt!
Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
-19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Ergebnisse
23. Int. Donnersberglauf am 21.02.15 über 7,2 km (418 Hm)
64. Fellberg, Jochen 	  38:01 min
121. Riemer, Mike 	  40:29 min
182. Riemer, Martin 	  43:18 min

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 13.03.2015 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der LSG Zeiskam in der „Jahnstube“ statt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellen des Stimmrechts
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden mit Jahresrückblick
6. Bericht der verschiedenen Vorstandsmitglieder
7. Bericht der Kassenführerin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Aktivitäten im Jahr 2015
Anträge können bis zum 27.02.2015 schriftlich beim Vorsitzenden 
Andreas Flörchinger abgegeben werden. Später eingehende Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-919158; Mail: A.Floerchinger@t-
online.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

Laufsaisoneröffnung am 22.02.15
Am vergangenen Sonntag fand im Rahmen eines gemeinsamen 
Frühstücks die Laufsaisoneröffnung mit der Verleihung des Sportab-
zeichens statt. Insgesamt 25 Erwachsene, 6 Jugendliche und Kinder 
trafen sich in dem wunderschönen Ambiente in der Westheimer Mühle. 
Im Anschluss an das sehr liebevoll dargebotene Frühstück wurden die 
16 Sportabzeichen verliehen. 2014 erhielten folgende Sportler(innen) 
das Sportabzeichen mit der Anzahl der Wiederholungen:
Flörchinger, Marlene 	  1
Huber, Marc 	  2
Flörchinger, Franziska 	  7
Skomorowska, Lidia 	  1
Gschwind, Gerhard 	  1
Flörchinger, Silke 	  4
Zimmermann, Birgit 	  5
Arbogast, Wolfgang 	  5
Fellberg, Jochen 	  5
Bodenseh, Gerhard 	  6
Weiß, Kurt 	  6
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Leszinski, Ralf 	  6
Flörchinger, Andreas 	 9
Wolff, Heidrun 	 14
Wolff, Helmut 	 14
Bodenseh, Doris 	 17

Erreichen des Familiensportabzeichens für die Fam. Flörchinger

Die Absolventen des sportabzeichens 2014

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Osterbasteln für Budkids

Der 1. Budoclub Zeiskam möchte seine Budokids mit 
Freunden zum Osterbastelnachmittag am Samstag, 

den 14. März in das Rathaus in Zeiskam von 14:00 bis 16:00 Uhr ein-
laden. Ein Team von Müttern unserer Budokids wird den Kindern die 
Gelegenheit geben, eine Osterüberraschung für ihre Eltern zu basteln. 
Bei Interesse bitte im Training an der Pinnwand oder telefonisch mon-
tags bis freitags von 17:30 bis 18:00 Uhr unter 06347-6685 anmelden. 
Vielen Dank allen, die diese Aktion unterstützen.

Lauf- und Fitnessabteilung
Sportabzeichenverleihung und Eröffnung der Laufsaison
Die Verleihung der Sportabzeichen von 2014 und die gleichzeitige 
Eröffnung der Laufsaison 2015 findet am 8. März in der Knittelsheimer 
Mühle statt. Wir wollen uns zum gemeinsamen erweiterten Frühstück 
um 9:30 Uhr in Knittelsheim treffen. Alle Sportabzeichenabsolventen, 
Läufer, Angehörige und Freunde bitten wir um Teilnehmerbestätigung 
bis zum 2. März unter Tel. 06347-6685 oder 
E-Mail budo@1-budo-club-zeiskam.de.

Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt über Winter immer dienstags um 18:15 Uhr am 
Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).

Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga hielt im Februar Einzug im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam 
und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Neben dem Kurstag dienstags, hat sich auf Grund der großen Nach-
frage die Yogalehrerein bereit erklärt, eine weitere Gruppe Kinder mitt-
wochs von 15:30 - 16:30 Uhr mit dem Yoga vertraut zu machen.
Die Kurstage sind dienstags für Kinder von 3 - 6 Jahre von 15:30 Uhr 
- 16:30 Uhr und für Kinder von 7 - 9 Jahre von 16:45 Uhr - 17:45 Uhr.
Mittwochs 15:30 Uhr - 16:30 Uhr.
Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyogaleh-
rerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun 
oder beim 1.Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

Judoabteilung
Frank Fabio fährt nicht zur Deutschen Meisterschaft
Nach seinem zweiten Platz bei der Pfalzmeisterschaft war das Ziel im 
ersten Jahr der Altersklasse U21 mit einem Podestplatz bei der Süd-
westmeisterschaft in Bad Ems die Deutsche Meisterschaft in Frankfurt 
Oder zu erreichen. Der Auftakt begann mit einem vorzeitigen Ippon 
Sieg für eine tolle Wurftechnik verheißungsvoll. Doch im Viertelfinale 
zog er sich bei einer unglücklichen Aktion gegen den späteren Fina-
listen eine Schulterprellung zu. Trotz Schmerzen bemühte sich Fabio 
doch noch die Fahrkarte nach Frankfurt zu erreichen. Leider musste 
er sich nicht nur im Viertelfinale geschlagen geben sondern auch zum 
nächsten Kampf um den Einzug zum Kampf um Platz drei konnte er 
nicht antreten. Hoffen wir, dass die Verletzung recht bald auskuriert 
ist und Fabio dann im Sommer bei der Rheinlandpfalzmeisterschaft 
wieder voll einsteigen kann und dort einen Erfolg landen kann.
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ betätigt sich seit Donnerstag, den 5. Februar 
wöchentlich eine weitere Gruppe sportlich im Dojo des 1. Budoclub 
Zeiskam. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts 
für Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) 
sollen die 4 - 6-Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. 
Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des 
Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur, 
sowie der Förderung grundlegender koordinativer und konditioneller 
Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Auch die Entwicklung von 
Werten für die eigene Sicherheit und den Erwerb vielfältiger Kompeten-
zen zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestandteil des Programms, 
das die erfahrene Trainerin verspricht. Auch dieses Angebot fand einen 
großen Zuspruch bei dem ersten Training. Das Training findet donners-
tags von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf 
unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

Fit und Fun fünf Tage lang,  
heißt es wieder beim Budoclub

Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 19:30 Uhr Judowettkampftraining ab 14 Jahren.
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Uhr Erwachsene und Jugendliche ab 14 
Jahren
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Dienstags im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15:30 - 16:30 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre
ab 16:45 - 17:45 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
Mittwochs im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15:30 - 16:30 Uhr
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahren
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags im Dojo
„Tigerkids“
Judo für die Kleinsten ab 17:00 - 18:00 Uhr - 4 - 6 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Uhr Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Uhr Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahren
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahren
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer wird 
der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- und 
Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbelscho-
nende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. Als Ziel 
sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch der abso-
lut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein.montags, 
mittwochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werk-
tags von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 
Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen und 
Jugendliche ab 14 Jahren, die ihre Kondition, ihre Reaktionsfähigkeit und 
ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein ausgeklügeltes 
Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und zugleich ihr Selbstbe-
wusstsein durch Angriff- und Verteidigungstechniken stärken möchten, 
ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen uns auf jeden Interessenten, 
der an einem unverbindlichen und kostenlosen Probetraining in freund-
licher Gesellschaft und unter Anleitung eines sehr erfahrenen und sym-
pathischen Trainers teilnehmen möchte. Unsere Trainingszeit mittwochs 
ab 19:30 Uhr in der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Seit Montag, den 11. 
Januar findet ein zweiter Trainingstermin immer montags ab 19:30 Uhr 
statt. Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs 
vor dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehnerkarte 
die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Mitgliederversammlung 2015
Am Freitag, den 06.03.2015 findet unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt.
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: Jahnstube Zeiskam

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 2. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwartes und der Jugendwartin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche, weitere Anträge, Diskussion
Ein Tagesordnungspunkt wird die aktuelle und künftige Führung des 
Vereins sein, da unser 1. Vorsitzender bedauerlicherweise aus privaten 
Gründen sein Amt niedergelegt hat. Die verbliebene Vorstandschaft 
möchte die Mitglieder über die derzeitige Situation und das weitere 
Vorgehen informieren.

Herrenmannschaft
Dominik Sinn wurde als Mannschaftskapitän der Herren I einstimmig 
wiedergewählt!

v.links: Erster Gratulant Paul Hettel und Käpt‘n „Domme“ sinn

Turnerbund Jahn 1896 e.V.  
Zeiskam

Abteilung Fußball
Vorbereitungsspiele
Nachdem in der letzten Woche das Trainingsspiel 
gegen den Landesligisten Viktoria Herxheim vom Geg-

ner, wegen vieler Verletzter und Kranker, abgesagt wurde, testete man 
letzte Woche beim VTG Queichhambach. Beim klaren 10:0-Sieg wurde 
der Verbandsligist nicht sonderlich gefordert, doch 10 Treffer müssen 
auch gegen einen A-Klasse-Vertreter erst mal geschossen werden. 
Erfolgreich waren: Kevin Hoffmann (3), Maurice Hafner (2), Eric Kiefer, 
Sebastian Meyer, Tomas Cerniauskas, Christopher Koch und Noah Held.

Generalprobe beim SV Sandhause U23 ging schief
Bei der U 23 des Zweitligisten bezogen die Zeiskamer eine deutliche 
0:4 (0:1)- Niederlage, die bei genauerem Hinsehen jedoch nicht alar-
mierend ist. Der souveräne Tabellenführer und Aufstiegsaspirant der 
Verbandsliga Nordbaden hatte zweifellos die bessere Spielanlage und 
spielte gekonnt über die Flügel. 
Man konnte sehen, dass die Spielphilosophie der ersten Mannschaft 
durchgezogen wird; schließlich werden die zum Profikader gehören-
den Spieler, die beispielsweise einen Tag zuvor, beim Zweitligaspiel 
in Fürth, nicht oder nur kurz zum Einsatz kamen, regelmäßig in der U 
23 eingesetzt. In der ersten Spielhälfte waren die Gäste gleichwertig 
und hätten auch mindestens einen Treffer erzielen können. In der 2. 
Halbzeit setzte sich dann die Routine der Gastgeber mehr und mehr 
durch, so dass das klare Ergebnis in Ordnung geht. 
Der routinierte Manuel Blank und der kampfstarke Engin Koc, die sich 
immer noch mit ihren Blessuren aus dem alten Jahr herumschlagen, 
kamen zu Teileinsätzen, sind aber noch nicht für die Startformation am 
nächsten Samstag bereit. 
Domenico Bottaccio, der mit Blank, zuletzt die Innenverteidigung bil-
dete, ist im Aufbautraining und wird noch einige Zeit brauchen, um in 
die Elf zurück zu kehren. 
Florian Simon und Noah Held mussten erkrankt passen. Es spielten: 
Heß -Meyer, Hoffmann, Thiede (70. Blank), Stolzer -Sitter. Liginger 
-Liefer, Koch (60. Koc), Hafner -Leonhardt;

Jahn Zeiskam II - SV Herxheimweyher II 7:0
Die Reserve von Herxheimnweyher stellte die Zeiskamer Reservisten 
vor keine allzu großen Probleme. 
Der klare 7:0-Sieg war, auch in dieser Höhe, verdient. Es trafen: Marius 
Jauch, Florian Stade, Timm Bauer, Kevin Kopf (3) und Igor Kobzar.
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Vorschau
Samstag, 28.2.14, 15.00 Uhr: 
Jahn Zeiskam - Alemannia Waldalgesheim
Die Zeiskamer beginnen im neuen Jahr mit vier Heimspielen in Folge, 
doch die haben es in sich. Zum Auftakt kommt am kommenden 
Samstag der Tabellenführer und Aufstiegsfavorit Alemannia ins Sport-
zentrum „In der Sauheide“. 
Die Rheinhessen, die über eine oberligataugliche Mannschaft verfü-
gen, werden alles daran setzen, um ihren „Platz an der Sonne“ zu 
festigen. 
Da muss die Pita-Truppe voll dagegen halten und alles heraushauen. 
Mut sollte die knappe und unglücklich zustande gekommene Vorspiel-
niederlage machen, als Zeiskam, zwei Mal die Führung der Gastgeber 
egalisierte und in der Nachspielzeit den entscheidenden dritten Treffer 
hinnehmen musste. 
Das war eines der sechs Spiele, die mit einem Tor Unterschied verlo-
ren wurden und bei denen immer mehr drin war.
Die neue Innenverteidigung werden wohl Kevin Hoffmann und Pas-
cal Thiede bilden, ein Pärchen, das Vertrauen verdient. Es bleibt zu 
hoffen, dass der bisher immer starke Florian Simon seine Erkältung 
überwunden hat und auflaufen kann.
Die Mannschaft hat in der Wintervorbereitung gut gearbeitet und hofft, 
mit Zuschauerunterstützung, zu punkten.

Sonntag, 01.03.15, 13.00 Uhr:
Jahn Zeiskam II -TuS Knittelsheim
Gegen den starken Nachbarn, der sicher seine Aufstiegschance noch 
nutzen will, werden die Zeiskamer Reservisten wohl auf verlorenem 
Posten sein. 
Man will sich möglichst gut aus der Affäre ziehen, die notwendigen 
Punkte für den Klassenerhalt werden wohl gegen andere Teams 
gewonnen werden müssen. Positiv, dass mit Kevin Kopf, nach langer 
Pause, in der Wintervorbereitung wieder ein absoluter Leistungsträger 
zum Team gestoßen ist. 
Das Spiel beginnt bereits um 13.00 Uhr.

Abteilung Turnen
Kinderfasching

Tanzmariechen Melanie Renner: 
salute!! Es kann beginnen...

Auch in diesem Jahr fand in der 
Fuchsbachhalle wieder der Kin-
derfasching statt. Das erste Mal 
an einem Samstag. Aber auch da 
konnten wir uns über die Anzahl 
der Besucher freuen, die dem 
kunterbunten Faschingstreiben 
gefolgt sind.
Ein kurzweiliges Programm mit 
Spielen, Tänzen und Bonbon wer-
fen, unterstüzt, auch wie im letz-
ten Jahr schon, von unserem DJ 
„Holger Plottke“.
Die Durchführung dieses 
Faschingstreibens war wieder 
durch die vielen Helfer möglich. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. 
Auch vielen Dank für die Spender 
von Waffelteig und Kuchen.

Ganz besonderen Dank nochmals an Herrn Plottke, der mit Unter-
stützung eines Kollegen für die musikalische Unterhaltung sorgte. Ein 
Vorführung der Kinderturngruppe unter der Leitung von Maren Kröger 
„Drums Alive“ mit fetziger Musik, kam bei großen und kleinen Besu-
chern sehr gut an.

1. Prunksitzung: 
Dorothea Kohler mit ihrer Gruppe vom Tanzsportclub Hochstadt.

Die Abordnung Hochstadt in Zeiskam

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

„Jugend musiziert“ - Preisträgerkonzert
„106 Kinder und Jugendliche haben dieses Jahr am Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ des Regionalausschusses Südpfalz in Germers-
heim teilgenommen“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel. Der Regionalaus-
schuss ist ein Zusammenschluss der Kommunen Stadt Neustadt, 
Stadt Landau und der Landkreise Südliche Weinstraße und Germers-
heim, die zusammen die finanziellen Voraussetzungen für diesen 
Wettbewerb geschaffen haben.
Die Preisträger werden in einer selbst gestalteten musikalischen Feier-
stunde am Sonntag, 1. März 2015, 11 Uhr, in der Stadthalle Germers-
heim ihre Urkunden erhalten. „Zu diesem beachtenswerten Konzert ist 
die Bevölkerung herzlich eingeladen“, so Landrat Brechtel.

Geänderte Bankverbindung  
der Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz
Bei Überweisungen auf alten Kontonummern  

keine automatische Weiterleitung mehr
Bereits seit 2003 wurden die Bankverbindungen der rheinland-pfälzi-
schen Finanzverwaltung umgestellt. Einzahlungen auf die alten drei-
stelligen Kontonummern der Finanzkassen wurden jedoch als Service 
bislang automatisch weitergeleitet. Ab 01.03.2015 entfällt dieser 
Service der zuständigen Landesbank Baden-Württemberg. Einzah-
lungen auf die alten Konten werden ab diesem Zeitpunkt mit dem Hin-
weis „Kontonummer erloschen“ zurück gewiesen.
Um auch ab 01.03.2015 Zahlungen pünktlich an die Finanzverwaltung 
zu leisten und Säumniszuschläge zu vermeiden, müssen daher die 
jeweiligen Bankverbindungen verwendet werden, die auf den aktu-
ellen Steuerbescheiden vermerkt sind. Die Kontoverbindungen sind 
ebenfalls auf den Internetseiten der Finanzämter zu finden.
Eine Liste aller Finanzämter ist auf folgender Internetseite:
https://www.lfst-rlp.de/home/finanzaemter/index.html

Schulbuchausleihe im Schuljahr 2015/2016
Frist für Anträge auf Gewährung  

von Lernmittelfreiheit endet am 16. März 2015
Die Kreisverwaltung Germersheim weist darauf hin, dass Anträge auf 
Gewährung von Lernmittelfreiheit für das Schuljahr 2015/2016 in den 
Klassenstufen 5 bis 13 an allgemeinbildenden Schulen, die sich in Trä-
gerschaft des Landkreises befinden, sowie an der Berufsbildenden 
Schule Germersheim/Wörth (bestimmte Bildungsgänge: 
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BF I, BF II, HBF I, HBF II, Wirtschaftsgymnasium), bis spätestens 16. 
März 2015 gestellt werden können. Die Anträge müssen bitte frist-
gerecht und mit den entsprechenden Unterlagen im Schulsekretariat 
oder direkt bei der Kreisverwaltung abgegeben werden. Ausführliche 
Informationen zum Antragsverfahren sind im Internet unter www.LMF-
online.rlp.de erhältlich. Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kreisverwaltung Germersheim für Fragen unter 
der Telefonnummer 07274/53-335 zur Verfügung.

Aus Kreis und Region

Leere Wiege, Selbsthilfegruppe 
Treffen in Landau für Eltern, die ihr Kind in der Schwangerschaft oder 
kurz nach der Geburt verloren haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung -
Kontakt: Hekag Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Alzheimer-SHG für  
Angehörige von Demenzkranken

am 02.02.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Souterrain des Caritas-
Altenzentrums St. Elisabeth, Reduiststr. 1, Germersheim.
Ansprechpartnerin Ulrike Lutz, Tel. 06344/3877.
Immer an jedem 1. Montag im Monat.

Deutsche Rentenversicherung Bund
Beratungen zur Rentenversicherung  

in der AOK Kundencenter Germersheim
Die nächste Rentenberatung der Deutschen Rentenversicherung 
Bund findet am Donnerstag, 05.03.2015, statt.
Die Beratungen führt der Versichertenälteste Herbert Zölch bei der 
AOK Kundencenter Germersheim durch.
Beratungszeiten sind von 16.00 bis 18.00 Uhr. Terminvereinbarung 
ist erforderlich. Interessenten können sich einen Beratungstermin bei 
Carmen Stahl AOK Kundencenter Germersheim, Telefon: (0 72 74)9 
55-3 04 reservieren.

Landrat Brechtel
Auto stehen lassen und KVV-Fastenticket testen

„Mit Beginn der Fastenzeit am Aschermittwoch gibt es auch vom KVV 
ein passendes Angebot: Einfach mal das Auto stehen lassen und das 
KVV-Fastenticket ausprobieren“, wirbt Landrat Dr. Fritz Brechtel für 
das Angebot. Das Fastenticket gilt im gesamten KVV-Gebiet und kann 
frei bis zum 31. März gewählt werden. Letzter Geltungstag ist der 
6. April 2015. Das Fastenticket gilt an sieben aufeinanderfolgenden 
Tagen für Bus und Bahn. Der Preis für das Fastenticket beträgt 24 
Euro. An Sonn- und Feiertagen können auch die eigenen Familienmit-
glieder mitfahren.
Als Online-Ticket gibt es das Angebot unter www.kvv-shop.de. Die 
Karte ist auch in allen KVV-Kundenzentren sowie Verkaufsstellen mit 
einem erweiterten Sortiment erhältlich. Weitere Informationen unter 
www.kvv.de.

Ab März: Neuer  
Rentenzahlbetrag für viele Rentner

Für Rentner, die in der gesetzlichen Krankenversicherung pflicht-
versichert sind, kann sich ab März die Höhe der ausgezahlten 
Rente geringfügig ändern. 
Grund dafür ist der neue allgemeine Beitragssatz in der gesetzlichen 
Krankenversicherung. Mit der Überweisung der März-Rente wird auf 
dem Kontoauszug der Bank über den neuen Zahlbetrag informiert.
Bereits zum Januar ist der allgemeine Beitragssatz zur Krankenver-
sicherung von 15,5 auf 14,6 Prozent gesunken. Für Rentner gilt dies 
zeitversetzt erst ab März. Gleichzeitig können die Krankenkassen 
seit Januar einen kassenindividuellen Zusatzbeitrag festlegen. Dieser 
liegt in Rheinland-Pfalz je nach Krankenkasse zwischen 0,4 und 1,2 
Prozent. Den allgemeinen Beitrag zur Krankenversicherung tragen 
Rentenversicherung und Rentner je zur Hälfte. Der Zusatzbeitrag ist 
vom Rentner alleine zu zahlen. Ab März berücksichtigt die Renten-
versicherung diese Änderungen automatisch, der Rentner muss also 
nicht aktiv werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungsstel-
len - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800 
100048 016 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

In Bellheim zu vermieten:
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Diele, 86 m2,  

2. OG, frei ab 15.3.2015, 510,- €, 40,- € Garage  
+ NK + 2 MM KT. Telefon: 0 72 72 / 75 00 99

Halle, ca. 320 m2, 
in 76756 Bellheim, In der Fellach 17, 

zu vermieten.
Telefon: 0172 / 6229835

Am Sonntag, 01. März 2015
Zanderfilet & Fischteller 

und à la carte 
Um Reservierung wird gebeten.

Gasthaus „Zum Schwanen“
Hauptstr. 80, Weingarten, & 06344/8578

1. Single-Party
Samstag, 7. März 2015

Feiern Sie mit uns und  
machen Sie neue Bekanntschaften.

Beginn 20.00 Uhr 

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Wenn Ihre...
Ihr Mitteilungsblatt hilft!

...Wohnung langsam zu klein wird.
Sie wollen umziehen?
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Wir sind mal fremdgegangen
3 x Skoda Octavia Kombi Ambition 1,2 TSI 

77 kW/105 PS, EU-Tageszulassung 02/2015. 
Plus-Paket: Beheizbare Vordersitze, Klimatronic, Dachreling 
schwarz, Tempomat, LM-Räder 16“, Parksensoren hinten, 

Bremsenergierückgewinnung, Start-Stopp-Automatik, 
Vier-Speichen-Lenkrad, Farbe: Black Magic, Weiß, Grau-met. 

für 19.450,- €

Max-Planck-Str. 7 • 76761 Rülzheim • Tel.: 0 72 72 / 93 25-0

Servicehändler
www.autohaus-leibach.de

Erscheinung KW 11/2015  •  Redaktionsschluss 09.03.2015

!! BRENNSTOFFE !!
Buche ab 68,00 €/SRM, Hartholz-Brikett eig. Herstellung

 Kaminholz für 2015/16 ab 51,00 €/SRM, geschn. + gesp.
Holzhandel-Schilling GmbH • Telefon: 0 63 49 / 92 92 73

siehe Homepage: www. igs-ruelzheim.de

Geschafft!
Die für den Start unserer Oberstufe 
benötigte Schülerzahl ist erreicht.

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
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F

seit 
1993 über 20 Jahre
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Lustadt sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/einen staatlich anerkannte/n

Erzieherin/Erzieher
für die kommunale Kindertagesstätte „Villa Lustica“ 
der Ortsgemeinde Lustadt. Es handelt sich um eine bis 
31.12.2015 befristete Teilzeitstelle 
(19,5 Wochenstunden) mit der Aussicht auf eine Weiterbe-
schäftigung.

Wir wünschen uns Erfahrung und Begeisterung für die 
Arbeit in der Kleinkindbetreuung, Teamgeist und Kooperati-
onsfähigkeit, Selbständigkeit und Organisationsvermögen, 
sowie Interesse an der Entwicklung und Umsetzung neuer 
pädagogischer Konzepte.

Wir sind eine 4- gruppige Einrichtung mit einem Platzange-
bot für 85 Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren und möchten 
unser Angebot demnächst erweitern. Wir bieten einen 
interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, sowie 
eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes (TVöD S6 SuE).
Schriftliche Bewerbungen werden bis spätestens 
20.03.2015 erbeten an:

Ortsgemeinde Lustadt
z.Hd.v. Herrn Ortsbürgermeister Hardardt
Obere Hauptstraße 140, 67363 Lustadt

Genau das Richtige für Sie?
Dann nutzen Sie Ihre Chance und senden uns Ihre  
aussagekräftigen Unterlagen an: Martina Vettermann 
housekeeping@haus-edelberg.de

Haus Edelberg Gesellschaft für Betreutes Wohnen mbH 
Bannwaldallee ��    ����� Karlsruhe
www.haus-edelberg.de

Haben Sie noch Fragen?
Dann rufen Sie doch einfach an.
  Wir freuen uns auf Sie!
Tel. ����/�� ����

Für unser Haus Edelberg Senioren-Zentrum in Ludwigsburg suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskräfte m/w in Teilzeit 

Ihr Profil
•  Sie sind sorgfältig, zuverlässig  

und flexbel
•  Sie arbeiten gerne im Team und 

 bringen bereits Erfahrung als 
Reinigungs kraft mit

•  Erfahrung mit der Reinigung von 
Zimmern und Sanitärräumen von 
Krankenhäusern oder Pflegeheimen 
ist von Vorteil

Bei uns erwarten Sie
•  eine betrieblich geförderte Alters-

vorsorge und ein umfangreiches  
Mit arbeiter-Bonus-Programm

Bellheim

Haus Edelberg
Senioren-Zentrum Bellheim

Zur Verstärkung unseres jungen Praxisteams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:
Zahnarztpraxis Jens Rutschke

17er Straße 1 • 76726 Germersheim

Bewerbungsunterlagen:
bewerbung@steimer-medien.de
Münchener Straße 1 • GER

Produktionsmitarbeiter m/w
für handwerkliche Tätigkeiten gesucht (Vollzeit)
(Voraussetzung: ausgeübter handwerklicher Beruf)

Suchen zum sofortigen Eintritt einen Fahrer
Führschein Klasse C1, ehemals FS 3, 7,49 to.

Getränke Felix GmbH • Am Gäxwald 2 • 76863 Herxheim
Telefon: 0 72 76 / 8 74 40, Herr Ehrhart

TelefonkrafT  
für Pizzeria in Bellheim gesucht!

Infos: Da Alberto, Tel.: 0 72 72 / 9 72 54 46

Tankstelle in Herxheim sucht flexible Teilzeitkraft
Ca. 20-25 Std. pro Woche, auch Wochenenddienst. 
Bewerbung an: info@tankstelle-herxheim.de

Tankstelle sucht Hausmeister
auf 450-Euro-Basis. Einsatz 2 x pro Woche tagsüber.

Bewerbung an: info@tankstelle-herxheim.de

Wir suchen ab sofort eine 
ReInIgungskRAfT m/w

ca. 26 std. im Monat für Büroräume in Bellheim.
kontakt unter 0 72 72 / 7 00 72 - 0

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermittlung 
    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen Ihnen dabei!
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FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN

Wörth: Maximiliancenter, � 0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld, � 07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50, � 0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

>>  PERFEKTER  
SERVICE – 
ERSTAUNLICH  
GÜNSTIG.

1.3.15

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

info@eichner-schmidt.com

4

Hausanschrift: Lerchenweg 1 - 67368 Westheim - Tel. 06344/945749 
Fax 5080909 - Handy 0173/3748613 - E-Mail: reichert-erdbau@t-online.de

 AusgAben: bellheim, germersheim, rülzheim, lingenfeld

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN
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Wessa Gruppe
Mittlere Ortsstraße 32

76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 / 9 29 78-33

info@wessa-gruppe.de · www.wessa-gruppe.de
GRUPPE

Wir pflastern für Sie ...
· Hofeinfahrten
· Sitzplätze
· Treppen
·  Gewerbefl ächen
· Gehwege
· Parkplätze
· Terrassen
· Natursteine

bis 5.000 m²

H & R Fenster Service 
Heneka & Rau
Service rund um Fenster und Türen

• Warten - abdichten - instandsetzen
• Glasreparaturen
• Rolladenreparaturen
• Fenster aus Holz, Kunststoff, Holz-Alu

76661 Philippsburg • Lessingstraße 12
Telefon: 0 72 56 / 80 85 68 • Fax: 0 72 56 / 80 85 67
www.hr-fensterservice.de

Bauen, Wohnen und Leben
Holz von A bis Z

akz-o A wie Arten: Nadelhölzer sind 
Weichhölzer, die sich leichter bear-
beiten lassen als Harthölzer. Hierzu 
zählen viele Laubbaumarten, die 
sich in der Regel auch durch eine 
längere Nutzbarkeit auszeichnen. 
B wie Bauweisen: Holzrahmenbau 
bzw. Holztafelbau: Holzständer 
werden mit Gipsbau- oder Holz-
werkstoffplatten beplankt, zwi-
schen die eine Wärmedämmung 
kommt. Holzskelettbau: Stützen 
und Träger laufen über mehrere Ge-
schosse und tragen die Konstruk-
tion. Holzmassiv- oder Blockhaus-
bau: Großformatige Holzbauteile 
oder Stämme kommen zum Ein-
satz, die miteinander verbunden 
werden.
D wie Dämmung: Zum Dämmen 
von Gebäuden werden minera-
lische, synthetische und pflanzliche 
Stoffe eingesetzt. Wer ökologisch 
denkt, bevorzugt Holzfaserdämm-
platten und Holzwolle.
E wie Effizienz: Einen sparsamen 
Holzeinsatz in allen Verwendungs-
bereichen mahnte schon vor 300 
Jahren Hannß Carl von Carlowitz, 
Begründer der Nachhaltigkeit, an. 
Auf Pellets und Ingenieur-Holzbau 
wäre er stolz gewesen.
F wie Furnier: Die edelsten Partien 
wertvoller Hölzer werden gemes-
sert und geschält und als dünne 
Blätter von 0,3 bis 6 mm Stärke auf 
Platten aufgeleimt. 
G wie Gesundheit: Holz spricht 
die Sinne an, beeinflusst die Herz-
Kreislauf-Funktion positiv und be-
sitzt antistatische und oft antibak-
terielle Eigenschaften. 
H wie Haltbarkeit: Holzhäuser 
stehen in Sachen Lebensdauer und 
Beständigkeit konventionellen 
Bauten in nichts nach. 
K wie Klimaschutz: Beim Wach-
sen wandeln Bäume das gasför-
mige Kohlendioxid aus der Luft in 
festen Kohlenstoff um. Pro Tonne 
trockenen Stammholzes werden so 
bis zu 1,9 Tonnen CO2 gebunden. 
Holzprodukte verlängern diesen 
Effekt.

L wie legal: 
Immer mehr öffentliche Auftrag-
geber und privatwirtschaftliche 
Unternehmen beschließen, nur 
noch Holz- und Papierprodukte 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
einzukaufen. Sie sind zu erkennen 
am unabhängigen PEFC-Zeichen. 
M wie Massivholzmöbel: 
Massivholzmöbel bestehen aus 
massivem Holz, aus Platten oder 
Stäben in gewachsener Struktur.
P wie Pflege: 
Die richtige Pflege verlängert die 
Lebensdauer von Holz. „Atmende“ 
Öle und Wachse eignen sich für die 
Behandlung von Holzoberflächen 
in Innenräumen und erzeugen ei-
nen seidigen Glanz. Lacke betonen 
das Holzbild, versiegeln aber die 
Oberfläche.
Q wie Qualität: 
Im Holzbau unterliegen alle Fir-
men einer Eigen- und Fremdüber-
wachung und sind häufig freiwillig 
Mitglieder in Güte- und Qualitäts-
gemeinschaften. Durch Normen, 
Zulassungen und Herkunftsnach-
weise wie PEFC werden die Qualität 
und Nachhaltigkeit des eingesetz-
ten Holzmaterials sichergestellt. 
S wie Schutz: 
Meist genügen konstruktive, also 
bauliche Vorkehrungen, wie breite 
Dachüberstände, Abstand zum Erd-
reich oder ein schneller Wasserab-
lauf, um Holz vor Niederschlag und 
Staunässe zu schützen. 
T wie Trittschall: 
Bei neuen Böden und Treppen 
sollte eine akustische Entkoppe-
lung eingeplant werden. 
W wie Wärme: Im Kaminofen sollte 
Holz am besten nach zweijähriger 
Lagerung richtig trocken verbren-
nen, dann produziert es viel Hitze 
und wenig Ruß.
Z wie Zertifizierung: 
Die Herkunft des Holzes sollte vom 
Wald über die Verarbeitung bis in 
den Handel zurückverfolgbar und 
durch anerkannte Zertifikate wie 
das PEFC-Siegel erkennbar sein. 
Mehr dazu unter pefc.de.

Foto: PEFC/akz-o
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Jedes ein Unikat.

www.roth-baumeisterhaus.de

planen. bauen. betreuen.
Roth Bau GmbH . 76726 Germersheim
Sondernheimer Str. 6 . Tel.: 07274.1007

Individuelle Architektur zum Festpreis.

vorher nachher

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

Zertifizierter Fach-
betrieb für Bauten-
schutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.
akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

Auch eine Möglichkeit der Fassadendämmung – schön anzuschauen, aber 
wenig effektiv. Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/Sto AG/akz-o

WOHNBEHAGLICHKEIT?
Eine Frage des Wärmeschutzes
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

KW 13/2015

Redaktionsschluss: 18.03.2015, 16 Uhr

Sonderthema!

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

Foto: epr/Wintergarten Fachverband e.V.

Tschüss Winterblues 
Ein Wintergarten bietet – unabhän-
gig von allen Witterungseinflüssen 
– ganzjährig die perfekte Balan-
ce zwischen Naturnähe und wohli-
ger Gemütlichkeit. Damit man alle 
Vorteile, wie etwa Dichtigkeit und 
Wärmedämmung, genießen kann, 
sollte die Planung des Glaspalastes 
kompetent begleitet werden. Hier 

empfehlen sich die Mitglieder des 
Wintergarten Fachverbands. Diese 
realisieren mit Bedacht und Sachver-
stand jeden individuellen Anspruch. 
So wird aus dem Projekt „Glasan-
bau“ schnell der neue Lieblingsplatz 
Nummer eins – und zwar für lange 
Zeit. epr

Wohnkomfort im Glashaus 
Ein Win ter gar ten muss sorg fäl tig ge-
plant wer den, sonst sind Frust und 
Ärger vor pro gram miert. Gehen Sie 
mit einer mög lichst voll stän di gen Lis-
te Ihrer Vor stel lun gen und Wün sche 
und geplan ten Nut zung des Win ter-
gar tens zum Fach be trieb. Dort wer-
den die ein zel nen Punkte wie Stand-
ort, Nut zung, Glas art, Belüf tung, 
Beschat tung, Hei zung und Beleuch-
tung bespro chen.
Diese Detail punkte tra gen in ihrem 
Zusam men spiel wesent lich dazu 
bei, dass der Win ter gar ten spä ter 
auch den eigenen Vor stel lun gen ent-
spricht.
Ein guter Fach be trieb erläu tert die 
Mög lich kei ten eines Win ter gar tens 
und der Kunde erhält Gele gen heit, 
sich umfas send zu infor mie ren und 
auf Wunsch wird ein pas sen des Win-
ter gar ten kon zept erar bei tet.
Bei einem Wohn-Wintergarten, der 
ganz jäh rig genutzt wer den soll, 
müs sen bestimmte Anfor de run gen 
erfüllt wer den, die letzt end lich auch 
den Preis beeinflussen. Für viele ist 
ein Wohn-Wintergarten gera dezu die 
„Krö nung“ des eige nen Heims, denn 
in einem Win ter gar ten lässt sich 

Wohn kom fort im Ein klang mit der 
Natur genießen. Ins be son dere wäh-
rend der Überg angs zei ten und in der 
kal ten Jah res zeit kann man sich im 
Win ter gar ten “sei nen” Platz im Grü-
nen in das eigene Haus holen, ohne 
auf gewohn ten Wohn kom fort ver-
zich ten zu müssen.
Doch Bau her ren, die den lange geheg-
ten Wunsch Wirk lich keit wer den las-
sen wol len, soll ten gerade beim 
Win ter gar ten bau die Prio ri tät auf 
hand werk li che Qua li fi zie rung und 
Erfah rung legen und nicht auf einen 
ver meint lich güns ti gen Preis ver-
trauen.
Denn anders als der her kömm li che 
Wohn raum ist ein ganz jäh rig nutz-
ba rer Win ter gar ten weit aus mehr 
und unmit tel ba ren Klima- und Wit-
te rungs schwan kun gen aus ge setzt. 
Im Som mer wür den ohne geeig nete 
Beschat tung und Belüf tung schnell 
tro pi sche Tem pe ra tu ren ent ste-
hen, und im Win ter muss eine wirk-
same und ener gie spa rende Behei-
zung gewähr leis tet sein. Den bil li gen 
Win ter gar ten von der Stange gibt 
es nicht.
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Lithofi n MN Außenreiniger
Zum schnellen und gründlichen Reinigen 
von Terrassen, Gehwegen, 
Treppen, Mauern.
1 Liter                                   11,80€

Lithofi n ALLEX*
Entfernt rutschige, grüne Beläge. 
Sauberkeit und Sicherheit auf Wegen, 
Treppen und Terrassen.  Reinigt Stein, 
Beton, Kunststoff, Glas 
und lackierte Flächen. 
1 Liter                                 15,20€

Lithofi n MN Farbvertiefer für raue, 
saug fähi ge Natur- und Betonwerksteine. 
Verstärkt die Farben. Vertieft die Struktur 
und verbessert das Aussehen. Sorgt für
eine wasser- und schmutz-
abweisende Oberfl äche.
1 Liter                                 22,90€

Lithofi n MN Grundschutz Imprägnierung 
für alle Natur- und Betonwerksteine
Schützt vor Wasseraufnahme, Durchfeuchtung 
und verringert die 
Verschmutzungsneigung.
1 Liter                                    22,50€

Lithofi n FLECKSTOP >W<
imprägniert gegen Wasser, Öl, Fett und Schmutz 
und verhindert Fleckenbildung. Unsichtbar - 
ohne Farbveränderung, einfach anzuwenden. 
Ergiebigkeit: bis zu 15m²/Ltr.  
1 Liter                                     34,90€€

Lithofi n FLECKSTOP >W<
imprägniert gegen Wasser, Öl, Fett und Schmutz 
und verhindert Fleckenbildung. Unsichtbar - 
ohne Farbveränderung, einfach anzuwenden. 
Ergiebigkeit: bis zu 15m²/Ltr.  
1 Liter                                     

Lithofi n FLECKSTOP >W<
imprägniert gegen Wasser, Öl, Fett und Schmutz 
und verhindert Fleckenbildung. Unsichtbar - 
ohne Farbveränderung, einfach anzuwenden. 
Ergiebigkeit: bis zu 15m²/Ltr.  
1 Liter                                     

* Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
 Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen.

Hochdruckreiniger

26,95 €/Tag

Optional Flächenreiniger
für Hochdruckreiniger 

6,95 €/Tag

In unserem
Mietpark erhältlich:

1 Liter                                 22, €

Lotschstr. 15 · 76829 · Landau / Pfalz
Tel. 0 63 41 / 9 72-0 · Fax 0 63 41 / 9 72-190 
info@mygillet.de

www.mygillet.de

Der Frühjahrsputz kann kommen!

Fragen über Fragen 
Das eigene Haus steht auf der 
Wunschliste vieler Mieter in 
Deutschland ganz weit oben. Das Ei-
genheim bietet Schutz sowie Gebor-
genheit und ist ein Ort mit viel Platz 
zum Wohlfühlen. Wer neu baut, 
kann moderne Einfamilienhäuser 
von Grund auf individuell nach sei-
nen eigenen Wünschen und Bedürf-
nissen planen. Dabei sind vor allem 
die passende Größe und die Bauqua-
lität ausschlaggebend für die Zufrie-
denheit mit den eigenen vier Wän-
den. Doch vor der Verwirklichung 
des Traumes müssen einige gravie-
rende Fragen beantwortet sein: Mas-
sivbau oder Fertighaus? Wie groß ist 
der Raumbedarf? Wie viele Zimmer 
sollen vorhanden sein? Und in wel-
cher Größe? Ist der Bau eines Kellers 
sinnvoll? Wird eine Garage, Carport 
oder Terrasse benötigt? Soll beson-

ders umweltfreundlich oder energie-
sparend gebaut werden?
Die Bauweise beeinflusst später 
auch den Energiebedarf, Heiz- und 
Stromkosten.
Beim Ausbau kann man nicht nur 
das Haus schlüssel- oder bezugsfer-
tig bauen lassen – handwerklich be-
gabte Eigentümer können je nach 
Ausbaustufe einige Eigenleistungen 
selbst erbringen. Zum Beispiel Flie-
senlegen, Tapezieren und Streichen. 
Oder auch Eigenleistungen im Be-
reich Elektrik, Sanitär oder Heizung, 
die hingegen spezielle Kenntnisse 
erfordern. Dazu passend muss ein 
geeigneter Baupartner ausgewählt 
werden: Architekt, Bauunternehmer 
oder Fertighaushersteller? Mit ihm 
machen sich die Bauherren dann an 
die konkrete Planung und Umset-
zung des Hausbaus.

Sommergarten oder Wintergarten – 
was passt zu mir?  

Bauen mit Glas liegt voll im Trend, 
schließlich bietet der Baustoff eine 
nahezu grenzenlose Einsatzvielfalt. 
Besonders bei Wintergärten spielt 
er eine tragende Rolle, denn je mehr 
Lichteinfall der Anbau zulässt, desto 
atmosphärischer das Ambiente. Zum 
Wintergarten aber gesellt sich mit 
dem Sommergarten noch eine weite-
re Glashausvariante – doch wo liegen 
die Unterschiede? Ein Wintergarten 
lässt eine nahezu hundertprozentige 
Nutzung als zusätzlicher Wohnraum 
zu, da er perfekt an Bodenplatte und 
Bestand angeschlossen ist. Zudem 
sorgen wärmedämmende Materiali-
en und eine Fußboden- oder Konvek-
torenheizung selbst an eisigen Tagen 
für mollige Wärme. Ein Sommergar-

ten hingegen wird meist nur für die 
Nutzung während der Monate März 
bis Oktober konzipiert. Ganzjährige 
Relaxstunden sind aufgrund einer 
nicht wärmegedämmten Konstrukti-
on sowie dem Einfachglas kaum mög-
lich, eine temporäre Aufheizung mit 
einem Radiator zudem sehr kosten-
intensiv. Dieser Nutzungsunterschied 
ist vielen Bauherren nicht bewusst 
und sie entscheiden sich oft für ein 
ungeeignetes Modell. Mit einem Mit-
gliedsbetrieb des Wintergarten Fach-
verbands ziehen sie jedoch einen Pro-
fi zurate, der das Vorhaben von A bis 
Z kompetent begleitet und alle Pläne 
auf den individuellen Bedarf ausrich-
tet. Mehr unter
www.wintergarten-fachverband.de epr
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Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978

Kunststoff-Fenster neu lackieren
In vielen Wohnungen und Häusern 
sind weiße Kunststoff-Fenster heute 
Standard. Umwelteinflüsse und UV-
Licht können im Laufe der Zeit jedoch 
zu unschönen Vergilbungen der Ober-
fläche führen. Hier kann eine neue La-
ckierung Abhilfe schaffen. Dies sollte 
auch für Heimwerker kein Problem 
sein, wenn sie die richtigen Produk-
te verwenden und ein wenig Geduld 
mitbringen. In der Regel sind Kunst-
stoff-Fenster aus PVC gefertigt, eine 
Kunststoffart, für die es speziell ab-
gestimmte Lacke gibt. Vor Beginn der 
Arbeiten sollten alle Beschläge und 
Griffe abmontiert werden. Zuerst 
steht eine gründliche Reinigung des 
Rahmens an, um neben Staub und 
anderen Verunreinigungen vor allem 
Fettrückstände und Klebstoffreste zu 
entfernen. Dazu eignet sich mit Spül-
mittel versetztes Wasser oder – bei 

hartnäckigeren Rückständen – Ter-
pentin bzw. Pinselreiniger. Als erster 
Arbeitsgang steht dann das Schleifen 
an. „Dazu sollte man Schleifpapier 
mit einer sehr feinen Körnung von 
240 nehmen“, rät Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt am Main. Anschlie-
ßend muss der Schleifstaub gründlich 
entfernt werden. Dann die Glasschei-
ben und vor allem die Dichtungen 
sorgfältig abkleben. Dann kann die 
Haftgrundierung aufgebracht wer-
den. Nach dem Entfernen des Schleif-
staubs kann der erste Lackauftrag 
mit Pinsel und Lackrolle erfolgen. 
Der Lack muss speziell für den Ein-
satz auf PVC geeignet sein. Nach der 
Trocknung heißt es wieder schleifen, 
Schleifstaub entfernen, bevor es an 
den Schlussanstrich geht. spp-o

Foto: Fotolia/Deutsches Lackinstitut

Regelmäßiger Check

statt teurer Folgeschäden 
Die Übergangszeit stellt das Dach je-
des Jahr auf eine harte Probe, da es 
selbst extremen Witterungsbedin-
gungen wie Windböen, Starkregen 
oder Hagel standhalten muss. Damit 
das Dach trotz dieser Belastungen 
sicher und zuverlässig schützt, soll-
te es vor den ersten Stürmen einem 
Check unterzogen werden. Schließ-
lich müssen Hausbesitzer die Si-
cherheit ihres Dachs gewährleisten 
und dafür Sorge tragen, dass es kei-
ne Gefahr für Dritte, beispielsweise 
Briefträger oder Passanten, darstellt. 
Denn wenn Spaziergänger oder par-
kende Autos durch herabfallende 
Dachpfannen oder Dachlawinen zu 
Schaden kommen, kann der Haus-

eigentümer dafür haftbar gemacht 
werden. Eigenheimbesitzer sind da-
her gut beraten, ihr Dach regelmä-
ßig von einem Dachhandwerker 
überprüfen zu lassen. Dabei testet 
der Profi alle Komponenten von der 
Dacheindeckung oder der Regenrin-
ne bis hin zum Fallrohr umfassend 
auf ihre Funktionstüchtigkeit. Kleine 
Mängel kann er direkt vor Ort behe-
ben. Denn bereits minimale Schäden 
können hohe Folgekosten verursa-
chen. So kann zum Beispiel Feuchtig-
keit durch defekte Dachpfannen oder 
undichte Dachdurchgänge leicht in 
das Dachinnere eindringen und zu 
Schimmelbildung oder Schäden an 
der Konstruktion führen.
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Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:
- Pflasterflächen, Naturstein und Beton 
- Rollrasen und Rasenpflege
- Unterhaltungspflege
- Baumfällungen
- Ziergärten u.v.m. 

Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!

Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.gartendesign-horn.de

25 Jahre Fliesenfachzentrum Trauth 

Neue Landstraße 19 · 76761 Rülzheim

Tel. 0 72 72/32 72
info@fliesenfachzentrum.de
www.fliesenfachzentrum.de

Gut für Mensch und Umwelt 
Der Trend zu modernen, umwelt-
freundlichen Kachelöfen, Heizka-
minen und Kaminöfen ist ungebro-
chen, selbst in milden Wintern. Es 
ist schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte wie 
Ruhe, Entschleunigung vom Alltags-
stress und Geborgenheit in den Mit-
telpunkt des Lebens. 40 Prozent der 
35- bis 45-Jährigen denken laut ei-
ner Studie des HKI (Industrieverband 
Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., 
Winter 2013) über die Anschaffung 
eines Kaminofens, Kachelofens oder 
Heizkamins nach (www.kachelofen-
welt.de). Sie schätzen die besondere 
Atmosphäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit Holz 
nach wie vor günstiger als mit Öl 
und Gas. Es ist ein sinnliches Erleb-
nis, bei sich zu Hause im Wohnzim-
mer mit Scheitholz ein Ofenfeuer zu 

entfachen und damit für urgemütli-
che Wohlfühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, dass 
auch die Ökobilanz stimmt, wenn 
man Holz aus nachhaltiger, heimi-
scher Forstwirtschaft nutzt und 
fossile Brennstoffe einsparen kann. 
Besonders energiesparend ist zum 
Beispiel die Kombination eines Ka-
chelofens oder Heizkamins mit Was-
sertechnik und Anbindung an einen 
Pufferspeicher plus die Integration 
von Solarthermie.
Vollautomatisch geregelte Hybridlö-
sungen liefern zugleich Heißwasser 
für die Heizung, für Küche und Bad, 
wobei regenerative Energiequellen 
stets Vorrang vor Öl oder Gas haben. 
Sie bieten nicht zuletzt eine hohe Zu-
kunftssicherheit. Wer die gemütliche 
Ofenwärme eines echten Holzfeuers 
genießen will, sollte bei der Qualität 
keine Kompromisse eingehen. spp-o

Foto: AdK/spp-o

Beim Neubau

schon an später denken 
Ein Großteil der Veränderungen, 
den die Energieeinsparverordnung 
(EnEV) in ihrer aktuellen Fassung 
mit sich bringt, betrifft den Neubau-
bereich. So soll der maximale Wär-
meverlust über die Gebäudehülle 
bei Eigenheimen um bis zu 20 Pro-
zent gemindert werden, der maxi-
mal zulässige Jahres-Primärenergie-
bedarf sinkt gleich um ein Viertel. 
Auch wenn diese Werte erst ab An-

fang 2016 in Kraft treten, empfehlen 
Experten, sie schon heute bei der 
Neubauplanung einzuhalten - oder 
besser noch zu unterbieten. „Wer zu-
kunftsorientiert plant und ein ener-
getisch modernes Eigenheim baut, 
sichert dauerhaft den Wert des Hau-
ses, etwa für einen späteren Wieder-
verkauf oder eine Vermietung“, sagt 
Dr. Hartmut Schönell vom Industrie-
verband Hartschaum (IVH). djd
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Baumfällarbeiten aller Art
mit Klettertechnik, Arbeitsbühne oder 
Mobilkran, inkl. Häckseln und Entsorgen

Wurzelstockfräsung
zentimetergenaue Ausfräsung der  
zurückbleibenden Wurzelstöcke

  zertifizierter Fachbetrieb nach PEFC

Gunter Bein · Westheim
Tel. 0 63 44 / 65 26 · Mobil 01 73 / 9 55 93 02

PEFC

Bellheim, Waldstückerring 8, Telefon: 0 72 72 - 97 30 77

In der Sauheide 2a • 67378 Zeiskam
Telefon: 0 63 47 / 3 24
Telefax: 0 63 47 / 75 20

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 17.30 Uhr
Samstag 08.00 - 13.00 Uhr

web: www.natursteine-kohler.de • mail: info@transporte-kohler.de

Transporte, Naturstein- 
und Baustoffhandel
• Findlinge
• Quellsteine
• Ziersplitte
• Pflastersteine
• Kies und Sand
• Mutterboden
• Rindenmulch
• Rollrasen
• Gartenaccessoires
• Teichzubehör

Prima Klima im Wintergarten? 
Auf das Klima reagieren Winter-
gärten überaus sensibel - auch auf 
kleinste Veränderungen von Außen-
temperatur oder Sonneneinstrah-
lung. Besitzer tropischer oder sub-
tropischer Pflanzen wissen deshalb, 
dass die manuelle Regelung aller 
Komponenten wie Heizung, Sonnen-
schutz und Lüftung oftmals viel zu 
langsam ist, um ein optimales Klima 
im Wintergarten zu gewährleisten 
–  zumal, wenn man bei einem Wet-
terumschwung gar nicht im Hause 
weilt. Deshalb lohnt sich für Winter-
gartenbesitzer, die ihr gläsernes Re-
fugium nur als zusätzliches Zimmer 
nutzen und dort liebgewohnte Grün-
pflanzen stehen haben, der Einbau 

einer multifunktionalen Wintergar-
ten-Steuerung. 
Das Zusammenspiel von Temperatur, 
Luftfeuchte und Luftbewegungen 
bestimmt das Klima in allen unseren 
Wohnräumen. Wegen der großen 
Glasflächen herrschen im Winter-
garten andere klimatische und bau-
physikalische Verhältnisse. So kann 
das Außenklima mit seinen starken 
tages- und jahreszeitlichen Schwan-
kungen auch im Innenraum zu extre-
men Situationen in puncto Tempera-
tur und Luftfeuchte führen. Diese auf 
ein angenehmes Maß zu reduzieren, 
muss Aufgabe einer aktiven Klima-
steuerung sein. Lassen Sie sich vom 
Fachmann beraten.

Frühjahrskur für den Rollladen 
Balkon und Terrasse werden vom 
Schmutz der kalten Jahreszeit befreit, 
der Garten frühlingsfit gemacht - und 
in den Wohnräumen sowie im Winter-
garten ist ebenfalls Großreinemachen 
angesagt. Sonnenschutzsysteme und 
Rollläden werden beim alljährlichen 
Frühjahrsputz allerdings oftmals ver-
gessen.
Aber auch ihnen haben Schnee, Wind 
und Kälte erheblich zugesetzt. Des-
halb raten Fachleute dazu, Rollläden, 
Jalousien und Markisen mindestens 
einmal im Jahr gründlich zu über-
prüfen. Frühzeitig entdeckt, können 
kleinere Schäden schnell und leicht 
behoben werden. Dies erhöht die Le-
bensdauer der Sonnenschutzsysteme 
und beugt aufwendigeren, kostspieli-

gen Reparaturen vor. Oberflächen und 
Führungsschienen sollten deshalb mit 
einem Schwamm von Schmutz gerei-
nigt werden.
Auch bei Markisentüchern genügt ein 
milder Feinwaschmittelschaum, da 
Hochdruckreiniger oder harte Bürs-
ten grobe Schäden verursachen kön-
nen. Nichtfettendes Gleitmittel auf 
allen Gleitflächen der Führungsschie-
nen bewahrt die Funktionsfähigkeit 
des Sonnenschutzes. Damit ist die 
jährliche Wartung meist schon been-
det. Da bei bester Pflege die Rollläden 
auch irgendwann einmal in die Jah-
re kommen, bietet sich der jährliche 
Check-up auch für eventuelle Nach-
rüstarbeiten oder Erneuerungen an.
 djd/pt

Foto: djd/Schanz Rollladensysteme
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– JUBILÄUMSPREISE AUF ALLE PRODUKTE –

Seit 40 Jahren – WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Albert-Einstein-Str. 15
76829 Landau

Tel.: 0 63 41/9 87 67 90
Fax: 0 63 41/9 87 67 99

www.wuenstel-sonnenschutz.de

1975
bis

2015

„Eine Weiterempfehlung  
eines zufriedenen Kunden 

ist die beste Werbung“ 

Die Fa. Wünstel wurde von Edmund Wünstel im Jahre 
1975 in Landau-Godramstein  gegründet und feiert in 
diesem Jahr sein 40-jähriges Firmenbestehen, zu die-
sem Anlass gibt es auf alle Produkte Jubiläumspreise.
Nach seiner Ausbildung als Werkzeugmacher, kam 
dann im Jahre 1988 Frank Wünstel, der jetzige  
Firmenchef in der 2. Generation mit in die Firma und 
lernte das Handwerk von der Pike auf, 1995 über-
nahm er den Betrieb von seinem Vater und im Jahre 
1997 hat er in Wiesbaden die Rollladen- und Jalousie-
bau-Meister-Prüfung mit der Gesamtnote 1 abgelegt.
Im Jahre 1998 erfolgt der Umzug nach Roschbach. 
In den nächsten Jahren danach wurde das Produkt-
programm dann um Rollläden, Rolltore, Steuerungen 
und Elektroanschlussarbeiten an den montierten  
Sonnenschutzprodukten erweitert und mit wachsen-
dem Kundenstamm wurde es nötig, den Personal-
stamm mit qualifizierten Mitarbeitern zu erweitern.
Nachdem die Räumlichkeiten dort zu eng wurden, 
wurde in Offenbach/Queich eine Halle mit 200 m² 
großer Ausstellung und separatem Lager angemietet.
Eine saubere fachgerechte Arbeitsausführung, Pro-
dukte von guter und dauerhafter Qualität sowie ein 
korrektes Auftreten beim Kunden war bei der Firma 
Wünstel Sonnenschutztechnik schon immer wichtig. 
Ein zuverlässiger, verantwortungsbewusster und 
schneller Kundendienst sowie eine saubere fachge-
rechte Ausführung sämtlicher Arbeiten sind wichtige 
Grundsäulen der Firma. 
Dies wissen nicht nur Firmen wie Siemens, Pfalzwerke, 
Hornbach, Schulen im Raum Südpfalz, verschiedene 
Verbandsgemeindeverwaltungen und Krankenhäuser 
bis nach Karlsruhe und Mannheim, sondern auch  
viele zufriedene Privatkunden zu schätzen. 
Die Firma Wünstel Sonnenschutztechnik ist bei den 

führenden Sonnenschutz- und Rolltor-Herstellern 
WAREMA als Kompetenz-Partner und ROMA als  
Fachpartner gelistet. Bevor ein Betrieb diese  
Auszeichnung erhält, überzeugen sich die Hersteller 
vorab von dessen Leistungsfähigkeit, Sachverstand 
und Aktualität bei den Produkten.
Einen wichtigen Platz im Betriebmanagement der 
Firma Wünstel hat die permanente Fort- und Aus-
bildung der Mitarbeiter. Inzwischen gehören außer 
dem Firmenchef Frank Wünstel noch 3 Innendienst-
mitarbeiter im Büro und 4 Kundendienstmonteure 
zum Firmenstamm. 
Damit man immer auf dem neuesten Stand der 
Technik ist und das Lösen von Problemen erleichtert 
wird, sind die Monteure von Wünstel Sonnenschutz-
technik regelmäßig Besucher von Schulungen bei 
den Herstellern. Ebenso sind alle Fahrzeuge mit den  
gängigen Ersatzteilen ausgerüstet und per Handy  
erreichbar, um kurzfristig reagieren zu können.
Da inzwischen schon die 3. Generation sich an-
schickt in den Betrieb einzusteigen, investierte Frank  
Wünstel rund 1,5 Mio Euro in ein komplett neues 
Firmengebäude in Landau am neuen Messegelände 
(Nähe Filmwelt). 
Hier können Sie sich in einer 300 m² großen und 
ansprechend gestalteten Ausstellung Ihr Wunsch-
produkt aussuchen und auch gleich ausprobieren.
Von Sonnenschutz-Produkten für Außen und Innen,  
wie Markisen, Rollläden, Außenjalousien, Rolltoren, 
Sonnensegeln, Steuerungen, Plissee, Lammellenstores 
bis hin zur Insektenschutztür. 
Eine kompetente Beratung, der Verkauf von Qualitäts-
produkten, die individuell auf den Kundenwunsch an-
gepasst werden, um die bestmöglichste Zufriedenheit 
beim Kunden zu erreichen, sind für Frank Wünstel 
wichtig.
Neuheiten in diesem Jahr sind die neue Kassetten-
Markise K70 mit integrierten LED-Lichtschienen, neu 
ist auch ein Aluminiumwürfel Kubus Open mit ver-
stellbaren Lamellen im Dachbereich mit integrierter 
LED-Beleuchtung und mit senkrechten Beschattungs-

möglichkeiten. Ebenso neu ist das querverschiebbare 
Insektenschutzplissee und die neue innenliegende 
elektrische Beschattung W10 für Überdachungen 
und Wintergärten.

Pergola Kubus Open 
- erhältlich in 3 Standard-Farben und gegen Aufpreis
  in RAL-Farben 
- mit elektrisch verstellbaren Lamellen im 
  Dachbereich 
- als senkrechte Beschattung können wahlweise
  Raffstoren, Senkrechtmarkisen 
- oder als Wind- und Wetterschutz Ganzglasschiebe- 
  oder Schiebe-/Dreh-Systeme eingebaut werden 
- ebenso erhältlich sind Heizstrahler, die aber auch
  nachgerüstet werden können
- bei geschlossenen Lamellen im Dachbereich ist ein
  Regenschutz durch innenliegende Regenrinnen für 
  Gartenmöbel usw. gewährleistet, hier wird das 
  Wasser über einen der Senkrechtpfosten abgeleitet
- erhältlich in 4,5m Breite und 6,075 m Ausladung  
  bei einer Maximalfläche von 27 m² und ab 
  28.02.2015 bei Wünstel Sonnenschutztechnik in
  Landau im Original zu sehen

Die jährliche Hausmesse der Firma Wünstel findet 
in diesem Jahr am Sa 21.03. von 9-17 Uhr und am 
So 22.03.2015 von 13-18 Uhr statt.
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Mixen Sie:
6 EL TopVital/Möhre-Mango oder
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Privatkauf: Pelzmantel und Pelzjacken sowie 
Mützen und Schals. Abholservice und Barzahlung.

Telefon: 01 77 / 7 22 16 58

Meine Salzgrotte...

Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern · Tel. 06343 / 9340-10
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: tägl. 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 9 - 23 Uhr, Di 9 - 22 Uhr Damensauna

www.suedpfalz-therme.de

 …natürlich und befreiend

www.suedpfalz-therme.de

Meine Salzgrotte...

2=1
Bei Abgabe dieser Anzeige 
erhalten Sie zwei Eintritte in die 
Salzgrotte zum Preis von einem. 
Gültig bis 31.3.2015, nicht kombinierbar 
mit anderen Ermäßigungen.

      Landgasthof
„Zum Karpfen”

                                viel vor – viel dahinter

Wir freuen uns auf Sie! Leo Kessel und Team
ÖffnungSzeiten: täglich ab 16.00 uhr,

sonn- und feiertags ab 11.00 uhr durchgehend. Montag Ruhetag

Wörthstraße 11 • Hördt • Tel. 07272 / 7000242
www.landgasthof-zum-karpfen.de

Aus gesundheitlichen Gründen machen wir 
vom 23.02. bis 10.03.2015 Urlaub.

Ab dem 11.03.2015 sind wir wieder für Sie da!

Kunstverkaufsausstellung PFÄLZER MALER
8. März 2015, Festhalle Wörth, 10-17 Uhr

Über 100 Gemälde und Grafiken von über 50 klassischen Pfälzer Malern, 
wie Bergmann, Brand, Croissant, Dill, Haueisen, Koch, Strieffler u.v.a.

Organisation: KUNST-VERLAG-HAAFF, 07247-9543553, 0176/63626377

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Farbe macht 
gute Laune!!!

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Wessa Gruppe
Mittlere Ortsstraße 32

76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 / 9 29 78-33

info@wessa-gruppe.de ∙ www.wessa-gruppe.de

Mietpark und LKW-Service
Container-Dienst
·  Bagger 1 bis 20 Tonnen 
·  Kompaktlader
·  Radlader 
· Pkw Anhänger
· Gartenfräße
·  Motorsense/

Freischneider

Entsorgung:
·   Bauschutt, Holz, Schrott,

Kunststoff, Grünabfälle,
gemischte Bauabfälle usw.

·   Mulden 5/6/7/10m3

Lieferung von Schüttgütern:
·    Sand, Kies, Schotter usw.

·  Bagger 1 bis 20 Tonnen 

--- NEU ---

Mini-
bagger

B: 70cm
H: 170cm

Wir können heute 

noch liefern!

GRUPPE

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:
- Pflasterflächen, Naturstein und Beton 
- Rollrasen und Rasenpflege
- Unterhaltungspflege
- Baumfällungen
- Ziergärten u.v.m. 

Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!

Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.gartendesign-horn.de

Wolfgang Bader
Ihr kundenberater vor Ort

Tel.: 0171 / 3588583
service - besser direkt!

• Persönliche und individuelle Beratung
• Regelmäßige Service-Checks
• Hilfe bei Produktfragen
• Verbrauchsmaterialien und Zubehör

wolfgang.bader@kobold-kundenberater.de

-Anzeige-

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n
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Möbel Lagerverkauf
Andre Götz

St.-Anna-Str. 30
76773 Kuhardt
017666936232

Jeden Samstag 12 - 18 Uhr

Neueröffnung
in Kuhardt ab
28.02.2015
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Der nächSte StUrM kommt bestimmt!
z.B.: Sturmversicherung und hagel (150.000,- EUR) ab 30,- eUr im Jahr!
Berufsunfähigkeits- und Krankenversicherungen
Sofortrente • Pflege • Bausparen • Kfz-Versicherung, Rechtschutz

Bernd Werner • Bellheim • robert-Koch-Straße 60 
tel.: 0 72 72 / 91 93 45 • Fax 2069 • Mobil 0172/6994261 • bernd.werner@continentale.de

KFZ-Zulassungen täglich

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rinK

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Silber Pils
oder Export

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,06 € 10,59 € 9 x 1,0

Pf. 3,75 € - l = 0,64 € 5,79 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,71 € 5,99 €

Brunetti
Aulo Rosso

Rotwein trocken

0,75
pfandrei - l = 10,65 € 7,99 €

Bayrisch genießen mit ...

AnGeBOte GÜLtIG VOM 27.02. BIS 05.03.2015

Zu jeder Kiste erhalten Sie
2 Cocktailsaucen gratis dazu! 13,49 €

Koffeinhaltige 
Limonade

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 0,72 € 4,29 €

Apfelsaft
klar

20 x 0,5 Pf. 3,10 € - l = 1,35 €

Hefe Weizen, Kristall, 
Dunkel oder Alkoholfrei

Schillerquelle
Heilwasser

Hoher Calciumgehalt unterstützt die 
Behandlung von Osteoporose

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,50 € 4,19 €

Orangen- 
oder Zitronen- 

limonade

Wein aus
der Toskana!

GUARANA 
FRUTA

Zum 150-jährigen Jubiläum

der Bellheimer Brauerei

„ Bellheimer Bier-Wochen 
im Toms“

Jede Woche
ein anderes Bier 
im Angebot!

Freundliche Bedienung 
für 3 nachmittage/Woche,

14 - 18 uhr gesucht.

Bei Interesse bitte unter folgender  
Tel.-Nr. melden: 0176-44454088

TOMs BistroCafe
Hauptstr. 106 • 76756 Bellheim

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

mobile Nachhilfe
Persönlich. Professionell. Lernhilfe Niels Gerhards.

0177-6397366 • nachhilfe-landau.com

Classic GmbH • Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: classicbau@web.de

schnell

sauber

günstig
Fest-
preis

Z. Zt. Top-Preisaktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-
lattung, Lattung, Dacheindeckung, nur 3.949,- €, Asbest- und Maurerarbeiten.
Wärmedämmung, Flachdachbau, Holzarbeiten, eigener Gerüstbau, 
Malerarbeiten kompl. pro m2 nur 13,- €. WIr ArBeIten z.zt. In Ihrer nähe!

Dachdecker - Maler + Maurerbetrieb

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Partyservice „Spezial“
 im März!

Angebot für 10 Personen:

gefüllte Schweinebäckchen
in Butter geschwenkte Spätzle, 

Soße und Salat

80,00 Euro*
* Abholpreis

Jeden Montag:
Frisches Kesselfleisch

Bitte vorbestellen!

In den Wintermonaten 
jeden ersten Dienstag

im Monat:
Pfälzer Wurstsuppe

im Verkauf

Samstag, 7. März,
ab 10.30 Uhr:

Frischer Herzpfeffer 
auf Wunsch auch 

mit Semmelknödeln
- zum Mitnehmen -

Eigene Schlachtung • eigene Viehhaltung 
• eigener Futteranbau

Alle Wurst- und Fleischprodukte 
nur aus eigener Herstellung

Lange Straße 22
76879 Ottersheim

Telefon 06348-959850

Schubertstr. 21
76756 Bellheim

Tel. 07272-8614
Fax 07272-71280

www.elektro-settelmeier.de 

Verkauf und Reparatur von Elektro-Groß- und Kleingeräten

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

ROhsTOFFe
Karlheinz lenhaRT
ihr ansprechpartner für entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

Geldspar-Tipp Neureifen • Montageservice
Reifen - Gebraucht alle Größen

ab 
10,- €

Einfach riesig ist die 
Auswahl und

SupeR pReiSweRT
Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen HaRz


